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Der Wiesbadener General-Anzeiger als
alleiniger Amtsblatt.

Wir machen darauf aufmerksam, daß der Wiesbadener
General-Anzeiger alle amtlichen Original-Bekanntmachungen
der sämtlichen städtischen Behörden in Wiesbaden einzig und
allein zur Verössentlichung erhält.

Die in anderen Blättern zur Veröffentlichung gelangen¬
den Bekanntmachungen der städtischen Behörden in Wiesbaden
sind Nachdrucke aus dem Amtsblatt der Stadt Wiesbaden, das
dem General-Anzeiger bcigegeben ist.

Daraus ergibt sich von selbst, daß der Wiesbadener General-
Anzeiger die amtlichen Nachrichten der Stadt Wiesbaden früher
bringt, als dieselben in andern hiesigen Blättern erscheinen
sonne».

Dar Neueste.
Wiesbaden,  23. Juni. Die Königliche Regierung gibt

bekannt, daß die Eröffnung der beide» Häuser des Landtags
»ist 26. Juni, vormittags 11 Uhr. in gemeinschaftlicher Sitzung
beider Häuser im Sitzungssaale des Abgeordnetenhausesstatt-
finden wird.

Wiesbaden.  23 . Juni. Der Kaiser kommt bestimmt
sm August nach Mainz.

Wi es ba den . 23. Juni . Im Prozesse um das Nassanische
Familienfideikommiß ist Termin auf den 17. Oktober vor dem
Kgl. Landgericht zu Wiesbaden festgelegt.

Wiesbaden.  23. Juni . Generalintendant Exz. von
Hülsen  ist zum Kurgebrauche hier eingetrosfcn,

Deutsch-türkische Verständigung.
Eine Annäherung zwischen Deutschland und der Türkei

wird abermals angekündigt. m c = «,
Konstantinopel.  23. Juni . Die Reise des Generals

von der Goltz nach Konstantinopel hat auf Ersuchen des Sultans
stattgefunden, da augenblicklich die Frage einer deutsch-turkischen
Verständigung erörtert wird, von der Goltz soll außerdem die
Reise Kaiser Wilhelms nach Konstantinopel vorbereitcn.

Geburt eines spanischen Prinzen.
Kön i g Al f o n s Ehe ist mit Söhnen gesegnet. Dem ein¬

jährigen Thronfolger folgte ein zweiter Prinz. .
Madrid.  23. Juni . Die Königin von Spanien ,st von

einem Prinzen entbunden worden.

llunst und wistenschast.
Königliche Schauspiele.

isontag. den 22. Juni 1906. „Die Jüdin von
;do", Trauerspiel von Grillparzer.
>ie zum Ende neigende Spielzeit bringt gewohnhefts-
! noch einige absolviert werden sollende und müssende
>iel von unbestreitbarer Zwecklosigkeit. So heute bas
>errn Bernau  vom Kleinen Theater m Berlin m
olle des Königs Alphons. Was will Herr Bernau mit
i Gastspiel bezwecken, für wen will er ernteten - Er
uns weder Herrn Malchec noch Herrn Weinig ersetzen
ür möchten ihn auch nicht neben diesen beiden Herren
seren, Ensemble sehen, obwohl ba eine fühlbare Lucke
Ir eine ganze Reihe von Rollen (Fresko, Hamlset usw.)
geeigneter Verkreter da ist. Herr Bernau bring ein
volles Organ uftd viel Selbstbewußtsernmit, das v
auch alte . Mit beidem geht er sehr verschwenderiich
nd versäumt infolge dessen, seiner Aufgabe erst em-
anf den Grund zu gehen. E,ne Rolle wie die d s
Is, in welcher hinter jedem Satz und Wort em Retz
lungener Seelenempfinidnngen sich brrgt, verlangt für
Details zunächst eine feine, psychologische Analyse durch
Darsteller. Dann aber mutz diese Persönlichkeit ftir '
>en können, muß aus dieser D' atektlk der Worte w e¬
inen Menschen schaffen, mutz den großen Kampf Ich ’
können zwischen berauschenderLeidenschaft und -
' Wollen und Erstarken, zwischen Naturtrieb und mo-
fem Bewußtsein, wie er diesen Migen K°mg durch-
elt und schließlich in tragischer Weise lautert. Das
konnte Herr Bernau nicht. Seme Sprache bl,eb trotz
yübschen Modulationssöhigkeit des

liche Deklamation und bewegte sich mit Vorliebe iir
Liderungen von stark zu noch stärker. Von fa,ner,Be-
tung, Spielen mit dem Wort. Durchzittern konträrer

Stürmische Vorgänge in Portugal.
Das Finanzwesen des Königlichen Hauses erregt in Por¬

tugal fortwährend die Gemüter.
Lissabon.  23. Juni . Während der Debatte über die der

Königlichen Familie gewährten Vorschüsse kam es in der Peers¬
kammer zu stürmischen Zwischenfällen. Der Finanzminister und
der Abgeordnete Broga schickten sich die Zeugen, durch Vermit¬
telung des Präsidenten wurde das Duell jedoch verhindert.

Ministcrwechsei in Argentinien.
Buenos  A i r es . 23. Juni . Victorina de la Plaza wurde

zum Minister des Aeußcren ernannt; Petro Nava erhielt das
Ministerium der Justiz und des Unterrichts.

Dar Automobilgejetz.
Im,Reichstage und im preußischen Landtage ist um das

Automobil heiß gekämpft worden. Gewiß haben sich bei der
raschen Steigerung des Automobilverkehrs manche Uebel-
stände gezeigt, die besonders auf ungenügende Ausbildung
der Automobilführer und aus grenzenlose Leichtfertigkeit im
Gebrauch der Kraftfahrzeuge zurückzuführen sind. Das
rechtfertigt aber noch nicht die rigorose Forderung, den Auto¬
mobilverkehr überhaupt zu verbieten, wie sie von einem
Mitglieds lder äußersten Rechten im preußischen Abgcordne-
tenhause vor nicht allzullanger Zeit allen Ernstes ausgespro¬
chen worden ist. Wollte man deswegen, tveil es unter den
Automobilisten einige rücksichtslose und jeden Verantwort¬
lichkeitsgefühl bare Individuen gibt, eine ganze große und
blühende Industrie vernichten, so hieße bas Hoch, das Kind
mit dem Bade ausschütten. Die Automobilindustrie ist in
kurzer Zeit ein beachtenswerter Faktor im deutschen Wirt¬
schaftsleben geworden, der,ohne Schädigung der Gesamtheit
nicht ohne weiteres auSgeschaltet werden kann. So hat al¬
lein die Ausfuhr auf dem Gebiete dar Automobilindustrie
im Jahre 1907 die stattliche Summe von 19J Millionen
Mark erreicht. Der Betrag, der im Jnlande während des¬
selben Zeitraumes umgesetzt worden ist, ist natürlich noch
erheblich größer. Auf dieses,wirtschaftliche Moment mußte
die Reichsregierung bei einer gesetzlichen Regelung des Ver-
kchrs mit Kraftfahrzeugen entsprechend Rücksicht nehmen.

Es mußte vor allem darauf ankommen, die Auswüchse
des Automobilwesens igu beseitigen. Dieses sucht nun der
Entwurf des Gesetzes über den Verkehr mit Kraftfahrzeu¬
gen, der vor kurzem dem Bundesvat zugegangen ist, dadurch,
zu erreichen, daß er erstens die Haftpflicht.des Automobil¬
besitzers erweiterte und zweitens die Bestimmungen über die
Fahrerlaubnis und die Strafen für Ausschreitungen auf dem
Gebiete des Automobilwesens,erheblich verschärft.

i, min.

Auf Grund des Bürgerlichen Gesetzbuches bestand zwar
bisher auch schon eine Haftpflicht des Automobilhafters, doch
konnte er sich von der Haftung durch den.Nachweis befreien,
daß er sich bei der Auswahl und .der Beaufsichtigung seines
Automobilführers einer Fahrlässigkeit nicht schuldig gemacht
habe. Das schien nun bei den besonderen Gefahren, die das
Automobil infolge seiner komplizierten Konstruktion, seiner
höhe«.-M Geschwindigkeit und der größeren Schwierigkeit
seiner Handhabung, sowie der Möglichkeit der Selbstentzün-
ihmg für den Verkehr herbeiführt, nicht ausreichend. Durch
den Entwurf wird deshalb der Automobilbesitzorfür jedes
Verschulden des Führers , .sowie für jede Schädigung verant¬
wortlich gemacht, die auf die Eigenartr bezw. die Mängel
ldes Kraftfahrzeuges zurückzuführen sind. Eine Haftung ist
nur dann ausgeschlossen, .wenn ein Zufall durch die Einwir¬
kung äußerer Umstände auf ein an sich betriebssicheres Auto¬
mobil, insbesondere durch Handlungen dritter Parsonen oder
zufällige Ereignisse herbeigeführt wird. Auch braucht der
Geschädigte nur den ursächlichen Zusammenhang des Scha¬
dens mit dem Automobilbetrieb darzutun, während es Sache^
des in Anspruch genommenen Automobilhafters ist, den Be-* *
weis zu führen, daß keiner der Haftnngsfälle,vorliegt.

In diesen Bestimmungen liegt zweifellos eine gewisse
Härte für den Automobilbesitzer. Sie wird aber dadurch ge-
mildert, daß der Betrag der Haftung nach oben begrenzt war-
den ist. Obwohl auch noch die begrenzten Beträge weit über
den Durchschnitt der bisher gezahlten Entschädigungen hin¬
ausgehen, erleichtern sie gerade durch ihre Begrenzung den
Automobilbesitzern die Möglichkeit, sich gegen die erhöhte
Haftpflicht zu versichern, was bisher nur mit unverhältnis¬
mäßig großen Kosten möglich war. Eine weitere Milderung
wird man darin zu erblicken haben, daß die Behörde eine
schärfere Kontrolle der Kraftfahrzeugsührer ausüben und
die Ausübung des Chauffeurberufes ohne.behördliche Geneh¬
migung und Prüfung mit strengen Strafen belegen wird.
Damit übernimmt sie die Verantwortung dafür, daß auch
nur wirklich zuverlässige Personen zur Führung von Kraft¬

fahrzeugen zugelassen werden.
Sicher wird der Entwurf nicht in seiner vorliegenden

Fassung Gesetzeskraft erholten; .denn geraidc die Bestim¬
mungen über die Haftpflicht, die durchaus nicht erschöpfend
geregelt wird, werden mannigfachen MderstAkuch Hervor¬
rufen. Im allgemeinen aber kann man Wohl sagen, daß der
Entwurf ungefähr bas Richtige getroffen hat. denn er trägt
dem unbestritten anerkannten Bedürfnis eines erhöhten
Schutzes des Publikums gegen die Automobilgefahr bis zu
einem gewissen Grade Rechnung, ohne durch eine Ueberstzan-

seelischer Empfindungen, wie cs die Rolle verlangt, war
nichts zu finden. Die ganze Anlage entbehrte des Aufbaues,
der Gegensätzeu.nd lder Steigerung. Dieser König blieb von
Anfang bis zum Schluß ein recht unangenehmer, unliebens¬
würdiger, brüllender Thronlöwe. Herr Bernau mag viel¬
leicht im Konversationsstück recht tiichtiges leisten, für Lö¬
sung von Aufgaben wie die vorliegende brachte ec weder
die Technik noch den richtigen Standpunkt mit.

*

Orgelkonzert in der Marktkirchc. Das Konzert am ver¬
gangenen Mittwoch brachte außer interessanten Orgelkom¬
positionen von Guilmant,. Reger und einer Fantasie aus
Parsivvl von Wagner Gesaugsvorträge des Herrn Victor
Stallforth,  welcher die Paulusarie „Sei getreu", so¬
wie Lieder und Arien von Raff und Stmdella mit wohl¬
klingender Tenorstimme ansprechend vortrug. Besonderes
Verdienst erwarb sich der Kgl. Kammermusiker Herr Kuno
Knotte  durch das meisterhaft gespielte Präludium und
Fuge für Violine allein von Bach, ein Werk von eminenter
Schwierigkeit. Hem später 2 Sätze aus einer Händel-So-
nate für 2 Violinen folgten, die von Herrn Knotte und Frl.
Thekla C u stod i s trefflich zu Gehör gebracht wurden. —
Auf das morgige Konzert wunde bereits hingewiesen. Herr
Fritz Zech wird mit den vorzüglich geschulten Gesangklassen
der höheren Töchterschule und des Seminars Chorsätze von
Nägeli, Albert Becker und Zeih vortragen. Der Sölocellist
unseres Knrorchesters spielt außerdem Kompositionen von
Schumann und Zech. Herr Pete , rsen  wird auch Wunsch
it. a. eine der schönsten Orgelkompositionen Piuttis , das
Allegro aus der G-moll-Sonate, spielen. Der Ertrag des
Konzertes ist zum besten des „Vereins für Sommertzflege
armer Kinder" bestimmt. Es ist die? das letzte Konzert in
«dieser Saison uüd es ergeht darum an alle Konzertbesucher
die Bitte, für den wohltätigen Zweck recht reichljck»e Gaben
fließenz» lassen, umsomehr, als der Besuch dieser Konzerte

das ganze Ja .hr hindurch unentgeltlich für jedermann ge¬
wesen ist. Das Konzert, findet bei freiem Eintritt wie stets
um 6 Uhr in der Marktkirche statt, Programm 10

* Orgelkonzert in der Marktkirche. Das nächste Orgelkon-
zert in der Marktkirche am Mittwoch, 24. Juni , zugleich das
letzte dieser Saison, verdient insofern besondere Beachtung, als
die vorzüglich geschulten Gesangklassen der höheren Mädchen«
schule und des Seminars unter Leitung des Herrn Gesang¬
lehrers Fritz Zech Mitwirken werden. Außerdem ist Herr Max
Schildbach, der bekannte Solocellist unseres Knrorchesters, ge-
Wonnen worden. Der Ertrag dieses Konzertes ist für den„Ver¬
ein zur Sommerpflege armer Kinder" bestimmt. Es sei darum
das Konzert allen Kreisen unserer Stadt aus das wärmste
empfohlen.

Königliche Schauspiele. In der beute stattfindenden Auf¬
führung von „Boccaccio" singt Frau Schröder - Kaminski
die Titelpartie. Frau Doppel - Bauer  spielt die Rolle der
Jsa -bella.  Anfang 7Vz  Uhr , gewöhnliche Preise.

Residenz-Theater. Die Schauspielgesellschaft des Direktors
Paul Li n sema n n bringt im Residenztheater am Mittwoch,
1. Juli , als erste Vorstellung„Baumeister Solneß" von Henrick
Ibsen, worin Nina Sandow als Hilde Mangel gastiert. Am
zweiten Abend tritt die Künstlerin als Suzannc in der Komödie
„Demimonde" von Dumas auf. Das weitere Repertoire bringt
in der nächsten Zeit „Frau Warrcn's Gewerbe" von Bernard
Shaw, „Allerseelen" von Heyermanns, „Lumpengesindel" von
Wolzogen und „Wenn wir Toten erwachen" und „Klein Egolf"
von Ibsen. Die Schauspielgesellschast steht unter Persönlicher
Leitung des Direktors Linsemann, dessen feinfühlige Inszenie¬
rung moderner Werke, bei der Presse überall, so zuletzt in Köln,
ganz besondere Anerkennung gefunden hat.

Die Opcrilsängcrin Frau F. Kaschowska, früher am Darme
stäüter  Hoftheater, ist für die Metropolitan-Oper in
Rewyork verpflichtet worden.

Geplante Bereinigung der Theater von Koblenz und Bon».
Wie man an? Koblenz mitteilt , finden gegenwärtig zwischen
den Städten Bonn und Koblenz Behandlungen statt, um
et»e Vereinigung ihrer Theater herbeizuführen.
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nuirg der Schutzmaßregeln den Automobilverkehr in . seiner
Entwickelung besonders zu hemmen . Tie Einführung einer
Zwangsgenossenschaft sämtlicher Automobilhalter , die die
Haftpflicht trägt , bringt der Entwurf nicht. Man hat sich zu
dieser Maßregel nicht entschließen können , teils wegen der
technischen Schwierigkeiten ihrer Durchführung , teils weil
man von ihrer Zweckmäßigkeit noch nicht überzeugt ist. Man
will erst die Erfahrungen mit der Einzelhaftpflicht abwarten,
bevor man sich ein Urteil über die Notwendigkeit und Durch¬
führbarkeit einer Zwangsgenosseuschaft bildet.

politische Lagesüberficht.
Die atttzerordentliche Tagung des Landtags.

Die mit dem 26 . d. M . begMnende außerordentliche
Tagung des Landtages trägt einen rein formalen Charakter.
Es liegt daher ,sowohl im Interesse dar Vermeidung unnöti¬
ger Ausgaben als im Interesse der Mitglieder selbst, die Ta¬
gung so kurz als irgend möglich zu gestalten . Dabei kommt
in Betracht , daß der 29 . d. M . ein katholischer Feiertag ist
imd demzufolge für ibte Arbeiten des Abgeordnetenhauses
-gänzlich ausfüllt . Gelingt es .daher nicht, diese am 27. zum

Schluß zu bringen und insbesondere an diesem Tage
die Präsidentenwahl  vorzunehmen , so wird sich die
Tagung mindestens bis zum 30 . ds . Mts ., wahrscheinlich
aber in den Monat Juli hinein erstrecken. Wäircn bei einer
Eröffnung die Abgeordneten in nicht beschlußfähiger Zähl
versammelt , so müßte aus dem Grunde die Präsidentenwahl
bis in die nächste Woche verschoben werden , uni die Möglich¬
keit zu gewähren , die jetzt fehlenden Mitglieder heranzu¬
ziehen . Ferner würDe die volle U e b e r e i n st i m -
mung aller Mitglieder des Hauses  dazu not¬
wendig sein , die Wahlprüfungeu und die etwa in Frage kom¬
menden Fristm so abzukürzen , .daß die Präsidentenwahl am
Samstag vorgenommen werden kann . Man fürchtet zwar,
daß ein solches Verfahren vielfach auf den Widerspruch der
sozialdemokratischen Mitglieder des Hauses stoßen würde.
Allein , die .Erfahrungen im Reichstage sprechest dagegen . Es
ist jedenfalls möglich, daß die Voraussetzung der Einstimmig¬
keit des Hauses fütz die Abkürzung der Landtagssessiou vor¬
handen sein wird . Demzufolge wird sich voraussichtlich erst
hei dem Zusammentritt des Landtages entscheiden lassen,
ß",r welchen Tag der Schluß der Session in Aussicht genom¬
men werden kann.

Das Ksalitiorrsrecht in Vaiern.
Dis baicrische Kainmer der Abgeordneten verhandelte

über eine von dem Abg . Sueßbcin lSoz .) begründete Inter¬
pellation über das Rundschreiben des Verbandes baierischer
Metallindustrieller , in dem die Mitglieder des Verbandes
zur Entfernung der organisierten Privatbeamten aufgesor-
dert werden . Der Interpellant führte aus , das Rund¬
schreiben bezwecke durch Drohungen mit Entlaffung die c>>
ganisierteu Kzufleute und Techniker unter Preisgabe ihres
Koalitionsrecht zum Austritte aus dem Verbände zu zwin¬
gen. Minifterpräsident Frhr . von Podewils  erklärte,
die Koalitionsfreiheit sei durch die Gewerbeordnung einge¬
führt und die Gewerbeordnung müsse gegen Arbeitnehmer
und Arbeitgeber gleich angewendet werden . Gegen den
Verband könne nicht vorgegangcn werden . Jenes Rund¬
schreiben sei sehr zu bedauern . Die zurzeit schwebenden Ver-
handlimgsn wüitden aber hoffentlich einen Ausweg ergeben,
durch die Störungeir zwischen den Industriellen und ihren
Angestellten vermieden werden . Bei Äer Besprchung der
Interpellation erklärten Redner aller Parteien , daß sic
jenes Rundschreiben entschieden verurteilten.

Ein Abkommen zwischen Cngland und Rußland
in Der mazedonischen Frage.

Im englische.» Unterhausc richtete der liberale Abge¬
ordnete Lynch folgende Anfrage an die Regierung : Ist ein
Abkommen zwischen der englischen und der russischen Rc-
lgierung betr . die mazedonische Frage getroffen worden?
Kann Staatssekretär Sir Edward Grey  erklären , welches
die Hauptpunkte des Uebereinkommens sind ? Hat das
Uebereinkommen die Zustinimung der anderen Signatar-
mächte des Berliner Vertrages erhalten ? Anstelle des
Staatssekretärs Grey erwiderte Unterstaatssekretäc Peape:
Wir haben ein Abkommen  mit der russischen Re¬
gierung getroffen,  aber es war noch keine Zeit , sich mit
den anderen Machten  in Verbindung zu setzen. Bis
dies geschehen sein wird , kann Sir Edward Geey nicht sa¬
gen, welche Vorschläge in Konstantinopelt gemacht werden
würden.

Keine Entsendung deutscher Kriegsschiffe nach
Marokko.

Die Mitteilung des spanischen Ministers des Aeußeren,
daß alle beteiligten Mächte wahrscheinlich Kriegsschiffe nach
Marokko entfenÄen würden , .weil man an den Küstenstädten
bei der zu gewärtigewden Ausrufung Muley Hafids zum
Herrscher des scherifischeu Reiches auf neue Unruhen gefaßt
sen müßte , hält mau an Berliner unterrichteten Stellen le¬
diglich für einen Widerhall dieser Befürchtungen der Hasen¬
orte . Bisher wenigstens ist nichts geschehen, was die Ent¬
sendung von Kriegsschiffen rechtfertigen könnte . Sofern
Deutschland in Frage kommt , würde es zu dieser Maßnahme
wohl nur in dem Falle schreiten , wenn es nötig werden soll¬
te , das Leben der Reichsangehörigen zu schützen.

Die englische Territorialarmee.
Auf dem Ozean schifft mit tausend Masten Iber Jllng-

Ijnfl, Als Englands gegenwärtiger Kriegsminister Hal-
d a n e.sein Amt antrat , da glaubte er sich zum Reorganisator
der cnflltu -i-.cn Armee berusim . Es ist bekannt , wie er nicht
lange Zeit danach nach Berlin kam und dort auf einige Tage
die Einrichtungen unseres großen General stabcs studierte.
Er legte,dem englischen Parlament seinen Plan zur Schaf¬
fung einer Territorialarmee von 300 000 Mann vor . In
der in England üblichen Weise begann dann auch die Wer¬
bung für die neugeschaffene Truppe und die .Presse des In-
sesieiches sah cs besonders für ihre Pflicht an , die Stimmung

für den Eintritt in die Territorialarmee zu beeinflussen.
Es .wurden überall Rekrutierungsbureaus errichtet , .wo die
lebhaftestePropaganda gemacht wurde , und die jungenLeute
wurden mit allen möglichen Mitteln angelockt, um sich auf
der Rekrutenliste eintragen zu lassen . Dabei waren die
Dienstpflichten äußerst,gering , die Rekruten waren nur ver¬
pflichtet , vier Wochen im Jahre das Soldatenleben im La¬
ger mitzumachen , sonst konnten sie ihren bürgerlichen Beruf
ruhig weiter ausüben , nur mußten sie noch ein - oder zwei¬
mal in der Woche abends zum Exerzieren antreten . Diese
Bedingungen waren gewiß äußerst leicht, aber die nötigen
300000 Mann nieldeten sich trotzdem nicht . Im ganzen
sind nur 148 000 Rekruten in den Listen eingetragen , ja eZ
besteht überhaupt keine Aussicht , die Zahl auf 200 000 Re¬
kruten zu heben , das ist in der Verhandlung darüber int
Unterhause festgesetzt worden.

Die konservativein Kreise Englands triumpHieren und
ihre Blätter empfehlen einstimniig die Aushebung .nach dein
Muster der Festlaudstaaten . Aber die Volksstimmung hat
sich im Ernstfall noch immer dagegen ausgesprochen.

f] * * *

Kleine politische Nachrichten.
— Besuche am Zarenhofe.  In russischen Hof-

krcisen verlautet , daß eine Begegnung zwischen Kais e r
Wilhelm  und dem Zaren im A u g u st überaus wahr¬
scheinlich sei. Präsident F a l I i e r e s trifft in Reval am
27. Juli ein.

— Dernburg in Afrika.  Staatssekretär
Dernburg besuchte in Johannisburg verschiedene Minen
und nahm an einem Bankett beim Bürgermeister teil . Er
begibt sich nach Pretoria  und wird dort die Premier-
mine besichtigen . Die Zeitungen Transvaals widmen dem
Staatssekretär Leitartikel und heißen ihn herzlich will¬
kommen.

— Nasis Wiederwahl.  In Trapani ist Nass
zunt Deputierten wiedevgewählt worden , und zwar mit 250
Stimmen mehr als früher.

— Jsraelitiss/e K irchenverfa  s s u n g. Im
Württemberger „Staatsanzeiger " wird der Entwurf
einer neuen israelitischen  K i r ch c n v c r f a s s u n g
veröffentlicht , um den Beteiligten Gelegenheit zur Mei¬
nungsäußerung zti geben . Der von dem israelilischeit Kir¬
chenwesen handelnde Abschnitt des Gesetzes vom Iaht e 1828
soll durch eilt neues Staaisgesetz ersetzt werden , das zwar die
erforderliche Mitwirkung der staatlichen Organe gewähr¬
leistet , -im übrigen aber den Israeliten die selbständige
Ordnung und Verwaltuitg ihrer kirchlichen Angelegeitheiten
überläßt-

Hm$  aller wett.
Begeisterte Aufnahme des Kaiserpaarcs in Hamburg . Die

„Nordd . Allg . Ztg ." weist auf die Kundgebungen ungewöhnlicher
Wärme und Herzlichkeit hin , mit denen der Kaiser von der
Hamburger Bevölkerung begrüßt wurde . Die Hamburger haben
ihren patriotischen Empfindungen mit einer Begeisterung Aus-
druck gegeben , die allen Teilnehmern und Beobachtern der fest¬
lichen Veranstaltungen lange in Erinnerung bleiben wird . Ter
Jubel erreichte am Samstag während des glanzvoll verlaufe¬
nen Alsterfestes und sodann während der Rückkehr des Kaisers
an Bord der „tzohenzollern " seinen Höhepunkt . Die Menschen¬
menge , die dem Kaiser unter Jnnehaltung musterhafter Ord¬
nung ihre Huldigungen darbrachte , wird auf eine halbe Million
geschätzt. Dem Hamburger Bürgermeister Burchard  ging vom
Kaiser nachstehendes Telegramm von Bord der Jacht „Hohenzol-
lern " zu : „Die so überaus warme Begrüßung , die der Kaiserin
und mir in Hamburg zuteil geworden ist , hat uns besonders
wohl getan . Ich bitte Eure Magnifizenz , der Bevölkerung den
Ausdruck meiner herzt . Freude und meines aufrichtigen Dankes
bekannt zu geben ."

Der Kaiser läßt reisen . Auf Einladung des Kaisers haben,
wie schon in früheren Jahren, ' 300 Schüler höherer Lehranstal¬
ten mit dem Dampfer „Meteor " eine Nordlandreise angetrc-
ten . Die Kosten trägt der Kaiser.
, Unwetter . Aus ganz Franken,  insbesondere dem M ai u-

t a l, werden die schwersten Gewitterschäden gemeldet . Blitz¬
schläge verursachten in vielen Dörfern zahlreiche Brände . Ter
Flurschaden ist sehr groß . In Obcrtiefheim und Rohr schlug
der Blitz in die Kirche ein . In Hirschhaid wurde ein Heu
fahrender Bauer in eine Dunggrube geschleudert und erstickte
darin . Der Bürgermeister von Bamberg ließ Geld und Brote
verteilen . Die Zeitungen haben Sammlungen für die vom Un-
wetier Betroffenen eröffnet.

Verunglückter Offizier . Der bei dem Automobilunglück auf
der Chaussee Jrxlebcn -Olvenstedt verunglückte Offizier Ist nach
Mitteilung der Kommandantur Spandau Leutnant Wagner
vom Brandenburgischcn Trainbataillon Nr . 3 in Spandau.

Unglück durch scheue Pferde . Bei einem Spazierritt , den
Herr v. Sperber -Granden bei Tilsit mit seinen beiden Töchtern
unternahm , ließ sich die Gesellschaft mittels Fähre über die Sze-
szuppe setzen. Auf dem Flusse scheute ein Pferd und alle Per¬
sonen fielen ins Wasser . Das Fräulein Ursula v. Sperber er¬
trank , die Leiche wurde geborgen.

Das Brandunglück bei Innsbruck . Wie amtlich festgestellt
ist , beträgt der durch die Brandkatastrophe in Z i r l angerichtete
Schaden 1200000 Kronen , denen eine Versicherungssumme vou
600 000 Kronen gegenüberstcht . Die Zahl der Toten  beträgt
nach neueren Feststellungen vier , doch werden mehrere Personen
vermißt . An die Hilfskomitees,  die sich im Laufe des
gestrigen Tages in Innsbruck bildeten , liefen mittags außer gro¬
ßen Spenden  an Kleidern und Lebensmitteln 20000 Kronen
in bar ein . Erzherzog Eugen spendete 2000 Kranen.

Die Ungarn und der „Simplicissimus ". Die ungarische
Presse greift einmütig den Münchener „Simplicissimus " in
schärfster Weise an und fordert die Entziehung des Postvcrtriebs,
weil das Blatt bei einer Zeichnung zum Wiener Huldigungsfest¬
zug eine für das ungarische Volk verletzende Bemerkung gemacht
habe , obgleich sich Ungarn an dem Zuge gar nicht beteiligte.

Duell in Italien . Infolge des Zwischenfalles in der ita¬
lienischen Deputiertenkammer fand zwischen dem Deputierten
Sa nt in i und dem Journalisten Zambelli  das au-
gckündigte Duell statt . Nachdetn der Kampf mit stürzen Unter¬
brechungen 65 Minuten gedauert hatte , erklärten die Aerzte , es
sei eine Herzstörung bei Santini eingetreten ; der Fortgang
des Duells müsse daher auf einen späteren Tag verschoben
werden.

Deutscher Ballon in Frankreich . Ein Ballon der Straß-
burger Gesellschaft für Luftschiffahrt landete 13 Kilometer von

Luneville entfernt . Seine Insassen waren vier deutsche
Offiziere , welche angaben , sie hätten die Richtung nach Frank-
furt nehmen wollen , seien aber vom Wind und Regen über die
Grenze getrieben worden . Der Polizeikommissar geleitete sst
nach Deutsch -Avricourt.

Die Explosion auf dem Frachtdampser Arcadia . Nach Mel¬
dungen , die ans Philadelphia über die Explosion des Fracht»
dampfers Arcadia eingetrofscit sind , glaubt die dortige Polizei,
daß die Katastrophe ans ein Verbrechen zurückzuführen sei. Wie
es heißt , ist im Schiffsraum eine Metallbüchse mit einer elek^
irischen Vorrichtung ausgestattet gefunden worden . Die Philg.
delphiaer Polizei hält es nicht für ausgeschlossen , daß die Bombe
bereits in Hamburg durch streikende Arbeiter im Schiffsraum
niedergelegt wurde . Der Schaden - der durch die Explosion ange¬
richtet wurde , wird auf 100 000 Dollar geschätzt. Der verletzte
erste Offizier des Schiffes befindet sich auf dem Wege der Bes¬
serung . ,

Schlagende Wetter . In den Loiregruben fand eine Explo-
sion schlagender Wetter statt . Elf Personen sollen dabei ihr
Leben eingebüßt haben.

Ueberfall eines Kassenboten . In Tiflis überfielen sieben
Räuber beim Eingang der Kommerzbank den Kassenboten , der
mit einer bedeutenden Geldsumme sich nach der Reichsbankfiliale
begab , feuerten Revolverschüsse ab und schleuderten vier Bomben,
von denen nur eine explodierte . Ein Passant wurde verwundet.
Der Kassenbote flüchtete unversehrt in die Bank . Bei der Ver¬
folgung wurde ein Räuber verwundet ; die übrigen entkamen/

Zur Erkrankung-es englischen
Srbeitsministerr Zehn Bnrnr.

Der populäre Minister Burns ist , wie wir mitteilten , ttw
folge seines entschlossenen Eintretens bei einem Autodroschken¬
unfall ernstlich erkrankt . Bei einem Spaziergang im Hydepark
war er zufällig Augenzeuge , wie ein betrunkener Autodroschken,
sührer gegen einen -dort diensthabenden Konstabler fuhr und ihn
festklemmte . Burns befreite diesen dadurch , daß er sich mit aller
Kraft gegen das Auto stemmte , bis der Konstabler befreit werden
konnte . Hierbei hat er . sich wohl überanstrengt und irgendwelche
inneren Verletzungen zugezogen , deren Art bis jetzt noch nicht
festgestellt werden konnte . Minister Burns ist auch in Deutsch¬
land nicht unbekannt . Auf einer Reise , die er zum Studium der
Arbeitsverhültnisse und sozialen Gesetzgebung nach dem Jesilande
im vorigen Jahre unternahm , besuchte er . auch Berlin und andere
Orte Deutschlands . Bon seiten unseres Reichsamtes des In¬
nern fand er die entgegenkommendste Aufnahme . Originell war
seine Idee , ein Infanterie -Regiment vier Tage lang auf seinen
Märschen im Manöver ja ; begleiten , um die Ausdauer festzu-
stcllen und die Dörfer mit ihrer Bevölkerung kennen zu lernen.
Burns , einer der volkstümlichsten Männer Englands , ist aus
dem Arbeitcrstand hervorgegangen . Seine Mußestunden ver¬
wandte er auf das Studium der Geschichte und Nationalökono¬
mie . Dann trat er als Redner in Arbeiterversammlungen auf
und wurde schließlich Arbeiterführer . 1892 trat er in das Unter¬
haus und ivurde 1905 Arbeitsminister int Ministerium Camp¬
bell Bannermann . " " > ' i v -

Lokaler.
Giftiae Nisi «.

Allsichrlich wiederholen sich zur Sommerzeit die Meldungen,
daß hier und da Menschen durch den Genuß von giftigen Pilzen
in ernstliche Gefahr geraten sind.' So ist auch gestern eine
ganze Familie in der  A d o l f st r i ß e bei dem Genuß der
Pilze , die am Sonntag im Walde gesucht worden waren , er¬
krankt.  Die Mahnung vor giftigen Pilzei sei daher wieder-
holt . Es sind nicht allzuviel Pilzarten , die in unseren hei¬
mischen Wäldern zu finden sind , und der Vorsichtige läßt lieber
einen Pilz ruhig auf seinem Platze stehen , als daß er sich in
Gefahr begibt . Die berufsmäßigen Ptlzsammli t die sich bin
und wieder ein : Gericht der nahrhaften Schwämme vom Wald¬
boden auflesen , wissen die giftigen von den guten Pilzen wohl
zu unterscheiden . Sie werden keinen Fehlgriff tun . Etwas an¬
deres ist es freilich , wenn Spaziergänger , die sich ans Pilz¬
sammeln machen und ohne große Wahl ihren , Korb zu füllen
suchen . Wenn ' ein Kenner nicht erst die gesammelten Wald¬
früchte beschaut und die schlechten absondert , so kann das Pilz¬
gericht recht üble Folgen haben . Tenn nur eine geringe Bei¬
mengung giftiger Pilze zu einem guten Gericht kann dieses le¬
bensgefährlich machen , Manche Giftpilze lassen ihren schlimmen
Charakter leicht erkennen . Den roten Fliegenpilz wird niemand
so leicht verspeisen , und auch vielen anderen unsauberen und
übelriechenden grauen Pilze nicht . Mit dem Champignon wird
aber oft der weiße Knollcnblätterschwamm verwechselt . Auch die
Reitzkerartcn werden oft mit giftigen Pilzen vertauscht . Selbst
gute Pilze können indessen schädlich Wirken , wenn sic bereits in
Verwesung nbcrgcgangen sind . Im Vergiftungsfalle muß der
Magen sofort gesäubert werden durch Anspnmpen oder Erbre¬
chen. Gegen die eintretende Schwäche müssen Anregungsmittel/
angcwcndet tvcrden . /

, * 4 ' - ' ' <- 1 ' * ' ■» ' -Ä

* Der Kaiser kommt bestimmt im August zu einer Truppem
schau nach Mainz.

* Der Ehrentrunk des Kaisers , den die Stadt Celle reichte,
war 1893er Hattenheimer Kabinett , geliefert von der Wein-
Handlung W . Ruthe, ^urbausrestaura -
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* Generalintendant Erzellenz v. Hülsen ist hier einge¬
troffen und im „Hotel Hohenzollern " abgestiegen.

* Militärisches . Hofmann , Oberlt . in der 4. Jngen .-Jnspekt .,
unter denselben Verhältnissen , kommandiert zum 1. Nass . Feld-
art .-Regt . Nr . 27 Oranten.

* Ein Prozeß um das nassauische Familienfideikommiß.
Der Sohn des verstorbenen Prinzen Nikolaus von Nassau aus
seiner Ehe mit Natalie geschiedenen v. Dübelt , geb. Puschkin,
Graf Georg von  M e r e n b e r g, hat durch den Justizrat
Eiebert hier Klage gegen die P r i n z s s i n A d e l h a i d
zu Nassau,  älteste Tochter des Großherzogs von Luxemburg,
vertreten durch den Großherzog Wilhelm , auf Feststellung ange¬
strengt, . daß Graf Georg von Merenberg den Sukzessionsrechten
der Prinzessin in den im Bezirk des Landgerichts Wiesbaden
belegcnen nassauischen Familienfideikommißgütern vorgeht , falls
der Großherzog Wilhelm ohne männliche Nachkommenschaft ver¬
stirbt .^ Damit ist die Frage der Erbfolge im nassauischen Fidei-
kommiß den deutschen Gerichten als Rechtsfrage zur Entschei¬
dung übergeben und aus der Politik wie aus dem Bereiche
höfischer Bestrebungen vorläufig ausgeschaltet . Die Verhand¬
lung wird am 17. Oktober hier in Wiesbaden stattsinden.

* Elektrische Bahn Frankfurt -Wiesbaden . Auch der Main¬
zer Eisenbahn -Direktion haben die Pläne der elektrischen
Schnellbahn Frankfurt -Wiesbaden , die ' von den Felten u.
Guillaume -Lahmeyerwcrken in Frankfurt geplant ist , Vorgelegen.
Sie hat sich mit .der Linienführung im Prinzip einverstanden
erklärt , lieber die Art der Einführung der Bahn in Wiesbaden
ist noch nichts bestimmt , sic geht von dort nach Erbenheim und
von dort der Frankfurter Landstraße , entlang bis Höchst . Da¬
durch erhülten eine ganze Anzahl Orte im blauen Ländchen An¬
schlüsse, die ihnen seit langem fehlen . -

* Ueberfahren von einer Droschke wurde am Sonntag abend
in Frankfurt , Ecke Kaiserstraße u . Roßmarkt , eine Wiesbadener
Dame . Sie wurde am linken Fuß verletzt und ins Krankenhaus
gebracht.

* Vom Pferd gestürzt ist gestern nachmittag gegen 6 lehr ein
Reiter , welcher in Begleitung zweier Herren einen Spazier¬
ritt nach dem Rabentzrund unternommen hatte . Das scheue
Pferd warf seinen Reiter ab und jagte dem Nerotal zu . Die
beiden anderen . Reiter nahmen die Verfolgung des herrenlosen
Pferdes auf und fingen es an der Leichtweißhöhle wieder ein.
Der abgestürzte Reiter kam zum Glück mit einigen Hauiab-
schürfungen davon:

* Pferde -Unfnll . Gestern abend gegen 10 Uhr fiel in der
Schachtstraße ein . Pferd der Mainzer Aktienbrauerei infolge
eines Kolikanfalles . . , V

* Zum Tode erschöpft fand man gestern abend gegen 8
Uhr in der -Nkkolasstraße den 70jährigen Handwerksbursüien
Johann Strauch aus Nirnstein . Die Sanitätswache sorgte für
seine lleberführung . nach dem städt . Krankenhause.

* Von Krämpfen befallen wurde gestern vormittag 9.80 Uhr
auf dem Marktplatz der Hausbursche Adolf R i e s . Die Sa¬
nitätswache verbrachte ihn nach seiner .Wohnung Röderstr . 6.

* Wegnnsertig wurde gestern nachmittag 6sch llhr in der
oberen Platterstraße Frau Reinhard,  Römerberg 7. Die
Sanitätswache brachte die plötzlich Erkrankte in das städi.
Krankenhaus.

* Der versteinerte Mann , der Rumäne Albert Schwarz,
dieses rätselhafte Naturwunder , ist im Restaurant ,„zur stumpfen
Feile " , Schwalbacherstraße 27, zu sehen . Obwohl ein großer Teil
des Körpers , selbst Fleischpartien , erhärtet und verknöchert sind,
fühlt , sich' der Mann körperlich Wohl, so daß das Publikum über
seine Lebensfähigkeit staunt . Hervorragende Kapazitäten auf
ärztl . Gebiet haben den „versteinerten Mann " untersucht , obne
eine hinreichende Erklärung für den Vorgang zu finden . Mau
sollte nicht versäumen , sich das Naturwunder anzuschen.

* Von der frciw . Feuerwehr . Der ehemalige 3. Zug der
freiwilligen Feuerwehr , der jetzige 2. Halbzug beschloß gestern
abend .in lebhaft verlaufener Versammlung seine Auflösung.

* Nassauische Landesbank . Die Direktion der Nassauischen
Landesbank hat zur Bequemlichkeit des Publikums und zur Ent¬
lastung ihrer Hauptkasse in Wiesbaden zwei weitere Sammel¬
stellen der Nassauischen Sparkasse errichtet und zwar die Sam¬
melstellen 5 und 6. Die Verwaltung der ersteren ist dem Kauf¬
mann Herrn Heinrich Maus , Schwalbacherstraße 79, die der
letzteren dem Kaufmann Robert Sanier , Oranienstraße 50,
übertragen worden . Es bestehen somit jetzt in Wiesbaden sechs
Sammelstellen der Nass . Sparkasse und zwar : Sammelstelle 1
Hellmundstraße 43, Verwalter Herr Adolf Haybach , Kaufmann:
Sammelstelle 2 Webergasse 24 , Verwalter Herr Karl Günther,
Kaufmann ; Sammelstelle 3 Bismarckrrng 1, Verwalter Herr
Wilhelm Machcnhcimer , Kaufinann ; Sammelstellc 4 Kirchgasse
64, Verwalter Herr Heinrich Eron , Kaufmann ; Sammelstelle 5
Schwalbacherstraße 79, Verwalter Herr Heinrich Maus , Kauf¬
mann ; Sammelstelle 6 Oranienstraße 50 , Verwalter Herr Ro¬
bert Sanier , Kaufmann . Sämtliche Sammelstellen , die wäh¬
rend des ganzen Tages geöffnet sind , haben die Ermächtigung,
auf die Sparkassenbücher der Nass . Sparkasse nach Vorschrift der
jedem Sparkassenbuch vorgedrucktcn Sparkassenordnung 'Spar¬
einlagen anzunehmen und Rückzahlungen zu leisten . Die Aus¬
stellung . der neuen Sparkassenbücher erfolgt kostenlos.

* Die FuhrwerksbcrusSgenossenschnft hat eine Neucinteilung
der Genossenschaftsbezirke vorgenommen . Anstelle der seitherigen
33 Sektionen treten 9 größere Bezirke . In der Versammlung in
Wetzlar am 20. Juni wurde Wiesbaden  als Vorort der
Sektion 7 gewählt mit 2500 Stimmen , während 1500 Stimmen
auf Köln cutfielen.

* Das neueste Spiel . Das Diabolo , das sich so schnell ein
gebürgert hat , hat einen neuen gefährlichen Rivalen erhalten
aus London kommt die Kunde von einem neuen Spiel , das den
Namen „Netzball"  führt und das bestimmt scheint , sich im
Sturme durchzusetzeu . Tenn cs bandelt sich hier um eine an¬
mutige Abart des Diabolo , die die Vorzüge bcS altrf )inefncf)en
Spieles beibehält , ohne dessen Nachteile , die Gefährlichkeit der
in die Luft geschwirrten Projektile , zu haben . An zweh Ltaben,
yencm wie beim Diabolo , ist ein dehnbares Netz befestigt , das
durch Anziehen der Stäbe den Ball in die Luft sthleudert und
beim Niederfallen wieder auffängt , -^ as Netz versteht cabel die
Funktion einer Schleuder . .

ö. Vom Mainzer Brückenumbau . Der Eisenb .-Dir . Mainz
ist es gelungen , Unternehmer zu finden , welche den Umbau der
Brücke in zwei Jahren vorzunchmen in der Lage sind Es be¬
deutet dies einen großen Vorie .il/da ursprünglich vier Jahre für
die umfangreichen Arbeiten in Aussicht genommen waren . Für
die Bauzeit kommen nur 7 Monate Marz bis Oktober , >n Be¬
tracht . in den übrigen Monaten kann wegen der
Befallt nicht gearbeitet werden . Im ganzen wird allo die Brn
in 14 Monaten umgebaut sein . Mit den Arbeiten w .rd voraus¬
sichtlich im Frühjahr 1909 begonnen , die Plane sind bereite

^Amerikanische Gäste beim Deutschen Turnfest . 4 <0 ^Mit-
glieder des Nordamerikanische » Turnerbundes werden am Tcut-
schen Turnfest teilnehmen . Wie diele allgemeine Beteiligung,

übertriift auch die turnerische Teilnahme alle früheren . 90

Mitglieder aus den amerikanischen Brudervereinen werden unter
Leitung des Turnlehrers Brosius , der auch 1880 der Führer de^
Amerikaner war , Hantelübungen nach Muiik vorsuhreu . Zwei
Bezirke des Bundes haben Sondervorsübrungen am Barren ge¬
meldet , ein Bezirk wird am Abend aus der Bühne der $t \i°
Halle sich im Schwingen mit elektrisch leuchtenden Keulen zeigen
und zwei weitere Bezirke wollen besondere Spiele vorsuhreu.
Auch die Teilnahme an den Wettkämpfen ist sehr groß , denn e?
wollen 78 amerikanische Turner beim Sechskampf , 66 beim MNf-
kamps , 14 beim Ringen , 5 beim Wettfechtcn und 3 beim Wett¬
schwimmen antreten . , .

* Moderne Gartenkunst in Wiesbaden . Tie Besucher der
Galerie Banger  konnten schon seit einiger Zeit werten,
daß es in dem an den Galeriebau anstoßenden Garten bedenklich
kriselte . Nun ist es am Tage . Ein Stück ödes , verwildertes
Land hat sich in ein reizendes Muster künstlerischer und ^ indi-
vidueller Raum - und Gartengestaltung verwandelt . Am 'sonu-
taa fand die Eröffnung statt , mit gutem Besuch trotz dem un¬
freundlichen Wetter . Mau betritt den Garten von der Galerie
aus . Ein schmaler Weg zwischen üppig blühenden Rosen und
Fuchsien führt uns zu einem malerischen Wandbrunnen , von da
wandern wir an einer zierlichen Statuette von Eberlein vorüber
nach einer gemütlichen Laube . Hier fallen uns die wundervollen
Korbmöbel in die Augen . Mosler natürlich , für dessen ^ irma
der .Kunstsalon Banger in hiesige Alleinvertretung hat . Wieder
durchaus neue , eigenartige Formen nach antikem Muster . Ph¬
ilen gesellen sich übereinstimmend die entzückenden Wandschirme
und Kissen in Jute , höchst reizvolle Leistungen einer hiesigen
Künstlerin , Frau Hoppe . Kleine Reliefs schmücken bte ubatioe.
In der gegenüberliegenden Ecke des Gartens führt durch einen
Erdbeerschlag der Weg noch einmal zu einem lauschigen Ruh-
winkel . Sehr wirksam ist die Mauer des langen GalcricbaucS
mit einem Spalierbogengang verkleidet , von malerischen Blu¬
menarrangements reizvoll unterbrochen , dazwischen auch einige
Aquarien (Firma Eichmannj . Man muß gestehen , der Gesamt-
cindruck des Gartens ist ein überaus liebenswürdiger , ja bezau¬
bernder . Aus einem kleinen Fleck Erde ist ein Eldorado ge¬
schaffen. Jeder Winkel atmet Schönheit . Der Schöpfer ist ein
Wiesbadener , Architekt Kurt Hoppe.

' * Rheinischer Verkehrsverein . Die diesjährige Hauptver¬
sammlung des Rheinischen Verkehrsvereins findet am 27. Juni
in Mannheim statt . Das Programm ist so entworfen , daß nicht
allein für die geschäftlichen Beratungen genügend Zeit zu Gebote
steht , sondern daß auch den Teilnehmern Gelegenheit geboten
wird , durch Besichtigung der Sehenswürdigkeiten und Einrich¬
tungen der Stadt neue Anregungen in sich aufzunehmeu und bei
den geselligen Veranstaltungen persönlich einander näher zu tre¬
ten . Am Vorabend , den 26. Juni , von 8 Uhr ab , ist ein zwang¬
loses Zusammensein der bereits eingetroffenen Bereinsmitglie-
der mit ihren Damen im Friedrichspark beabsichtigt . . Am 27.
Juni , dem Haupttage , finden vormittags 9 und 10 Uhr im Ver¬
sammlungssaale des Rosengartens die Sitzungen des engeren
und des Gesamtvorstandcs statt , daran anschließend mittags 12
Uhr die ordentliche Hauptversammlung ebendaselbst . Nachmit¬
tags 4 Uhr folgt ein Festessen mit Damen im Parkhotel.
Abends ist der Besuch einer Theatervorstellung geplant , zu wel¬
cher die Stadt Mannheim selbst die Einladung hat ergehen las¬
sen. Am . darauffolgenden Sonntag , den . 28 . Juni , ist Gelegen¬
heit zu Rhein - und Hafenfahrten geboten.

* Zirkus Henry . Die Ausladearbeiten des Zirkus Henry,
der heute , früh präzis 5.30 Uhr mit einem Extrazug , der etwa
40. Wagen zählte , von Darmstadt , hier ankam , hatten eine Un¬
menge Zuschauer angelockt . Rasch und sicher gingen die Arbeiten
vor sich. Die Ausparkierung des Pferdematerials , unter dem
sich prächtige Tiere befanden , war in kürzester Zeit vollendet.
Der Zug , in dem man auch vier Elefanten und zwei Dromedare
sehen' konnte , bewegte sich hierauf durch die Straßen der Stadt
zum Platz . Tie Ausstellungsarbeiten auf . dem Platz an der
Nikolasstraße , zu deren Besichtigung das Publikum ebenfalls in
hellen Scharen angeströmt war , werden rasch gefördert . Heute
abend findet die erste Galavorstellung statt . Der Vorverkauf der
Billets ist bei Herrn Anastasius Koecher , Kranzplatz 3—4, am
Kochbrunnen.

* Das Biophon -Theater lWilhelmstraße 6j bringt in dieser
Woche eine Aktualität ersten Ranges , nämlich den großen Hul
digungszug in Wien zu Ehren des 60jährigen Regierungsju
biläums Kaiser Franz Josefs . Wenn es auch Szenen öster¬
reichischer Geschichte sind , die in dem historischen Festzug zur
Darstellung gebracht sind , so greifen sie so vielfach in die deutsche
Geschichte ein , daß die mit historischer Treue zusammengestellten
vorbeiziehenden Gruppen überall das größte Interesse erwecken
müssen.

* Danny Gürtler schreibt uns : In Gemäßheit des § 11 des
Preßgesetzes vom 7. Mai 1874 ersuche ich ergebenst um Aufnahme
folgender Erklärung:

Die Polizeiverwaltung von St . Goarshausen versendet an
Tageszeitungen ein Rundschreiben , in dem zum Ausdruck ge¬
bracht ist , es habe am Fuße des Loreleyfelsen eine Grundstein¬
legung für das Heine -Denkmal nicht stattgefundcn , Ich er¬
widere hierauf , daß Mittwoch , den 17. Juni 1908 , nachmittags
4 Uhr , die Grundcinweihungsfeier für das zu errichtende Heine-
Denkmal nach vorheriger Anzeige an den Regierungs -Präsi
deuten in Wiesbaden st a .t t g e f u n d e n hat . — Ich erblicke ir.
dem Rundschreiben der St . Goarshausener Polizeiverwaltung
die Absicht , mich im Ansehen der Welt moralisch zu degradieren
und als Lügner hinzustellen . — Daß die Weihefeier stattge¬
funden  hat , ist der Polizeivcrwaltung ebenso bekannt , als ich
das juristische Recht habe zu erklären , daß der Grundstein , wenn
auch nicht im vollen Sinne der Bauverwaltung , für das Denkmal
aelegt ist . — Ob dafür ein Stein in die Erde vermauert wurde
oder nicht , tut nichts zur Sache . Die Hauptsache ist erfolgt , in
dem der Grund und Boden , der mein Eigentum ist , für . seinen
idealen Zweck geweiht wurde . Ich beauftrage heute noch meinen
Rechtsanwalt , die Klage gegen die Polizeiverwaltung von St.
Goarshausen einzureichen , die offiziell den Versuch gemacht hat,
mich als Lügner hinzustellen . Ich bin nunmehr gezwungen , mich
in die Oeffentlichkeit zu flüchten . Ich verwahre mich aber jetzt
schon gegen den Vorwurf , den Kampf gesucht zu haben , und er¬
kläre auf das Bestimmteste , daß ich niemals daran gedacht, habe,
meiner Absicht eine tendenziöse Färbung zu geben , sondern
schiebe die Schuld dafür allen denjenigen zu, die aus dem
Dichter Heine eine Tendenzfigur , durch eine Opposition , die jede
Objektivität vermissen läßt , machen.

* * *

Vereinsnachrichten.
— Die jährliche Generalversammlung der Kohlenkas

zur Gegenseitigkeit findet Mittwoch , 24 . Juni , abends 8y 2 Uhr,
im großen Saale des Gewerkschaftshauses , Wellritzstraße 41,
statt . Sie bietet Gelegenheit , sich über die Lage des Kohlew
Marktes und damit über die Lage der Kasse zu unterrichten . Jer
ner soll über die Verwendung des Reingewinns und über die
Höhe der Rückvergütung Beschluß niMßt werden . Bemerkt sei,
daß nur Mitglieder Zutritt haben , ' halb am Eilige age das
Mitgliedsbuch vorzuzeigen ist.

Tagesanzeiger für Dienstag.
Kgl . Schauspiele: „Boccaccio " . Ti/ 2 Uhr . : TTA  f
Residenz - Theater: „Panne ". 7 Uhr.
Kurhaus:  Abonnementskonzerte 4% und 8% Uhr . Klavier-

vortrag mit Borsetzapparat „Welte ". 8 Uhr.
Walhalla - Theater: „Die lustige Witwe ". 8 Uhr.
Zirkus Henry:  Vorstellung 8 Uhr.
N e i chs h a l l e n - T h e a t e r : Variete -Vorstellung , 8 Uhr.
E d e n - T h e a t e r : . Weisbach -Ensemble , abends 8 Uhr Bor«

stellung.
Biophon - Theater,  Wilhelmstraße 6 : Täglich Vorstvr-

lungen bis 10 Uhr . Von 9—10 Uhr Operetten -Abend.
Kaiser - Panorama:  Täglich geöffnet bis 10 Uhr abends.
R a t h a u s - F c st s a a l ; Ausstellung Wiesbadener Schaffen¬

der.
Konzerte  täglich abends : Hotel K a i s e r h o f — Hotel

M e t r o p o l — Taunus » Hotel — Hansa - Hot cl
— Walhalla - Restaurant — Friedrichshof.

flu$ dem Nassauer Land.
s . Sonnenberg , 23 . Juni . Der 12 Monat alte Kriegshund

des W . S ch n e i d e r dahier errang in Darmstadt in der Haupt-
klasse einen ersten Preis und Ehrenpreis und in der Nehcnklassc
den ersten Preis.

cs . Rambach , 23 . Juni . Die Jagdpachtgcldvcrtei-
lungslisten  für das Jahr 1908 liegen von heute ab, acht
Tage lang zur Einsicht der beteiligten Grundbesitzer zur An-
bringuug etwaiger Reklamationen auf der Bürgermeisterei hier-
selbst offen . — In den W i e s e n d i st r i t t e n im „Nauroder - '
und Heßlochergrund " kann heute ab gemäht werden . — Durch Be¬
kanntmachung des Kgl . Herrn Landrats in Wiesbaden chom
10. Juni sind für den Gemeindebezirk Rambach in Gemäßheit
des § 6 Abs . 1 des Vereinsgesetzes vom 19. April d. Js . für die
Veranstaltung öffentlicher Versammlungen zur Erörterung poli¬
tischer Angelegenheiten der Wiesbadener General -Anzeiger —
als täglich erscheinende Zeitung — und der Nass . Anzeiger lKreis-
blatt für den Landkreis Wiesbadens als Publikationsorgane
bestimmt worden.

ff. Eltville , 22 . Juni . In das Handelsregister ist anstelle des
ausgeschiedenen Geschäftsführers der Zentral -Verkaufsgesell-
schaft deutscher Wiuzervereine Weingutsbesitzer Erleweiu der
Kaufmann Wilhelm Haufert  von Geisenheim eingetragen
worden.

= Hallgarten , 23 . Juni . Die hiesige freiwillige Feuerwehr
hat beschlossen, gelegentlich der diesjährigen Bezirksübung ihr
lOjähriges Stiftungsfest  zu feiern . Es soll damit ein
größeres Fest verbunden und am 15., 16 . und 17 . August abge¬
halten werden.
' -v Geisenheim , 23 . Juni . Seit Montag wird die in den

20er Jahren stehende Tochter  eines hiesigen Bürgers ver¬
mißt.  Das Mädchen hat sich am Abend dieses Tages von hier
entfernt , um über Johannisberg einen Spaziergang zu machen
und wurde seither nicht mehr gesehen.

s . Geisenheim , 22 . Juni . An der hiesigen Lehranstalt werden
1. ein O b st v e r w e r t u n g s k u r s n s für Frauen in der Zeit
vom 3, bis 8. August d. I ., 2 . ein Obstverwertungskursus für
Männer in 'der Zeit vom 10. bis 22 . August d. I . abgehalten.
Die Kurse beginnen vormittags 9 Uhr . Der Unterricht wird
theoretisch und praktisch erteilt , so daß die Teilnehmer Gelegen¬
heit haben , die verschiedenen Verwertungsmethoden einzuüben.
Ter Unterricht umfaßt : Obstweinbereitung und Behandlung
desselben im ' Keller , sowie Behandlung kranker Weine , Berei¬
tung von Essig , Branntwein , Beerenwein , Schaumwein und al¬
koholfreien Getränken , Untersuchung von Reinhefen , Kahmhefen
und Schimmelpilzen , ferner des Mostes auf Zucker und Säure.
Bereitung von Mus , Gelee , Marmelade und Pasten , Herstellung
und ' Aufbewahrung von Konserven und Obstjästen , Dörren des
Kern - und Steinobstes und des Gemüses , Obsternte , Sortierung,
Aufbewahrung und Verpackung des frischen Obstes , Gurken -,
Kraut - und Bohnensäuerung usw.

8 Rüdesheim , 23 . Juni . Gestern nachmittag ertrank hier
beim Baden ein 16jähriger Bursche aus EibingeN . Er geriet
plötzlich in eine tiefe Stelle im Rhein und versank , ehe im Hilfe
gebracht werden konnte.

s . Rüdesheim , 22 . 'Juni . Am Samstag wurden hier Vater
und Sohn einer Familie wegen Vergehens gegen § 173 Str .-
G .-B . verhaftet und abgeführt.

s . Atzmannshausen , 22 . Juni . Das dem Rüdesheimer Spar-
und Darlehnstassenverein gehörende in der Bingerstraße k-
lxgene Wohngebäude wurde von Herrn Schreinermeister Hein¬
rich E i g l e r dahier 'käuflich erworben.

8 Camp , 23 . Juni . Die Leiche des 24jährigen Schiffers Jo>
bann Helbach von hier , der am 9 . Juni auf dem Schiffe „Kai-
serin Augusta Viktoria " beim Reinigen ansgeglitten 'und er-
trunken  war , wurde an der Jngelheimer Aue gelandet.

-4- St . Goarshausen , 23 . Juni . Die sagenumwobene „Lore,
ley " hat feit Samstag Telephonverbindung mit St . Goarshausen.
Die Leitung geht direkt vom Rhein durch den steilen Felspfad
nach der luftigen ; Höhe . Zehn Mann Telephonarbeiter 'waren
bei der Aufstellung der Masten etc . tätig ; es war eine mühevolle
und schwierige Arbeit , die sieben Masten bei einer Steigung von
150 Meter aufzustellen.

* St . Goarshausen , 22 . Juni . Die Polizeiverwaltung von
St . Goarshausen schreibt uns : In Gemäßheit des § 11 des Ge¬
setzes über die Presse vom 7. Mai 1874 ersuchen ' wir Sie er¬
gebenst , die gestern in Ihrer Zeitung gebrachte Nachricht über
eine Grundsteinlegung zu einem Heine -Denkmal in einem Wein¬
berge am Fuße der Loreley dahin richtig zu stellen , daß eine
Grundsteinlegung nicht stattgefunden hat . (Es scheint hier ein
Mißverständnis vorzuliegen , da unser Berichterstatter die Ab¬
haltung der Einweihungsseier bestätigt . D . R .j

8 Hochheim , 23 . Juni . Bei dem Gauturnfest in Mainz er¬
rang die Turngemeinde in der Unterstufe zwei erste Preise.
Außerdem wurde dem Verein für eine Vereinsriege am Barren
eine Ehrenurkunde zuerkannt.

tt . Nordenstadt , 23 . Juni . Der hiesige Turnverein feierte
am Sonntag sein 25jähriges Jubiläum . Von den 22 Gründern
gehört jetzt nur noch der Landwirt H . Schlocker dem Vereine an.
Ihm wurde als Anerkennung seiner treuen Anhänglichkeit ein
Ehrendiplom überreicht . Zu Ehren des Vereins hatte das ganze
Dorf Festesschmuck angelegt . Am Samstag abend war von den
sämtlichen Nordenstadter Vereinen ein imposanter Fackdlzug per-
anstaltet worden mit anschließendem Kommers im Gasthaus
„zur Krone " . Der Festzug am gestrigen Festtage , an welchem
sich auch die Turnvereine von Breckenheim , Delkenheim , Igstadt
Massenheim und Wallau beteiligten , konnte des verspäteten Ein¬
treffens der auswärtigen Vereine wegen erst gegen 4 Uhr zur
Ausführung gelangen . Vcreinspräsident H . Klärner hielt die
Festrede . Durch Frl . L . Hetz wurde dem jubilierenden Ver¬
eine eine Fahnenschleife und durch Architekt W . Renneißen ei»
Diplom überreicht
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£ Niederselters, 23. Juni . Nachdem die Arbeiten für den
Neubau einer Pfarrkirche  hier eifrig gefördert worden sind,
wird die feierliche Grund st einlegung  am Fest der Apostel,
fürsten Petrus und Paulus am 29. Juni stattfinder-

6«; den Nachbarländern.
kammer für die Provinz Rheinhessen hat 1500 JL  aus seiner
Kasse für die Hagelbeschädigten im Kreise Worms gestiftet. Der
Kreistag hat eine Sitzung auf 27. Juni einberufen, in der eine
ansehnliche Summe für den gleichen Zweck bewilligt werden
soll.

o ' Ehrenbreitstein. 28. Juni . In das Lazarett Ehrenbreit¬
stein wurden gestern weitere drei und heute neun Typhus-
verdächtige  eingeliefert. Die gestern und heute eingelieserten
Leute sind bis auf einen Angehörigen des Infanterie -Regiments
Nr. 28 Trainsoldaten. In Ehrenbreitstein darf das Trinkwasser
nur abgekocht verwandt werden. Während dem Militär gestern
noch nur das Betreten der Häuser und Wirtschaften untersagt
war, wurde heute auch das Betreten der Straßen verboten. Der
Verkehr der Garnison Koblenz und Ehrenbreitstein untereinander
,ist untersagt worden. Der Genuß des städtischen Wassers ist dem
Militär wie auch der Zivilbevölkerung untersagt. Unter der
Zivilbevölkerung ist ein richtiger Typhus fall  tatsächlich
vorgekommen. _

Sport.
Der Sieger in der Prinz Heinrich-Fahrt.

Willi Wöge.
Die Prinz Hcinrich-Tourenfahrt, die bei ihrer Ausdehnung

über 2200 Kilometer sehr viel Anstrengung, Umsicht und Ge¬
schicklichkeit erforderte, ist ohne wesentlichen Unfall beendet wor¬
den. Mancher Wagen hat zwar Havarie erlitten und konnte
nicht mehr mitkonkurrieren, aber im großen ganzen hat die über¬
wiegende Mehrheit der Fahrzeuge und Fahrer die Prüfung mit
gutem Erfolg bestanden. Naturgemäß fielen die ersten beiden
Preise an bereits rühmlichst bekannte Fahrer, Fritz Erle (Mann¬
heim) und Willy Pöge (Chemnitz). Auch den ersten Preis für
die Schnelligkeitsprüfung in der Ebene gewann Erle. Er
steuerte einen Benz-Wagen, Pöge einen Mercedes. Beide Fah¬
rer haben sich schon des öfteren bewährt; so trug Erle 1907 den
ersten Preis der Herkomer-Fahrt davon, während Direktor Pöge
u. a. Sieger war in der Konkurrenz der großen Wagen auf
der Trabrennbahn Westend 1903 und bei der Herkomer-Fahrt
Dritter wurde.

Radsport.
Zur Fernfahrt Wien-Berlin , die am 28. Juni zum Aus-

trag kommt, haben sich nach der vorliegenden Startliste im gan¬
zen 198 Fahrer gemeldet. Von bekannteren Leuten befinden
sich unter den Startern Carl Todt-Duisbnrg, Otto Götzke-
Berlin, Franz Schimke-Hambnrg, Adolf Böhm-Berlin , Max
Faustmann-Bergedorf, Ole Andresen-Bergcdorf, Hans Hart¬
mann-Schwabach, Erich Dannenberg-Potsdam, Heinrich 'Zorn-
Danzig, Hcinr. Senne -Hannover, Mich. Herty-Kleinsteinhcim,
Rudolf Kotsch-Berlin usw.

Lnftsport.
Der Große Preis von Antwerpen, ein internationales Flie¬

gerrennen, endete mit dem Siege des Dänen Ellegaard. Das
Finale wurde in drei Läufen ausgcfahren, die einem Privat-
Telrgramm zufolge nachstehende Resultate ergaben: 1. Laus:
1. Ellegaard2 . Hourlier, eine Länge; 3. Delage 10 Längen.
> Lauf: 1. Ellegaard, 2. Delage, 3. Hourlier 1:1 Länge. 3. Lauf:
/. Ellegaard, 2. Hourlier , 8. Delage, Halbrad, eine Länge. .

Pferdesport.
De't Grand Prix de Paris wurde am Sonntag aus der

städtischen Rennbahn zu Binccnnes zu Ende gebracht. Einem
Privat-Telegranim zufolge endete er mit einer großen lieber
raschung. Der Sieger des HofinungslaufcS, PvnchoiS, schlug in:
Lndlaus mit einer viertel Länge den Fasoritcn Jacqnelin, wäh¬
lend Martin den briitcn Platz besetzte. Den Großen Preis der
lmateure gewann Dcmcnael, während in einem weiteren Flic
wrcnnen Jacqnelin gegen Hourlier Sieger blieb.

Segelsport.
Kieler Motor-Regatten. 'Die Regatten haben in diesem

Jahre wieder einen guten Nennungsschluß zu verzeichnen. Für
die vom Kaiserlichen Automobil-Klub und dem Kaiserlichen Jacht-
Klub in diesem Jahre zum erstenmale gemeinsam veranstalteten
Regatten am 2., 3. und 4. Juli sind für W Boote 76 Nen¬
nungen eingegangen, die sich auf die drei Wettfahrten von Kiel
nach Travemünde, von Travemünde nach Kiel und auf her Kieler
Föhrde verteilen. Gute Besetzung fand die Rennklasse I , die
u. a. Zaria als Teilnehmer zu verzeichnen hat, die sich gelegent¬
lich der Rheinischen Motorboot-Woche auszuzeichnen vermochte.

Wassersport.
Bei der Segelwettfahrt Dover-Helgoland um den G o l d-

Pokal des Kaisers  ging am Sonntag nachmittag die Jacht
„Hamburg" um 4 Uhr, „Cicely" um 4 Uhr 15 Min ., „Susanna"
um 4 Uhr 50 Min. durchs Ziel.

Gerichtssaal.
Der dritte Lewandowski-Prozeß.

(Nachdruck verboten.)
S . u. H. Berlin , 22. Juni.

Graf Arx zu Vasegg  ist wieder so weit hergestellt, daß
die Verhandlungen fortgesetzt werden konnten. Er sieht allerdings
noch sehr angegriffen ans. Es wird dann in der Zeugenverneh-
mung fortgesahren. — Zunächst werden die Lewandowski'schen
Grundstückskäufe in Winsdorf bei Zossen erörtert. Als Zeuge
erscheint der Kaufmann Leerer,  der einen Grundstücksverkauf
vermittelt hat. Es handelt sich um ein Terrain , das die Ehe¬
leute Lewandowski kauften, und auf welches der Graf Arx eine
Hypothek von 150002k. aufnehmen wollte. Der Preis des Grund¬
stücks betrug 4000021 Davon waren 200002k. in Hypotheken
vorhanden und 200002k. wurden in Wechseln gegeben, die von
Lewandowski akzeptiert und von dem Grasen giriert waren. Als
der Kauf beschlossen war, war ein Agent Isaak bereit, die Hypo¬
thek von 15 0002k. zu beschaffen. Er verlangte aber eine Ver-
mittlungsgebühr von 2000 21 Der Graf erklärte, daß er die Hy¬
pothek von 16 00021 zur Abfindung einer Maitresse brauche,
damit sie seine beabsichtigte Heirat mit einer reichen Wies-
badenerDame  nicht störe. Er erzählte zugleich wieder, daß
er ein Duzfreund des Kronprinzen und des Prinzen Eitel Fried¬
rich sei. Die Heirat mit der Dame finde bestimmt statt, da er
bereits mit ihr intim verkehrt habe. Der Zeuge hat von dem
Grafen noch 250021 zu fordern. Er hofft aber, daß er das Geld
noch erhalten' wird, so daß er sich nicht betrogen fühlte. Frau Le¬
wandowski war bei Abschluß des Kaufes zugegen und erzählte,
ihr Mann sei auf den Gütern des Grafen Oberförster gewesen.
— Es wurden dann weiter noch umfangreiche Wechseltzeschäfte
besprochen, die der Zeuge teils vermittelt, teils durch seine Un¬
teragenten hat vermitteln lassen.

Der Vorsitzende Landgerichtsdirektor Warnatsch teilt daraus
mit, daß das Protokoll über die kommissarische Vernehmung des
Onkels des Grafen Arx, der auch ein Graf Arx sei, eingegangen
sei. Dieser Graf Ar; sollte bekunden, daß er den Angeklagten
zu seinem Erben einsetzen wolle, und daß der Angeklagte noch ein
großes Vermögen erhalten werde. Das Protokoll ist in ita¬
lienischer Sprache abgefaßt und wird ainem gerichtlichen Dol¬
metscher zur Uebersetzung übergeben. So viel geht aber schon
heute daraus hervor, daß der in Italien vernommene Zeuge Graf
Arx die Anssage verweigert  hat.

Der Zeuge S cha r n a ck, ein Bureaubeamter des Vorzcu-
gen, sagt insbesondere aus, daß er Frau Lewandowski auf ihrer
Reise nach Königsberg begleitet habe. Hierbei habe sie ihm ein
Paket Briefe und Depeschen gezeigt, die in der Abwesenheit des
Grafen Arx für diesen von seiner Verlobten, der Gräfin
Irma  aus Wiesbaden eingetroffen seien. Der Zeuge hat von
dem Grafen für 5000 21 Wechsel erhalten. Eine Gegenleistung
dafür kann er nicht Nachweisen. Er behauptet, die Wechsel seien
ein Präsent dafür, daß er mehrfach in den Angelegenheiten des
Grafen tätig war.

Hierauf erklärt der Graf A r x zu V a seg g, der in der letz¬
ten Viertelstunde wieder sehr hinfällig ausgesehen hat, daß er
nicht mehr in der Lage sei, den Verhandlungen zu folgen. — Die
Verhandlungen werden deshalb auf Dienstag früh 9 Uhr ver-

Zwei neue Molitor -Prozessc.
(Nachdr. Verb.) S . u. H., Karlsruhe, 22. Juni.

Bor der dritten Strafkammer des hiesigen Landgerichts ge-
langen am heutigen Dienstag und Donnerstag wieder zwei Pro¬
zesse wegen Beleidigung des Fräulein Olga Molitor , deren
Schwager Karl Hau  bekanntlich wegen Ermordung der Frau
Sanitätsrat Molitor im Zuchthaus zu Bruchsal sitzt, zur Ver¬
handlung. — Am heutigen Dienstag hat sich der Schriftsteller
Karl W a ß m a n n aus Karlsruhe zu verantworten. Größeres
Interesse als dieser Prozeß erregt aber das Verfahren gegen den
im 70. Lebensjahre stehenden bekannten Wiener Schriftsteller
Paul Lindau.  Die AnklageI^uiet ans Beleidigung  durch
die Presse. Die Beleidigung wird in drei Artikeln, die in der
Wiener Neuen Freien Presse im August 1907 erschienen sind, ge¬
sunden. Frl . Olga Molitor fühlt sich durch diese Artikel be¬
leidigt, und es ist Anklage erhoben worden, weil daraus heraus-
gclesen wird, daß Fräulein Olga Molitor der Vorwurf gemacht
werden soll, sie habe unerlaubte Beziehungen zu ihrem Schwager
Karl Hau unterhalten und sie habe diese Beziehungen auch sort-

,gesetzt, trotzdem sie gewußt habe, daß ihre Schwester Frau Lina
Hau darunter litt. Ferner wird in den Artikeln der Vorwurf
gefunden, daß Frl . Olga Molitor diese Umstände in der Haupt-
verhandlnng des Han-Prozesses verschwiegen habe.

Der Angeklagte bestreitet jede Beleidigung. Er weist die Be-
Häuptling zurück, daß er in den inkriminierten Artikeln von un¬
erlaubten Beziehungen Frl . Olga Molitors zu Karl .Hau ge¬
sprochen habe, ebenso weist er die Behauptung zurück, daß er ihr
den Vorwurf der Eidcsverletzunggemacht habe.

Zn der Verhandlung, die nur einen Tag in Anspruch nehmen
wird, sind ,5 Zeugen geladen, darunter Frl . Olga Molitor.
— Der Angeklagte Paul Lindau'wird persönlich zu dem Termin
erscheinen. Er wird von den Rechtsanwälten Jnstizrat Bern¬
stein(München) und Jüstizrat Hugo H>orrwitz (Berlin) verteidigt

werden. — Als Rechtsbeistand des Frl . Olga Molitor wirs
Rechtsanwalt v. Pannwitz (München) fungieren, der auch tztz
bisherigen Preßprozesse wegen Beleidigung des Frl . Olga Moli,
tor geführt Hat,

Billiger Geld.
Die Reichsbank hat, wie vor einigen Tagen mitgeteilt, deq

Beleihungs-Zinsfuß (Lombardsatz) auf 5 Prozent herabgesetzt
Wenn wir daran denken, daß wir bis 814 Prozent hinauf waren
so kann einem ein Gefühl der Erleichterung überkommen. Abc:
die Geschäftswelt, die die frohe Kunde vernimmt, kann sich doch
nicht zu der vollen Höhe der Freude darüber aufschwingen, weil
eben die Stagnation im Geschästsleben die Gcldverwendung be,
einträchtigt. Denn das ist und bleibt ja immer die Hauptsache
die Unternehmungslust ist von der Nachfrage schließlich noch
mehr abhängig, wie vom billigen Gelbe. Mit anderen Worten
die Werte, die mit dem billigen Geld neu geschaffen werden
müssen auch tunlichst bald in bare Münze umgesetzt werden kön>
nen, denn andernfalls ist die Produktion zwecklos. Dem Geld,
stände muß also eine entsprechende Kaufkraft zur Seite stehen
die den glatten Absatz ermöglicht: verlangsamt sich der Umsatz
so kommen wir zur Ueber-Produktion, und bei dieser hat bei
Segen billigen Geldes ein Ende. Wir können nur hoffen, daß
die Kaufkraft wieder erstarkt; daß sie heute nicht auf allzu festen
Füßen steht, muß im Auge behalten werden, denn nur so ist eine
Regulierung der Produktion möglich.

Immerhin , es gibt ein Aufatmen! Und dies befreiende Ge.
fühl wird sich in erster Linie des Baumarktes bemächtigen, der
in erster Reihe unter dem teuren Geldstande und zwar der¬
maßen gelitten hat, daß in nicht weniger Orten die Einstellung
der Bautätigkeit als vorteilhafter erkannt wurde, wie die Auf¬
rechterhaltung des Betriebes. Das wird sich nun wieder ändern;
immerhin scheint es sehr ratsam, sich vor einem übereilten Ueber^
gange zur neuen Spekulation zu hüten. Wenn auch momentan
Geld wieder billiger zu erlangen ist, so bleibt der Anspruch des
Reiches, der Einzelstaaten, der Städte u. s. w. an das Kapital
sehr groß, und es ist nicht mit Sicherheit zu sagen, ob der
Hypothekenmarktallenthalben so günstige Tendenz aufweisen
wird, wie es wohl zu wünschen ist. Für einen praktischen Mann
dürfte sich indessen bald zeigen, wie weit er sich in neue Unter¬
nehmungen mit Aussicht auf Erfolg einlaffen kann, denn daß für
die Bautätigkeit vielfach große Wünsche bestehen, ist außer Zwei,
fel, wenngleich das Wort „preiswert" eine bedeutende Rolle.
dabei spielt.

Industrie und Gewerbe haben schon lange mit Hohen Un¬
kosten zu kämpfen, und von diesen kann sie auch ein niedriger
Geldstand nicht ohne weiteres befreien. In den Preisen der
Rohprodukte, und erst recht nicht in den Arbeiterlöhnen, kann
unmöglich eine völlige Umwälzung herbeigeführt werden, und
von der Erzielung höherer Verkaufspreise ist heute nun schon gar
nicht zu reden. So bleibt die Periode des Abwartens wohl vor
der Hand unverändert, und es ist schon gut, daß der Pessimismus
keine weitere Nahrung erhält. Regulierung der allgemeinen
Tätigkeit und Beobachtung einer gesunden Konkurrenz bleiben
eine Notwendigkeit, denn mancher, der es gar zu eilig mit Unter¬
bietungen im Wettbewerb hatte, hat hinterher gemerkt, wie
er sich ins eigene Fleisch schnitt.

Wir erhoffen aus dem verbilligten Geld' darum bor allen
Dingen eine Steigerung der deutschen Exporttätigkeit nach dem
Auslande hin, denn dort kann unsere Industrie durch ihre Lei-
stungen manchen Konkurrenten noch übertrumpfen. Allerdings,
mit der Kaufkraft ist es auch dort nicht überall rosig bestellt,
aber eins kommt nun noch zum anderen, und von einem Dar¬
niederliegen der Produktion ist ja auch keine Rede, nur von einem
Stocken. Die zu beobachtende Vorsicht hemmt nicht ein frisches
Vorwärtsschreiten, wenn sich irgendwo eine lichtere Stelle in der
Unlust-Stimmung bemerkbar macht.

Wir sehen, daß die im vorigen Jahr eingesetzte Krisis natur-
gemäß zu einem Nachlassen des Geldbedarfs und damit zur Geld¬
verbilligung führte: wir sehen aber auch, daß diese Krisis keine
solche unliebsamen Geschichten, wie bei ihrer Vorgängerin um
die Jahrhundertwende zutage förderte. Das deutsche Arbeits¬
leben ist solid, wenn es auch mitunter wohl ein wenig zu taten¬
durstig sich gezeigt hat. Aber es soll nicht untersucht werden,
ob dieser Tatendurst immer ein ganz freiwilliger war oder ob
er auf einer herzhaften Aufmunterung beruhte. Jedenfalls:
Freuen wir uns, daß wir wieder billiges Geld erlangt haben,
aber hüten wir uns, daß es nicht gar zu bald wieder knapp wird!

vermischter.
Das Scheidungs-Mekka. Bekanntlich gibt es nirgends so

viel geschiedene Ehen wie in Amerika. Wer dort erber ganz be¬
sonders schnell aus den drückenden Fesseln des Ehejochs befreit
werden will, pilgert nach Omana am Missouri im Staate Ne¬
braska. Dort gibt es nämlich einen permanenten Gerichtshof,
der ununterbrochen Ehescheidungsklagen entgegennimmt. Mit
unglaublicher Geschwindigkeit werden die Ehescheidungsgründe
geprüft, und die Richter haben eine kolossale Ucbung darin, aus
dem vorgelegten Material die Unmöglichkeiten des ferneren Zu¬
sammenlebensder beiden Ehegatten zu konstatieren. Der Zu¬
spruch, dessen sich der Gerichtshof von Omana erfreut, ist so groß,
daß zeitweise alle Hotels überfüllt sind. Die Tadle d'hote bringt
dann den gewohnten Flirt mit sich, und es ist nicht selten, daß die
soeben erreichte Scheidung besiegelt wird durch eine neue Ver¬
lobung. Den größten Nutzen von allen Beteiligten haben zwei¬
fellos die Bürger von Omana, deren Stadt infolge des bestän¬
digen Fremdenverkehrsin ungeahnter Weise aufblüht.

Rodin bei Tische. Wenn sich Rodin -n Tische setzt, vertieft
er sich immer wieder schweigend in die Rassischen Linien eines
griechischen Kunstwerks, das vor ihm auf dem Tische steht. E»
ist dies ein weiblicher Torso, der aus dem vierten Jahr'
hundert stammt, also aus der besten Zeit. Die Figur
stellt ein zitterndes,' junges Mädchen dar und ist im reinsten
Stil .gehalten. Im übrigen ist der Speisesaal Rvdins ein ein¬
facher, schmuckloser, fast kahl'zu nennender Raum ; und trotzdem
der Meister über ganz besonders reichhaltige Sammlungen ver¬
fügt, von denen ja auch in Deutschland viele, die Rvdins Heim
zu Meudon besuchten, erzählen können, so kehrt er immer wieder
mit Andacht zu dieser einen stillen blassen Figur zurück. Er stem
damit in seltsamem Gegensatz zu dem farbenfrohen Whistler. Der
amerikanische Maler ging in seiner Freude an der Harmonie
der Komplementärfarben soweit, daß er sich auf einer indigo-
blauen Schüssel, die zu einem wundervollen Chinaservie gehörte,
mit Vorliebe Omelettes servieren ließ. Ob man das wohl als
eine „künstlerische Uebertreibung" bezeichnen darf?

lieber ein Sektgelage auf dem Kirchturm wird dem Bern
Tgbl. aus Zittau i. S . geschrieben: Drei Jnfanterieoffizierc be¬
stiegen den Turm der Jobanniskirchc. Sie nahmen eine Flasche
Sekt mit und ließen sich eine zweite von dem Kellner nachbrin¬
gen. Einer der Offiziere versuchte, über das Sicherheitsgeländer
des TurmeS ju klettern. Unten entstand ein großer Menschen¬
auflauf. Als eine leere Sektflasche auf die Straße geworfen
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wurde und ein Sektglas folgte, bemächtigte sich des Publikums
große Entrüstung. Ein Polizeibeamter begab sich auf den Turm,
warnte die Offiziere und kam dann zurück. Trotz eines schweren
Gewitters harrte das Publikum aus; mehrere Schutzleute mach¬
ten vergeblich den Versuch, die Straße zu säubern. Die Offiziere
langten erst gegen 10 Uhr abends, nach vier Stunden, ' wieder
unten an. Sie wurden mit lautem Johlen und Schreien emp¬
fangen. Die Militärverwaltung hat sofort eine strenge Unter¬
suchung angeordnet.

Das neueste Rettungsboot. Einen seltsamen Anblick genossen,
wie aus London geschrieben wird, dieser Tage die Passanten an
den London Docks und an der Westminster-Brücke: am Kai legte
ein wunderlich geformtes kleines Fahrzeug an, und dem halb¬
runden ovalen Rumpfe entstiegen durch eine kleine Oeffnung drei
Gestalten, die sich als der norwegische Kapitän Brude, sein Ge-
Hilfe und ein Journalist aus Christiania erwiesen. In ihrer
kleinen Nußschale, die einem schwimmenden großen Ei gleicht,
haben die drei die Ueberfahrt von Norwegen nach London unter¬
nommen, um das von dem Kapitän Brude neukonstruierteun-
versinkbare Rettungsboot dem Londoner Board oft Trade vor¬
zuführen. Das Fahrzeug, das den Namen „Uraed" führt, ist völ¬
lig gedeckt, von ovaler Gestalt, der Mast sitzt sehr weit vorne,
und in das Innere des Bootes führt nur eine schmale, senk¬
rechte Oeffnung, die verschlossen werden kann. Die Experimente,
die der Erfinder mit diesem merkwürdigen Boote vorgenommen
hat, haben seine außerordentliche Widerstandskraft, seinen rn-
ruhigen Lauf und seine völlige Unversinkbarkejt erwiesen, so daß
es zu Rettungszwecken wie geschaffen ist. Während der schweren
großen Herbststürme fuhr der Erfinder mit dem Uread von Aal-
snnd nach Neu-Fundland. Wenige Tage nach der Abreise von
Norwegen begegnete man einem Walfischjäger, der das wunder¬
lich geformte Fahrzeug in der Nacht für einen Walfisch hielt,
glücklicherweise aber im letzten Augenblick noch die Signale deö
Seglers erkannte. Nach der Vorführung in London wird das
neue Rettungsboot auch im Haag und in Frankreich praktisch
erprobt werden.

Der „Hauptmann von Köpenick" wird immer noch nachge¬
ahmt, aber das Original erreicht so leicht keiner. Immerhin er¬
zählt das Prager Tagblatt eine ganz niedliche Geschichte aus
Böhmen. Dem Ortsöorstcher von Ledetz meldete dieser Tage ein
Mann, der die Uniform des 42. österreichischen Jnf .-Regts. trug,
daß große Einquartierung bevorstehe: 70 Offiziere und 3 Ba¬
taillone. Gastwirten, Schlächtern und Bäckern verhieß er ein
großes Geschäft, und reichlich gab man dem, der so frohe Kunde
brachte. Alle Borbereitungen wurden getroffen, doch wer nichr
kam, das war die Einquartierung. Um sein Maß voll zu machen,
schickte der Nichtsnutz dem Ortsvorsteher in einem Briefe einen
Bogen Pappsoldaten.

Die drittgrößte deutsche Stadt der Welt ist, wie die „Nature"
seststellt, N ewy o r k, denn es zählt 659 000 deutsche Einwoh¬
ner; mehr Deutsche beherbergen nur Berlin (2GOÜ0000) und
Hamburg (730000). München hat nur 520 000, Dresden 500000
Einwohner. Unter den 3500000 Einwohnern Newyorks zählt
man nur 737 000 wirkliche Amerikaner, Kinder der in Amerika
geborenen Eltern ; neben den 659000 Deutschen wohnen dann in
Newhork noch 595 000 Irländer , während die größte Stadt Ir¬
lands, Belfast, nur 349 000 Einwohner hat. Weiterhin ist New¬
hork die größte jüdische Metropole, denn es hat 672000 jüdische
Einwohner, während Warschau, die von den meisten Juden be¬
wohnte Stadt Europas, deren nur 263 000 zählt. Nur drei öster¬
reichische Städte, nämlich Wien, Budapest und Prag , beher¬
bergen mehr Oesterreichcr als Newhork, nur fünf schwedische
Städte haben mehr schwedische Einwohner, sechs norwegische,
sieben italienische und acht russische Städte übertreffen an Ein¬
wohnerzahl die entsprechenden Zahlen in der Newhorker Bevöl¬
kerung, die nur etwa zum fünften Teil aus Amerikanern besteht,
im ganzen aber ein großes kosmopolitisches Gemisch aus allen
Nationalitäten ist. „

Heiteres von der türkischen Post. Obwohl man meinen
sollte, daß das vorzügliche Arbeiten unserer Posteinrichtungen
auf die der Türkei allmählich ansteckend wirken müßte, ist hiervon
nicht die Rede. Zwar hat die Türkei nicht mehr wie früher,
Ae verschiedenenMarken für Ausland, Inland und Drucksachen,
aber sie legt dem Vordringen der europäischen Posteinrichtungen
Steine in den Weg, wo sie kann. Ein Italiener klagt darüber
dem Pensiero latino sein Leid. Vor einiger Zeit warf er in
Saloniki eine handvoll Briefe in einen türkischen Brieflasten.
Trotz wochenlangen Wartens aber traf auf keinen eine Antwort
ätt, so daß er schließlich zur Postdirektion ging und sich beklagte.
Der Direktor empfängt ihn mit bestrickender Liebenswürdigkeit,
Metet ihm Kaffee und Zigaretten an und fragt, in welchen Kasten
die Briefe geworfen worden seien. Da klärte sich denn alles auf:
es ist des Landes nicht Brauch, daß die Aushilfskästen, die neben
den Hauptbriefkästen bestehen, geleert werden! Sofort wird nun
ein Diener geschickt, um den Kasten zu holen. Dann darf der
Italiener sich seine Briefe heraussuchen und hat das Vergnügen,
zu sehen, wie der Postdirektor mit Seelenruhe die übrigen Briefe
ins Feuer wirft, da sie ja mittlerweile doch zu alt geworden seien!

Ein Ringkampf mit einem Tiger. Der Indier Khuda
Bakhs scheint ein zweiter Simson zu sein. Kürzlich hatte er
mit seinem Bruder Shalkh Abdul Ghani eine Botschaft von
Maradabad nach Rampur zu überbringen, als ein Tiger sie
überfiel. Khuda Bakhs jedoch, der ein geschulter Athlet ist, war,
wie der Indian Daily Telegraph angibt, imstande, die eine
Pranke des Tigers mit der rechten Hand festzuhalten, obwohl
das Tier seine andere Hand zerfleischte. Nun kam sein Bruder
ihm mit einem Stock zu Hilfe, den er dem Tiger in die Kehle
stieß, so daß Khuda Bakhs imstande war, seine verwundete Hand
aus dem Rachen des Tigers herauszuziehen und hiermit auch die
andere Pranke seines Gegners festzuhalten. Darauf soll es ihm
gelungen sein, den Tiger allein durch seine Körperkraft nieder-
zudrückcn, bis sein Bruder ihn mit einer Waffe tötete. Dann
schleppten Me beiden Brüder die Leiche des Tigers im Triumph
nach Ra

Standesamt.
Wiesbaden.

Geboren:  Am 17. Juni dem Fuhrmann Karl Cramer e.
t.  Klara Maria . Am 18. Juni dem Taglöhner .Heinr. Göberts-
han e. S . Johann Martin . Am 16. Juni dem Kaufmann Josef
Dorn e. S . Walter. Am 18. Juni dem Küfer Emil Meurer e.
S . Erich Otto. Am 21. Juni dem TünchergehilfenKarl Haas
e. S . Karl Wilhelm Nikolaus. Am 16. Juni dem Schuhmacher
Peter Hörr c. T . Johanna . Am 16. Juni dem Magazinier
Emil Förstchenc. T. Rosa Henriette. Am 20. Juni dem Tag-
löhncr Georg Stohr e. T. Luise Paulinc Katharine. Am 16.
Juni dem Installateur Louis Staab c. T. Emma. Am 17. Juni
dem Straßcubahnschaffner Josef Kohlhöserc. T . Katharine Lina
Erna. Am 1*. Juni dem Bauarbeiter August Schön e. T. Ma¬
rie Christiane Amalie. Am 16. Juni dem Weinhändlcr HauS
Lünenschloßc. T . Ellen

23. ) UM.
Das Amtsblattt der Stadt Wiesbaden ist stir

mich sehr wichtig

Ich muß deßhalb heute noch mein Abonnement aus
den Wiesbadener General -Anzeiger erneuern.

Aufgeboten:  Pfarrer August Kehbach in München, mit
Hedwig Buch hier.

Gestorben.  20 . Juni Adelheid geb. Send, Witwe des
Forstmeisters Franz- Fischer, 52 I . 19. Juni Katharine geb.
Diefenbach, Ehefrau des Althändlers Karl Metz, 73 I . 20. Juni
Landwirt Philipp Metz aus Dachsenhausen, 57 I . 21. Juni
Schlossergehilfe Heinrich Dreger ans Schierstein, 21 I . 21. Juni
Stadtbauführer a. D. Nikolaus Schmiedeler, 55 I . 21. Juni
Emilie geb. Czernetzki, Ehefrau des Lokomotivführersa. D. Karl
Geppert, 59 I . 20. Juni Karoline geb. Moßback, Ehefrau des
Großherzogi. Luxemburg. Schloßverwalters August Schmidt,
43 I . 20. Juni Schäfer Heinrich Hartmann aus Marienseld,
55 I . 21. Juni Wilhelm, S . d. Taglöhners Nikolaus Wirtz,
8 Std . 21. Juni Christiane geb. Schnorr , Witwe des Priva¬
tiers Karl Bender, 53 I . '21. Juni Cacilia, T . d. Maurer¬
gehilfen Adam Rill,, 6 I . 21. Juni Gertrud geb. Olten, Ehefrau
d. Taglöhners Peter Müller, 61 Jahre-

- /

Sprechsaal.
Elektrische Bahn Wiesbaden-Bierstadt.

Titl . Redaktion! Bitte, veröffentlichen Sie folgenden Mahn¬
ruf aus Bierstadt: In Sachen der elektrischen Bahn Wiesbaden-
Bierstadt wäre es nun an der Zelt, daß von seiten der Regie¬
rung 'bald das erlösende Wort, nämlich die Ausfertigung der
Konzession an die Stadt Wiesbaden gegeben würde. Seit Wo¬
chen wartet man in unserem Ort mit Ungeduld auf diese Nach¬
richt. Aber es ist alles still. Schon regen sich wieder die Zwei¬
fel, ob die Angelegenheit trotz aller guten Versprechungen schließ¬
lich nicht wieder verschoben werden soll. Ueberall fragt man sich,
was denn jetzt noch für Hindernisse bestehen mögen, denn mehr
als i  Jahr hindurch ist es schon her, daß der Herr Minister
gesprochen und die Entscheidung zugunsten der Bahn gefällt hat.
Man hört immer, die Bremsfrage sei noch nicht geklärt. An¬
dererseits aber wird von seiten der Stadt Wiesbaden versichert,
daß man darüber durch die Reise nach Lausanne jetzt völlig einig
sei. Also die Bremsfrage kann die Ursache der Verzögerung
doch auch nicht mehr sein. Es wäre sehr erwünscht, bald'einmal
zu erfahren, wer eigentlich die „Bremse" immer wieder in diesem
langwierigsten aller Bahnprojekte anlegt, oder sollen wir wieder
mit unserer Bahn hinter alle anderen Projekte zurückgestellt
werden? Dann soll man die Bevölkerung aber offen belehren,
und nicht mit uneinlösbaren Versprechungen trösten.

Ein „Ungeduldiger".

Kur der Geschäftswelt.

Beschuldigung der russischen Schulpolitik in Polen.
Ein polnischer Duma -Abgeordneten.' bezeichnete die rus¬

sischen Schulen in Polen als staatsfeindlich.
Petersburg , 22. Juni . In der Duma wies Abgeord¬

neter Dmoyshy (Pole ) auf die Schulpolitik des SlcHtes in
Polen hin , wobei er aussührte , diese Politik der Russifi-
zierung wirke demoralisierend auf die Schuljugend, indem
sie der Jugend Hatz gegen Rußland und die russische Staats¬
richtung anerziehe. Er müsse die russischen Schulen in Po-
len a Ŝ staatsfeindlich bezeichnen, da sie den Nationalhatz
herbeisührlen. * ; 1 .

Fünf Personen ertrunken.
Oppeln , 23. Juni . Beim Baden an verbotener Stelle

in der Oder ertranken ein Schlosser, zwei Arbeiter, ein
Kaufmannslchrling und ein Schornsteinfegerlehrling.

Von Wilderern erschossen.
Trier , 23. Juni . In einem Walde, nahe dem Luxen:-

burger Orte Roser, wurde die Leiche des FörstersCremer mit
durchschossenem Halse aufgefunden. Es liegt ein Racheakt
von Wilderern vor.

Defizit beim 7. deutschen Sängcrfest.
Breslau , 23. Juni . Der Fehlbetrag des siebenten deut¬

schen Sängerfestes beläuft sich auf 16 924 Jt.  Die Garantie¬
fondszeichner werden mit 14,6 Prozent zur Deckung lheran-
gezogen. Den noch verbleibenden Fehlbetrag soll, einem
Magistratsbeschlutz zufolge, die Stadt decken.

Brennender Dampfer.
Paris , 23. Juni . Der Eclair meldet aus London, daß ein

Rettungsboot von Harwich ausgelaufen ist, um einem Dampfer
zu Hilfe zu eilen, welcher in der Nähe von NokS in Feuer steht.
Einzelheiten fehlen noch.

Verlobung von Fräulein Fallieres.
Paris , 23- Juni . Die hiesigen Blätter melden die bevor¬

stehende Verlobung von Fräiflein Fallieres, Tochter des
Präsidenten der Republik, mit dem Generalsekretär, der Piä-
sidentschaft Lan.es.

150 Personen an verdorbenen Speisen erkrankt.
Moskau , 23. Juni . Infolge des Genusses verdorbener

Speisen sind beim Rennen 150 Personen erkrankt, darunter
einige schwer. Eine strenge Untersuchung ist eingeleitet.

Die Explosion auf der Arcadia.
Philadelphia , 23. Juni . Nach eingehender Unter¬

suchung geben idie Behörden der Altsicht Ausdruck, daß die
. Explosion auf der „Astcadia" durch ein in Kisten verpacktes
Feuerwerk verursacht worden sei, das sich plötzlich entzündet
habe, imb weisen die Vermutung zurück, die Katastrophe set
durch die Erplosion einer Bombe verursacht worden, die un¬
zufriedene Werftarbeiter in Hamburg in die Schiffsladung
versteckt hätten . -\ , ,

Feuersbrunst.
Ne «-Nork, 23. Juni . Im Dhreeriver ist eine Feuers-

brunst ausgebrochen, .die mit rasender Schnelligkeit um sich
griff und die ganze Stadt einzuäschern droht, Einzelheiten
fehlen noch.

Aufsehen erregende chirurgische Operationen.
Neu -York, 23. Juni . In der ärztlichen Welt haben die

Versuche großes Aufsehen erregt , die Dr . Sauerbruch
von der Univevfität Marburg  in Hessen im Rocke-
feller-Jnstitut angestellt hat . Er hat eine Art Glaskasten
konstruiert, innerhalb dessen, unter Anwendung eines beson-
deren Verfahrens , .chirurgische Operationen vorgenommen
werden können. Darnach soll es ohne Schwierigkeiten mög¬
lich sein, die Wände des Brustkastens zu öffnen, ohne daß die
Lunge collabiert. Versuche an einem Hunde sind bereits
mit Erfolg ausgeführt worden. (B. T .)

— Nur das wahrhaft Gute behauptet sich. Es wird durch
Mühe und Fleiß erarbeitet, findet verdienten Erfolg und —
Nachahmer. Das geht auf allen Gebieten so. Und es gibt na¬
turgemäß immer wieder Leute, die das Neue versuchen müssen.
Aber das Ende vom Liede ist doch, daß sie meist auf das altbe¬
währte zurückkommen. Dies gilt vor allem auch für Maggi's
Suppen-Würze, die seit fast zwei Jahrzehnten mit Recht das
Vertrauen von Millionen Hausfrauen erworben hat.

— Die wirtschaftliche Bedeutung des Versicherungswesens.
Schaut man zurück auf die letzten vier Jahrzehnte der deutschen
Wirtschaftsgeschichteund vergleicht miteinander die Ziffern etwa
der Jahre 1867 und 1907, so wird man sich staunend eines Fort¬
schrittes bewußt, der vorher unerhört war und höchstens in dem
„Lande der unbegrenzten Möglichkeiten" möglich zu sein schien.
Besonders erfreulich ist die Entwickelung des Versicherungs¬
wesens und zwar nicht nur der öffentlichen Zwangsversicherung,
sondern auch der privaten. Dient doch das Versicherungswesen
in seinen verschiedenen Zweigen, wie Feuer-, Lebens-, Unfall-,
Haftpflicht-, Hagel-Versicherung usw., in ganz einziger Weise
dazu, in die Einzelwirtschaftwie in die gesamte Volkswirtschaft
ein Element der Beständigkeit, der Solididät , kurz der Sicherung
einzufügen. Greifen wir als vorbildlich eine der größten deut¬
schen privaten Versicherungsnnternehmungen, den Allgemeinen
Deutschen Versicherungs-Verein in Stuttgart a. G., heraus, der
im Jahre 1875 gegründet wurde und der die Lebens-, Unfall»
und Hastpflicht-Versicherung betreibt, und werfen einen Blick
auf seine Entwickelung in den letzten 16 Jahren . Die Zahl
seiner Versicherungen wuchs in diesem Zeitraum von 74065 auf
724 669, die Gesamtjahresprämie von 1696 825 Mark auf
22 327 139 Mark. In der Lebensversicherung stieg die Zahl der
Versicherungen von 28118 auf 103 420, die versicherte Summe
von liy 2 Millionen auf 120 Millionen Mark, in der Unfall¬
versicherung die Policenzahl von 23 889 auf 119 011'und die Prä¬
mieneinnahme von 1/2 Million auf 4% Millionen, in der Haft-
pslichtversicherung von 22058 ans 502 258 und von 667 000 auf
13z Millionen Mark.
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Temp . nacy 0 . h Barometer gestern 743 mm
Voraussichtliche Witterung für 24. Juni vo«

der Dienststelle Weilburgr zeitweise heiter, ohne
erhebliche Regenfälle.

Niederschlagshöhe seit gestern: Wcilburg 1,
Feldberg5, Neukirch1, Marburg1, Fulda 1,
Witzenhausen1, Schwarzenborn2, Kassel 0.

Wasser- Rheinpegel Caub gestern2.72, heute2.74
stand : Mainpegel Hanau gestern1.29, heute1.31

Lahnpegel Wcilburg gestern1.38, heute1.43

24. Juni: Sonnenaufgang 3.47 Mond-usgang 1.32
Sonnennnterganz 8.17 Monduntergang 3.42

Letzte Drahtnachrichten.
Vertrauensfrage des französischen Ministeriums.

Paris . 23. Juni . Jaurcs verzeichnet in der Humanitä das
Gerücht, daß die Regierung in der heutigen Debatte über die
Verstaatlichungder Westbahn wahrscheinlich die schon oft on-
gekündigte Vertrauensfrage stellen werde, daß diese aber nur
unter Artikel 1 geschehen werde, in welchem der Grundsatz der
Vcrstaatlistnng ausgesprochen wird, während unter 2 über die
Organisation der Verstaatlichungdie Vertrauensfrage nicht auf.
geworfen werden würde.

Gebrauch I. Wasch-Zum tägl.
«MASsar ein unenoucuiuv ^ w»
Toaletmittel , versohbnert d.

ÄV Äunr 'otCart.

Carl Müller, Wiesbaden, nur Langgasse 48
Optiker. Wissenschaftliches Institut für

Augengläser . - Telephon 1684.

H 18
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Handel und Verkehr.
Preisrrotierungsstelle

der 2and» irtschaslikaiumrr für den Regierungsbezirk Wiesbaden — 22 . Juni Was.
Getreide  und Raps.
. Juni 1908. Eigene Notierung am Fruchimärkt.Frankfurt  a . M.

Weizen , hiesiger

Ä i, hiesigerRied - und Pfälzer-
, , Weiierauer

20 .75— 21 .00
I9 .SO— 1S.7-00.00—00 .01
00.00— 00 .00

Denzen
Roggen
Gerste

Hafer , hiesiger
Rap «, hiesiger
Wals

UO.UU— uu .w „ La Piatn
Mainz,  19 . Juni ISOS. Offizielle Nollerung.

21.50— 21 .90 Hafer
19.25— 19, 0 Rap«
00.00— 00 .00 Rai»

Diez,  19 . Juni 1903 Amt !. Notierung.
22.50— O0.OJ I Gerste
19.Sll- 19 .7Z | Hafer

16.75—17.50
00 .00—00 .00
00 .00—00 .0)
15 .00—15 .6)

18.00—18.50
00 .00—00 .00
00 .00—00 .00

Weizen , neuer
Roggen „ . . .

Vieh.  Amtl . Notierung am Schlachtviehhof zu Frankfurt a . M ., . .
'Luftrieb : 514 Ochsen , 49 Bullen . 102l Kühe, Rinder u. Stiere , 355 . Kälber , 219 Schafe

und Hammel , 1849 Schweine 1 Ziege , 0 Ziegenlammer ^ 0 Schaflammer.« ' >o ca 1.» i'v* 1 rf\ f tn\ f1

00 .00—00 .00
17 .00—00 .10

!. Juni 1908.

(Für 50 kg . Schlachtgewicht)
© ch fen:  a ) rollfleischige ausgemästete höchsten Schlachlweries dir zu 8 Jahren

d ) junge , fleischige nicht ausgenraftetc und altere ausgcmafteie
.. o). mäßig genährte junge , gut genährte ältere

äi qering genährte jeden Alter»
Bullen: a)  rollfleischig höchsten Schlachiwerte»

d > mäßig genährte jüngere und gut genährte ältere
«) gering genährte

Kühe und Fürs e n (Sti ere und Rinder ) : a ) / oHflnöfcigc auSg«
mästete Färsen (Stiere und Rinder , höchsten Schiachiwcrlc -,

b ) vollflcischige ausgemästete Kühe höchsten Schlachtwertes vis zu 7 Jahren
c)  ältere aus ^emästete Kühe und wenig gut entwickelte jüngere Kühe und

/ Färsen (Stiere und Rinder)
«1) mäßig genährte Kühe und Färsen (Stiere und Rinder)
e ) gering genährte Kühe uud Färsen (Stiere und Rinder)

ö ö ö (Für 1>2 Schlachtgewicht)

Mk.
75 —77
68—72
58— 60
00—00
68— 70
60-—"63
00- 00

73— 75
63 —65

46—48
00—00
00 —00

Pfg.
96— 93
85—95
72— 76
00—00
82—00
74— 76
00—00

63 —00
62 -̂ 00
54— >6
00— 00

Hälfet  a ) feinste Mast (Dollm . Mast , und beste Saugkälber
d ) mittlere Mast - und gute Saugkälber

. . o) geringe Saugkälber
* äs ältere gering genährte Jtätb -r (greifet)

S ch a f e : a Mastlämm -r und jünger - Masthämm -l
d > ältere Masthämmel

. ' c ) mäßig genährte Hammel und Schafe (Merzschafe)
E ch w - in c : (a vollfleischige der feineren Rassen und deren Kreuzungen tm

Alter bis zu 1 und ein Viertel Jahren
b) fleischig«
c) gering cntw iekelte, sowie Sauen und Eber
ä ) ausländische Schweine (unier An abc der Herkunft)

Vieh - Au  s 1 r i eb  am : Fre tag , 19. Juni:
ßk Ochsen, 2 Bullen , 7» Kühe und Rinder 822 Kälb -r, 52 Schafe und Hammel , 1260

Schweine , 0 Ziegen , 0 Ziegenlämmcr , 0 Schastammer,
H e « « nd T t r ° ». Frankfurt a. M .. iS . Juni 1908. (Amtl ch- Notierung .,

Heu 0 .00 —0.00 j Stroh 0.00—0 .00
Kart offeln.  Frankfurt a . M., 22 . Juni 1908 . Eigen « Notierung.

Kartoffeln in Waggonlaonng 5.00 — 5.25 i Kartoffeln im D -iaelv -rkaus 6.00 — 6.50.
O b st. Derichi der Z -mralst -ll- für Odstverweriung Frankfurt a . M ., 22 . Juni 1908.

Erdbeeren , I . Quak . »5 —10, II . 20—30 , Kirschen 25—85, Trauben 000 —OOOPsg.
per Pjd . Aepsel I . Qual . 00— 00 , II . 00 —00 , Zwergobst 00—00. Nuss - 00— 00.
Has -lnüsse-vo —üo. Kastanien , eßbare 00 - 90, grün Stachelbeeren 20 —00, all :» per Zeniner.

Schlachtgewicht : Ochsen : ch vollfleischige , ausgemästete höchsten
Schlachtwertes bis zu 6 Jahren X  75 — 77 , bs junge fleischige,
nicht ausgemästete und ältere ausgemästete X  68 — 72 , c) mäßig
genährte junge , gut genährte ältere X  58 — 60 , b] gering genährte
jeden Alters X  00 — 00 . Bullen : ch vollfleischige höchsten
Schlachtwertes X  6 ^ - 70 , bs mäßig genährte jüngere und gut ge¬
nährte ältere X  60 - chZ, c) gering genährte X  00 — 00 . Kühe und
Jungrinder : al vollfleischige , ausgemästete Jungrinder höchsten
Schlachtwertes X  73 — 75 , bs vollfleischige ausgemästet / Knhe

Frankfurt , 22 . Juni .» Viehmärkte.  Amtliche Notie¬
rung der Viehmarkt - Presse . Zum Verkauf standen : 514 -Ochsen,
47 Bullen , 1021 Kühe und Jungrinder , 355 Kälber , 219 Schafe
und Hammel und 1849 Schweine . Bezahlt wurde für 100 Pfund

höchsten Schlachtwertes bis zu 7 Jahren JC63 — 65 , c) altere
ausgemästete Kühe und wenig gut entwickelte jüngere Kühe,und
Jungrinder X  46 — 48 , b ) mäßig genährte Kühe und Jung¬
rinder X  00 — 00 , es - gering genährte Kühe und Jungrinder
X  00 —00. Bezahlt wurde für 1 Pfund Schlachtgewicht : Kälber:
as feinste Mast - (Vollm . Mastj und beste Saugkälber (Hannov .,
96 — 98 b ) mittlere Mast - und gute Saugkälber 86 — 95 4 ,
c) geringe Saugkälber 72 — 76 $ , b ) ältere und gering genährte
Kälber (Fressers 00 — 00 . Schafe : as Mastlämmer und jüngere
Masthämmel 82 - 00 4 , bs ältere Masthämmel 74 - 76 4 , c)
mäßig genährte Hämmel und Schafe (Merzschafes 00 — 00.
Schweine : as vollfleischige der feineren Rassen und deren Kreu¬
zungen im Alter bis zu 1(4 Jahren 63 — 00 4,  bs fleischige 62 — 00
Pfg . , cs gering entwickelte , sowie Sauen und Eber 54 —00
ausländische Schweine (unter Angabe der Herkunft ) 00 — 00.

Berlin . 22 . Juni . An der heutigen B ö r s e herrschte hoch¬
gradige Lustlosigkeit , da die Nachrichten aus Marokko und Per¬
sien in den Kreisen der Spekulanten die Befürchtungen hinsicht¬
lich der politischen Lage nicht zur Ruhe kommen lassen . Tie
Umsätze hielten sich demgemäß in sehr engen Grenzen bei ge¬
ringen Kursveränderungen nach unten . Im -späteren Verlaufe
trat eine mäßige Befestigung der allgemeinen Haltung hervor,
so daß die anfänglichen kleinen Rückgänge größtenteils wieder
eingeholt und die Schlußkurse von Samstag zum Teil um ein
weniges überschritten wurden . Dieses gilt besonders von Ban¬
ken und Hüttenwerten . Bei Laurahütte wurde aber der anfäng¬
liche Verlust von 0 .80 Prozent nicht vollständig ausgeglichen,
gproz . deutsche Reichsanleihe lag von vornherein fest bei einer
Besserung um 0 .10 Prozent . Recht matt lagen Allg . Elektr .-
Aktien , die auf Angebot zum ersten Kurse 2(4 - Prozent verloren.
Im Verlaufe des Verkehrs besserten sich auf Wiener Anregung
österreichische Staatsbahn etwas . Tägl . Geld M Prozent . Um
die Mitte der zweiten Börsenstunde erfolgte eine neuerliche Ab¬
schwächung im Zusammenhang mit ' der unbefriedigenden Haltung
der westlichen Börsen ; namentlich Montanwerte gaben nach.
In dritter Börsenstunde träge und wenig verändert . Jndu-
striewerte des Kassamarktes still . Concordia Bergwerk 5z Proz.
höher auf Fusionsgerüchte.

Privat -Diskont 3 (4 Prozent.

Berlin , 22 . Juni . An der heutigen Produktenbörse
war Getreide trofe der matteren Haltung in Amerika fest auf die
steigenden Notierungen in Pest , auf Deckungen und einige Kauf,
anträge der Provinz . Weizen war per Juli um X 0,75 , per
September um X.  0,50 , Roggen per Juli um X  1 , per Septbr.
um X  0 .75 höher . Laplatawcizen und russischer Roggen notier,
ten unverändert . Biel besprochen wurde , daß in Hamburg die
Einrichtung eines offiziellen Lieferungskandels geplant wird.
Man befürchtet deshalb eine weitere Verringerung des Berliner
Geschäftes . Die Umsätze sind sehr klein . - Liverpool sandte be¬
hauptete Kurse . Hafer und Mais waren fest für Lieferungen
auf die Nachricht , daß Rumänien ein Ausfuhrverbot für Hirse,
Heu und Stroh Plane . Rüböl stellte sich bei schleppendem Absatz
schwächer.

Berlin , 22 . Juni . P r o d u k t e n - B ö r s e n . Weizen
Juli 210 .75 (211 .75s , Scpt . 194 .- (194 .25s , Okt . —
Roggen Juli 189 .- (190 .50s , Sept . 176 .- (190 .60 ), Okt.
(— .— ) ; Hafer Juki 161 .50 (161 .75s , Sept . (159 .— s; Mais
Juli 144 .— (146 .50s , Sept . 143 .— (145 .25 ) ; Eüböl Juni — .—

Okt . 68 .80 (68 .50 ), Dezbr . - .— (— .— ) ; Weizenmehl 26 .25
bis 28 .50 ; Roggenmehl 23 .30 bis 26 .10 , Sept . — .— bis — — .
Wetter : Warm.

Berlin , 22 - Juni . W o l lm a r kt . Die , Anmeldungen und
die,Zufuhr zum offenen Wollmarkt sind ziemlich , beschränkt . Bis
heute mittag wurden zirka 18 979 Kg . (gegen 33 -273 Kg . im Vor¬
jahrs eingelagert . Zu der morgigen Auktion , welche um 2z Uhr
im „ Grand Hotel " am Alexanderplatz stattfindet , gelangen 3200
Zentner Stückwäsche und 3500 Zentner ungewaschener Wollen
zur Versteigerung , welche in 550 Lose , einget/ . lt ist . Die zur Ver¬
steigerung kommenden Wollen sind preußische , pommersche , mär-
tische , schlesische , mecklenburgische und posensche Produkte.

Hamburg , 22 . Juni , 8 Uhr nachm . Kaffee good average
Santos per Sept . 30 (4 , per Dezbr . 30 (4 , per März 30 % , per
Mai 30 % . Stetig.

Esse » o . d . Ruhr , 22 . Juni . (W .°B .) Kohlenmarkt.
Die Marktlage ist unverändert.

Paris . 22 . Juni . Die Börse  cröffnete in unregelmäßiger
Haltung und wurde dann träge . Staatsanleihen gaben angeblich
im Zusammenhang mit der Bereitstellung flüssiger Mittel , die
wegen der bevorstehenden Emission der Nord -Donezbahn erfolgt,
nach . Das Geschäft nahm später einen sehr ruhigen Charakter
an . Parkettwerte behauptet . Goldminen fest . Schluß nicht
einheitlich.

Paris , 22 . Juni . lW .-B . s Wechsel auf deutsche Platze kurze
Sicht 123 (4 , lange Sicht 123 (4-

Valparaiso , 20 . Juni . Wechsel auf London 7 % . ; ;

Berliner Börse , SS . Jt &ni MfMI & p
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Otsch. Fiisu. Slaats-Pap

^11

Ot.Rohs.Scha1z
de. 1912

do. fäll. 1.7.08
do.fäll.1.10.08
do. fäll. 1.4.09
Pr.Schatzl 912
Ot. Reiohs-Anl.
do. do.
do. do.

Preuss.cons.A.
do. do.
do. do.

8ad.St.Anl. 01
do. do. 1902

Bayer. St.-Anl.
do. do.
do. Eisb.-Anl.

Brom.Anl.1899
do. 05 uk. 15
do. 96 . . . .

Cass.Landescr
do. XXI. u. 17
do.XXII. u. 14

Hmb.am.93 '99
do. do. 1902
do. do. 1907

HessStA.93/00
do.9603 04 05
do. do. 09
Oldb.St.KrdObl
Brandenb.Pr-A
HannPAVII.VIII
Ostpr. Pr».Obi.

do. do.
Pomm. Pre.Anl.
Posen. Pr».-Anl

do. do.
Rhein.Prv.-Obl.

do. IX. XI. XIV
do. XX. XXI

SchLHIstPnrA.
do. do.
do.Land-Kult.

Tetto». Anleihe
V7estf.Prv.-Anl

do. do.
do. do.

Westpr. Pr.Anl.
AltonaSt.-A. 01
BarmerSt.-Anl.
BerlinerSt.Anl.

1882/98

< rf 3 >
: ^ tco n

de. St.-Syn. I.
Bnsl.St.-A.91
Ürombrg.St.-A

do.. do.
Charlttb.89/99

do. 07 u. 17

4 99.401,G
4 99.508
31,100 .008
3fs (OO.OObG
3W 99.758

9950bG
99.60bG
91,75bG
82.600
91.75bG
82,5UbG
99.60bG
93.408

91.706

90.20bB
90.20bß
80.259
91508

99506

82.208
99.90b
90.608
80.9058
99.206

89.006

98506
885058
89.009
88.406

90.306
82.4050
99.006

Charlltb.95/96
Cöln.St.-A.v.9fc
Düsseid. 88/03
Elberf. St.0.99
do. do. 89

Ess.StA IV.V98
Hall. St .-Anl. .

do. 86/92
Hann. St.-A. 95
Kiel.StA. 98/10

do. 04/17
do. 07/17
do. 89/98
do.01 .02.04

Magdeb.91ul0
do. 06u . 11
do. 75/91 u02

MündenerSt.A
Naumburg. 97
Peiner St.-Anl.
Stendal . . 03
Stettiner St.-A.
Wiesbad. 1901

Berl. Pfdb
do. do
do. neue
do. do.
do. do.

Cnt.Ldsch
do. do
do. do

KuruNeum
do. do.

Ostpreuss.
do.

Pommind
do. do.

Posensche
do.

Sächsisch
do.

98259

90.756
93.806

98.259
90.506
94506
91.9058

90.756
90.106
98.008
99 50b
99.50b

Schis , altl
do. L. A.
do. L. C.

SchlHIstlc
do. do.

WestfLand
do. do.

Wstp.ritt,
do. do

.Hannovsch
do.

Hess-Nass
do.

KuruNeum
do. do

Pomm.
do.

-Posensch.

. .. 90.75b
3V, 90 .806
38 90.259
4 99 .80bG
38 95 .60b

' 94 256
. 98 .396
38 93.506
38-

98 .506
98.006
98 .20t,
92 .606
92 .1OG
99.00b
99 00b
92 .306
90.259
90 .756

91.256
90.009
90.506

114.006
105.209
98.506
91 .25bG
82 .009

90 .60b
81 .756
95.006
92.25G

100.106
90.6008
91.508
84 .256

100.909
91.4088
99 .7558
92.108

. 83.758
38 93.756

99.606
99 .606
89 759
97 .80b
98 .10b
89 .70b

99 .106
90 .606

91 .006
99 .006
90.20b
99 .006

Posensch. 3X 90 .3ÖG
Preuss. . 4 99.0CG

do. 3S 90 .303
Rh.-Westf. 4

do. 3i 90308
Sächsisch 4 99 .1OG
Schles. . . 4 99 .306

do. 3X 91 .20G
Schl. Holst 4 199.006

do. 3",
Bad.Präm.A.67 4 152.5066
Brnschw.20TL. frc. 170.75b
Cöln-Mind.P.A. 3". 133.6063
Hamb. öOTIc.L. 3 140.40b
Lübecker do. 331151,C0b
Mein.7Guld.-l. frc. 32.003
0ldenb.40TI.L. 3 129.5066

Ausländische Funds.
Argent.Anl. »87 6 —
do. inn.4000M. 96 506
do.äuss 10OLvr V 94 .2556
do. Ges. 8.8.96 4 86.60b
8ulg.St.-Anl.92 6
Chile Gold-Anl. 431
Ghin.Anl.»1895 6

do. v.1896 5 101.4066
do. v.1898 « 96.60bG

GriechA.81-84 1.« 50 .9066
do. Goldrente 1,3 39 .40bG
do. Monopol. n 51 .406

Jao.A.II.10.1.7 4L 83 .1056
do. 4 »1 .1066

Italien. Rente. 4
MexikanAnUOL5 >01.203
Oesterr. Goldr. 4 98 .756

do. Papierrt. 4L
do. Silberr. .
do. 1860Lose 4 152.000

Port.StA.unf.il! 3 63 .7556
do. III. Spec. fro. 10.800

Rumän. 1903 5 101.20b
do. 189E 4 88 .75b

Russ.Anl. 1902 4 83 .60b6
do. do. 1905 4L, 95 .1066
do. Goldrento b 91 .20b
do. Staaisrnt 4 77.7066
do. Boden-Cr 5 109.506

SaoPaulo G. A 5 96 .00bG
Schwed.StA.86 3X 92 .70b
Serb.amAnl.95 4 81 .7566
Span. Schuld 4
Türk. St.-A. OJ 4 96 .3066

do. Bagd.-A 4 36 .7556
do. 1905. 4 86 .9066
do. Lose . frc 148.10b

Ung. Goldrente 4 '.93 .306
dö. Kronanrn 4
do.Staatsr .97 3t

Bucar. Anl. 98 4X 96 403

Ti.Air.8tA.100i. H 9l .00b
do. do. Pos. 6 101.50b

Lissabon. St.A. 4 380 .40bB
Stockh.St.A. 84 4

Eisenbahn Stamm-Aktien
Allg. Dt.Kleiob. 5K 94 .2063
Braunschw. Ld. bt 130.606
Crefelder . . . 7 137 .006
Eutin-Lübeck . 3K
Frankf. Güterb. I
Haiberst. Blank 5!<113.25b
Halle-Hettst.LA 4L.
Liegn.Raw. L.A. 43? 93.606
LübeckBüchen 8
Niederlausit: . 3t —
Nordh.Wern.LA 4t 83.000
Oesterr . Staats 6 149.00b
do. Südb.(Lb.) 0 25 20b
Warsch.-Wian 0 99 .0063
Mittelmeer . . 3.4
Prin: Henri. . 6 117.75b
Westsiz. Eisnb. 0 80.25b6
Zschipk.Finstw13} 269 .006

Eisenbahn-Prior.-Obligat.
Dux-Prager Gld
ElisWestb.G.stf

3
4

77.400
97 .25bG

do. 1890 4
Gali: .CarlLudw 4 96.756
Kasch.Odb. Gld 4

do. Silb. 89 4
Oest.Ung.St.alt 3 88.5066
do. Ergzgsnet: 3 84.1OG
do. Staats Gold 4 96 506
do. Nordwest . 5
Südöst.(Lomb.) 2.6 81 .2066

do. Obi. Gold 5 104.4356
Ivangor. Domb. 43» 91 .10b
Mosco-Kursk . 4 76.0066
OrelGriasi89er 4 80.256
Süd -Westbahn 4 82 .90b
Koslow-Woron. 4 80.20b
Kursk-Kiew. . 4 85.10b
Mose.KiewWor 4 81.70b
Mosco-Rjäsan 4 85.1066
Rybinsk gar. 4 80 .0056
do. 1897 uk.08 4 80 .00b6
Süd-Ost 1898 4 80.0066
Wladikawk. 98 4 81.80b
Anat.Eisb.-Obl. 5
do.Ergänz.Nst: b 101706
Gotthärdbahn. 331
ItalEisb.O.st .g. 2,4 70.706
Ital.Mittelmeer 4
Cntr.Pac. 1949 4 95.10b
S.LouisS.Franc 4 70.2063
St.Louisll. IncB 4
SouthPac.1912 6
TnhmnfftnR A 5 100 906

Deutsche Hypoth. -Pfandb

Berl.Hyp.-Bank 334 89 .606
do.Vu.tfl.uk.14 « i01 406
do.l.u.H. uk.14 4 97 306
do.lllu.IV.uk15 4 97 .506
Br.-Hann. H.-B. 3k 93.4006

do. XVI. XVIII. 4 97.3066
Dtsch. Grdor. 1. 3X126.506

do. II- 3X111.7566
do. VII. 4 97 .806
do. IXu/IXa. 4 97.806
do.Hyp.-B.VII. 4 96.6066
do. do. VIII. 3X 39.506
do. Xlu.XIIIO 4 96 .50b6

Frankf.H.B.XIV. 4 97.5066
Hamb. Hyp.-8. 4 96.5066

do. do. 1908 3Ü 90.0066
Hann. Bodcr. 1. 3} 92 .606
do. do. II. 3X 90 .506

Meckl. H. u. W. 4 96.506
do. do. 1. 3} 93.256
do. do. II. III. 3X 89 .606

Meckl.Str. H.B. 2.4 105.500
Meining.VI.VII. 4 97 .10bG
do. VIII. 4 97 .2066
do. IX.u.1914 4 97 .3066
do. Xl.u.1916 4 98.1066
do. conv. 33Ü90 501,6
do. 1913 3!f 91 .30bG

Mittold.Bdcr.il. 4 96.5066
do. uk. 06 33f 90 .000
do. Grdrbr.lll. 4 97.750

NorddGrdcr.lll 4 96.1ObG
Preuss Bodc.IV 43L113.006

do. X. 43f,10 .006
do. 1905 XIV. 4 S6.70bG
do. XL 3X 89 .500

Pr.0enlr .8d.90 4 97.0066
da. ». 03 uk. 12 4 97.406
do. v. 06uk . 16 4 97 .506
do. v. 07 uk. 17 4 98 .0066
do. v.86,89,94 3V 89.90bG
do. v. 04 uk. 13 3K 90.006
do.C-0.96uk06 3X 90.1ObG
do. v. 06 uk. 16 BL. 91.006
Pr.Hyp.A.B.abg 4 95 .1ObG
do. do. do. 3X 88.250
do. 1904 u. 13 4 98 .6066
do. 1905 u. 14 4 96.800
do. 1907 u. 17 4 90 .0066
do. Hyp.-Vers. 4 97 .000
do. do. 3k 93 .506
do. Pfandbr.-B. 3X 89 .5066
do. 1908 4 97 .006
do. XX. XXI. IC 4 97.1066
do. XXII. 1912 4 97 .25bG
do. XXV. 1914 4 97 .2066
do.XXVII. 1915 4 97.306
rin.XXVII11917 4 98.256

Berlin . Bankdiskont 4 °/o, Lomkardzinsfaß 5 °/o, Pritratdiskont 3Vs 0/».
Haehdr . vero _

1917
1912

do. Ser. 69 -82
do. Comm. Obi.
Rhein-WB.l.lll.

do. II. IV.
Säcbs.Bodencr
SchlesBodcrPf

do. do.
Westd.Bodencr

do. do. III
Bank-Aktien.

do. B

do. Hypoth

do. viechsi.B.

Dtsch.Effekt-B.
do. Hyp.Bk.100

Dresdner Bank
Essen.Cred.-V.
GotbaerGrndc.

Hanno«. Bank.
Kieler Bank. .
Königsb.Ver.6.
Leipz. Cred.-A.
Lüh. Comm.-Bk
Magdeb. Bnkv.

do.Privatbank
Mein. Hyp.-Bk.
Mitteid. Bodcr.

do. Creditb.
Mülheim. Bank
Nationalb. f.Ot.
Nordd.Grundcr
Osnabrück. Bk.
Ostb. f.Hd.u.Gw
Pr.Bod.Cred.A.
do.Ctr.Bd.Cr80
do. Hyp.Akt.Bk.
do. Leihhaus .
do.Pfandbr.Bk.

38

92.756
92 .1058
90 306
96.106
90506
99 006
93 .106
975 06
89 .806
91506
96 .406
83506
91506
96 .806
88 .0056
97 .006
90506

Reichsbank. .
Rhein.Diso.Ges
Rhein.Hyp.-Bk.
Rh.Westf.8dcr.
Russ.Bk. f.a.H.
Schaaffh.Bnkv.
Schics . Bank«.
SOdd.Bodencr.
Wstd. Bodncr.
WesttLippVerB

78123 .75b
88151 .0058
‘ 160.0058

118.508
188.2556

153.506
68116 .7556

1055056
106256

58107 .256

b'.

58

Accumulat. Fab
A.-G.f.Mont.Ind
Alfeld-Gron. P.
Allg.E1ektr.Ges
AlsenPortICem
Angl. Contin. .
AnnalterKohlen
AplerbeckBgb.

123.1056
229.255

48100 .106
78136 .0056
' 171.40b

137.25b
88158 .00b
‘ 153.0056

170.756
133.256

78125 .506
121.006
161.706
122.1OG
112.0058
119.106
139 008
94 .256

6i 115.2056
105.506
113.50b
103.9056

78135 .008
120.308

78150 .406
180.708
110.505G
113.708
135.5056

153.25b
131.508

152.50bB
126.50b

. 130 7556
78152 .806

158.266
135.256
101.906

Industrie-Aktien.
128192 .2556

66 .75bG

Arenbere do.
Bergm. tlektr.
Berg.Mark.lnd
Berl. Bockbr. .
do. Elekt-W.
do. Maschb.

BielefeldMsch
Bismarckhütte
BlumweMsch.F
Bochum.Gussst
Böhm. Brauh. .
Braunk.u.Brik.l
BraunschwJute

do. Kohlen
Breitenb. Cem
Bremer Wollk.
Carolineb.Offb
Cassel .Federsi
CölnerBergw-V30
Cöln-Müs.Brgw
ConcordiaBrgb
Consolidation.
Cröllwitz. Pap.
Delmenh.Linol.
Oessauer Gas.
Dtsch.Gasglühl22
do.Waff.uMun

Donnersmarck
Dortm.UnionLC

do. Akt.-Br. . 20
do. Union-Br.
do. Victoriabr

Oüsseld. Eisen
do. Waggon

DynamitTrust.
EgestorffSalin.
Eintracht Brnk.
Elberf. Farben
do. Papierf.

210 .00b
209 .25b
108.006
104.256
151.0056
448 .0056
260 .0056
96 .256

114.256
175.50b
229.3056
312 .096
283.7556
97 506

208.255
133.506
179.506
207 .0056

129.0056
209 .006
358 .756
206 .006
423.0056
123.090
349 .5056
414 .505
211 .006
218.2811
161.0056
343 .7656
255 .9056
293 .7558

55 .75b

Engl. Wollwar.
Eschweit'.Brgw.
EssenerSteink.
Flensb.Schiffb.
Freund Maseh.
Frister&Rossm
Gelsenk. Brgw.
GeorgMar.Bgw.

do. St.-Pr.
GermaniaDrtm.
Gerresh.Glash.
Ges.f.slktUntr.
GladbachSpinn
GorlitzerEisnb.
Hagen. Gussst. _
HallescheMach26
Hanno«.Mascb,
Harbg.-WienG.
Hark. Brückenb
Hark.Bgb. Pr.A,
HarpenerBngb.
Hartm. Masch
HasperEisenw.
Hengslnb.Msch
Herbrand Wag.
Herkul. Brauer
HofmannWggfb

s.u.SKösch.tis-
Höchst. Farbw
Howaldtwerke.
Ilse Bergbau .
Isenb. Brauerei
Kaliw. Aschersl
KattowitzBergb
KielerSchlossb
KöhlmannStrk
KönigWilh. c«.
Königsborn . .
Küpperb.&Shn.
Kyffnäuserhtte
Lapp. Tiefbohr.
Laucbhamm.
Laurahütte .
Leipz.Br. Rieb.
Leopold-Grube
Leopoldshall .
Lindenbr. Unna

312 .003
116 008
131.00b
297 .505
153.70b
145.508
383 .6958
405 .09b

76 .53b

Louisetiefb .PA
Ldw.löweSCo.
Löwonbr.Dortm
Märk.Wstf. Bg»
Magdeb. Gas

99.703
203.5058
141.40b
149.008
318 008
105.606
185.76b

143.90b
212.506
125.00b
128.008
305.005
63 .256

325 006
358.5058

. 155.0056
%  113.60b

151 5856
196.25b
142.506
151.BOG

Linden.Brauer. 16 234.506

do. Bergwerk38 494 .758
Marienb. Kot:
Massen.Bergb,
MühleRüningn
Mend.iSchwrt
Nahm. KochiC

106.25bG
N 5.006
>34.0056
85 .755

170.006
NeueBod.-A.-G. 7 117.25b

.1 .7556
176.006
395 50oG
214 .00b
431.60b
«2 .0050

341.008
78.008

134.806
210.6056
149.506
295.008
264 .50b
199.011oG
194 00b
128 006
83 .006

163.25b
201 90b
162.5056
113.6056
40 .50bG
65 .25b

Niederl.KohlnwlO
Nordd. Wollkm
Obschl. Eisb. B. ,
do. Eisen-Ind 6
do. Kokswerk,
do. Prtl.-Cm.

Oppeln.Cem.W.
Orenst&Koppel15
Qttenser Eisen
Phönix. UI. A. .
Pos.Sprit-A.-G.
Rhein-Nassau.
Rhein,Stahlwrk
Rh.-Wstf.Kalkw
Riebeck.Mnt.W
Romhach. Hütt
Rositl. Braunk.

do. Zuckert.
Sechs. Gussst. 20
Sachs Thür.Brk

do. do. Pr.A
SalineSalzung
Sangerh.Msch
Schlegel Br. .
Schles. Cement

do. Zinkhütte
Schöneb. Schl.
Schub.&Salzer
SlhuckertElekt
Schulth.Brauer
Schutz- Knaudt
SiemensGias-l.
Siem. &Halske
Spinn&S. abj
StadtbergHüt1
Stettin. Vulkan
Stoib. Zink.-Akt
ThaleEisenhütt

do. V.-A.
Ver.Cöln.RttwP
do.MlllwHaller
Victoria Fahrr.
VogtS Wolf.

80.306
16 231.30b
12

96 .60b
6 109.256

Warstijrub .V.A1.0
Wenderoth

137.0056
129.00b
102 005
97.0056

148.256
186.256
154.00b
171.80b
103.00bB
164.5056
402 00b
195.25oG
167.75b
117.00bG
189.606
168.00bG
214006
118.9058
231.506
89 .506

10400b
108.00b
150.50b

12
Vorwohl.PrtLC. 22 2l6 .60bG

Westeregel.Alk13 177.5036
WesifaliaCern. 20 197.80b
W.estf.Drahtind

do. Kupferwk.
do. Stahlwerk

WiekingCemnt. -
WickrathLederjlO
Wickül. Küpper
Wiel.&Hardtm.
WilkeGasomVA
Witten. Gussst.
Zeitzer Masch.
ZellstoifVerein
Aachen.Kleinb

Oblig. industr. 6esellscft.
‘ hypothekar. sichergestellt.

153.256
392.75b
196.00bG
275.00bG
105.101«
250.75bG

. 130.25b
15 243.006

174.75b
53.506
95.90bB

14 242.256
126.756
73.10b

, 39006
18 228.50b
17X174.50b
‘ 117.70b

192.006

115.25b
93.006

15 171.00b
8 —-

60.0058
131.00b
173.506
166.256
121.008
104.3068
207.0058
199.006
92.506

141.756

Argo Opis.
' " drAllgBI. .. .

do.Lok.uSt
Brosch. St.
BresI.El.B.
do. Strssb.
Cassel .Stb
Elkt.Hochb
GrBrl.Strb
Hmb.Packf
doStrassb
HannSirVA
Magdb. Sir
Hansa,Dpt.
NrddLloyd
V.EisbBVA

60 .20B
112.0006
144.006

E:Et
99 90»

124.0066
172.00W7
109.00b
176.756B
71 25b

8JÜ158.75»
8 - »

93 .90b ‘
64 .258

Allg. Elekt.Gee
do. do.V. u.10

Dortm.UnioolO
do. do.

German.Schff2
_ r ischeObl
Laurahütte . .

do. . .
NeueBod.-Ges.

do. do.
SiemSHIsk083

do. do. kn«. 3

*5
5

*4
*4
*336
*4
4
356
4
4

AmstdRtt
Brüss.u A
Christian
Kopenhg.
London .
do.

NewYork
Paris .

do.
Wien .

do.
Schwei:
Ital.PIät:
Petersb,

WechSB
n:
8 7.
10 T.
8 7.
8 7.
3M.

8 7.
2M.
8 7.
2M.
87.
107.
8 7.

1zS» ,
95 .70b l

110.20» '
101.606

98 .50b 1
91 .30»
97.40b»
92 .75b»
89 .006

96.5QB
Kurse.r
336 !

168.40b
81 .00bB

5Ä112 .058
112.05b»
20.38510

2^ 20.306
4.18266-

81.15b,)
80 .906
84 .95b
84 .356

32 81 .15»
81 .20»

214.256

Gold, Silber, Banknoten.
16.2668

k20.35566
215 2566
4 17568
31 .10b»

20.37666
31 .156

168.45b >.
35 .05b

214.35b
Gpuppnskleine320.4066

20 Erancs-Stücke
Severeignep . Stücl
N.RussGoldp..1OOR
Amerika». Noten .
Belgische Noten. .
EnglischeBankn.U.
Fran: .Bankn.100fr.
Holland. Banknoten
Oesterr .Not. lOOKr.
Russ.NotenlOORbl
Zoll

jjjjjjet Wohnungenvermieten will
«

. Mer Werkstätte», t ̂WieslilidkNk!Gkneral-Aiizeigkl
er Zrmmer Läden Amtsblatt der Stadt Wiesbaden.

^ vermieten will ^  vermieten will

Zelle nur 1« Pfg . — Auf Gutschein 3 Zeile « gratis.

Straußfcderil -Mauufaktnr 8

Blanck,
Frirvrichstratze 29,

2 Ltvck 11963

Fortwährend Eingang

Pariser Nenbeiten.
hi

IF;
Boaso.Slolos.

Detail zu Engrospreisen.

Möbeltransporte
per Möbelwagen u . Federrolle
werd . unt . Garantie übernommen
von Heini . 5tiegl !h , Hcllmn »»d>
str . 37 . Wagen für Land u . Eisen¬

bahn ohne Umladung . (12120

Billige Eier , kräftige Kücken,
erzielt mau ganz ohne Auslauf
und im Winter durch das großartig
bewährte von LandwirtschaftskamA
ment erprobte und sehr empfohlene
Geflügel - u . ,Kückcnfuttcr ,Nagut
Zu haben bei H . Schi »»dli « g fr .»
Sameuhaudluilg , llkeugasse 1»
u . Filiale Bismarckring , Eingang
Bleichstraße . >299

$

üi

'•■ft

Undmmbitteicb<3ie, mit?jasagen,ivosichSa§„WiefikMenSiecswagen,ittti.einersoungeheuerst
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Kleiderstoffs , Seidenstoffe

Waschstoffe , Blusenstoffe ets
sind zu ausserordentlich billigen Preisen ausgelegt;

%
\ \

Spedition der Königl. Preuss. Staatsbahn
Bureau:

im Züddahnhof
ler vereioiglen SpedHeiFeW«-«».»-».

G. m. b. H.

Telephon 917. 12247
Spedition . Zollabfertigung . Rollfuhrwerk

Kaffe« spät abends?

Warum nicht? Machen Sie einen
Versuch mit dem durch ein neu-
erfundenes patentiertes Verfahren

coffeinfrei gemachten
Kaffee HAG (Marke Rettungsring)
der Kaffee -Handels-Aktien-Gesell-
schaft Bremen, und Sie werden
finden,dass dieser coffeinfreie Kaffee
nicht aufregt, kein Herzklopfen
oder sonstige Unzuträglichkeiten
verursacht, auch wenn Sie stark
nervös oder herzleidend sein sollten.

Geschmack und Aroma sind
voll erhalten, sogar verfeinert,
da das entzogene Coffein fast
geruch- und geschmacklos ist.

Zu haben in allen besseren
und auch schon in vielen

kleinen Geschäften.

SP

12021

Bei flaschenbiereinkaufI
verlange man ausdrücklich

„Bayrischer Vier"
in Originafabfüllunä

aus der

Bayr. Aktien-Bierbrauerei
Aschaffenburg

znm gleichen Preise der einheimischenBiere.
Zu haben in allen einschlägigen

Geschaffen. D. 55

Bei der Rasenbleiche bewirkt lediglich der Sauerstoff der
Luft (Ozon) das blendende Weiss und den frischen Geruch
der Wäsche . Das Gleiche wird erreicht durch einfaches
Kochen der Wäsche mit Augil , welches ebenfalls Ozon
entwickelt , hierdurch die Wäsche gleichzeitig reinigt,
bleicht und desinficirt . Vollständig selbsttätig ! Kein
Reiben ! Kein Chlor ! Absolut unschädlich und gefahrlos!

Keueste Erfindung ! Überall erhältlich . Alleinig.
Fabrik . Jos . Müller , Seifen- und chemisch-

techn . Fabrik , Limburg a. d. Lahn.

H. 58.

Pas große westen- -Möbelhaus
yonJacobFahr , Vleichstr. 18,

verkauft stets reckt und billig

sflir grosses leger in homgl Brau! j
vom einfachsten bis zum elegantesteu Stiele.

Großes Lager in kompl . Herren -, Speise - « . Sch »rszimmern
sowie Salons , in feinster Ausführung. Fremden - und Logier

zimmcr und kompl , Kuchen von 65 Mark an.
Durch totale Neberfnllnng meines Lagers verkaufe sehr billig

unter weitgehendster Garantie.
(Eintausch von Möbeln gestattet und kulant berechnet.)

Eigene Schreiner- und Polstcr-Werkstätte im Hause.
Zur Ansicht meines Lagers und stosten-Ausd,lägen stcbc stets zur

Verfügung, auch im Michtkaufsfyllc. 11388

Brautamstattungen
Möbel , Bette « , Spiegel , OelgemLlde,

?' —  Polstermöbel !

kaufen Sie stets reell und billig im Möbellager 12233

Philipp Schiocker,

Kurfchneiden!
wert 30 Pfennig.

CtA Wohnungen— Zimmer—
Huven VIV Läden — oder sonstige

Lokalitäten zn vermieten oder

Züchen Sie SSSs°'a“"n "
TK/vhrtn CtA Dienstboten— Arbeiter,

-vnv überhaupt Personal jeder
Art nötig oder

Züchen Zie§«mns hsmi
SlC etwas zu verkaufen oder

SllÄ)̂HSie etwas zu kaufen—
f$ rĉ ett auf Rückseite das

VKUlll Inserat auf, schneiden diesen Gut¬
schein aus und senden ihn unter Beifügung
von 10 Pfennig für Einschreibgebühr an die

Expedition des
Wiesbadener General-Anzeiger;

Mauritiusstr . 8» Wiesbaden.

Rnckfeite genau beachten!
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Nur so lange Vorrat. Nicht an Wiederverkäufer.

Dienstag. 23. Juni 1908.

Extra-
Hngebof

in

Haushaltwaren!
Dienstag-
Mittwoch. Nachstehende Artikel find auf Extra-Tischen ausgelegt.

Glasteller , schön gemustert
Wassergläser
Likörgläser , Ecken gepreßt
Selterswassergläser gemust.
Bierbecher , vcrschinolz. 0,9 Ltr.
Bierseidel , Klccblattmust., 0,3 Ltr.
Römer mit grünem Fuß
Schnapsgläser , glatt u. gereift

Wasserflasche mit Glas
Kompottieren , za. 12 cm. gemust.
Käseglocken mit Knopf
Fischständer mit Glocke
Fisch-Aquariums , eckig
Zuckerschalen auf Fuß
Blumenvasen

0,03 0,05

3 Pf.
6 Pf.
« Pf.
ä  Pf.
8 Pf.

2« Pf.
18 Pf.
0,01

7 Pf. 9 Pf . 12 Pf.
14 Pf.
11 Pf.

88 und 38 Pf.
zusammen 48 Pf.

1.38 , 83 . 68 Pf.
18, 8 Pf.

von 9 Pf. an.

| Steingut-Waren.
Kamm - oder Seife «schalen IO Pf.
Milchkannen , creme za. 1 Ltr. 18 Pf.
Sahschüsseln , 4 Stück im Satz 43 Pf.
Satzschüssel» , 6 Stück im Satz, m. Fd. 1.23 Mk.
Flrischplatten . oval, za 22 cm. 34 Pf.
Kompottieren , blau Zwiebel 45 , 33 » 22 Pf.
Wasserkanncn , weiß und bunt 48 >Pf.
Metzen, Salz oder Pichl, mit Fond 33 Pf.
Waschgarnitur , 4-tcil., rot. Fond 1.38 Mk.

Tischtuch-
Klammern Pf. Strahl -Regler

mit 3 Einlagen Pf.

Kehricht- ng
Schaufeln lack.60 Pf.

Fliegenfänger n
Salon, groß, « Pf.

Eßlöffel
Eßlöffel oder Gabeln , Britanma
Teelöffel , Britannia
Deffertmeffer
Eßbesteck mit schw- Holzheft
Kartoffelschäler
Küchenmeffer mit schw. Heft
Korkenzieher
Serviettenringe , Eichenholz
Vogelbauer
Kartoffelpressen
Briefkasten , bunt lackiert
Meffcrpntzbänke
Obstmesser
Küchenmerktafel , 40 Aufschr-

/"

von

von

5 Pf.
10 Pf,

5 Pf
17 Pf
32 Pf

4 Pf
9 Pf

9 Pf . an
9 Pf

53 Pf
90 Pf
42 Pf

9 Pf
14 Pf. a>

93 Pf

j Zaison-llrtikel. |
Gießkannen
Draht -Speiseglocken
Blumenspritzen
Gaskocher
Gasschlänche » umsponnen
Mefferpntzmaschinen
Buttermaschinen
Eismaschinen
Eisschrank , prima Fabrikat

von 32 Pf. an
von 34 Pf- an
v»n 42 Pf. an

von 1,43 Mk. an
von 88 Pf. an

von 4.28 ivik. an
von 1.93 Mk. a>i
vvn4 .73 Dik. an

nur 23 Mk.

Glas-waren. | !| Diverse waren. | !| Echt Porzellan. |
Speisetcller , tief mit Rokoko-Rand
Eierbecher, Jnd. blau 7 Pf., weiß
Nesteicr » 3 Stück
Untertaffen , 3 Stück
Kompotts , fein dekoriert, ca, 12 bis 16 cm
Slschentcller, „ mit Schrift
Kompotteller , „ ca. 15 cm
Dessertteller, ca. 10 cm
Küchcntcller , fein dekoriert mit Schrift
Obertaffen , „ „ rnit Schrift
Teekannen , „ ,
Kaffeekanne « , groß
Gemüseschüffcln , ca. 24 cm
Kabarets , 3-tcilig, feilt dekoriert
Zahnstocher -Halter , länglich

9
4

10
IO

5
16

3
7

Pf.
Pf.
Pf.
Pf.
Pf.
Pf.
Pf.
Pf.

24 Pf.
13 Pf.
23 Pf.
43 Pf.
12 Pf.
68 Pf,
18 Pf.

Schneeschläger lu Pf.
Hackmesser, gute in

Qualität . . HO Pf.

Kaffee - o.Zucker- >
dose, lack. . . ! [$ f. I Gurkenschneider 9

| Ton- und Majolika-Waren. |
Blumenampeln , Mas. 35 Pf.
Butterdosen , groß, Maj. 38 Pf.
Kuchenteller , sein dekoriert, Maj. 83 Pf.
Blumenkübel -Untersatz ca. 24 cm 12 Pf.
Kerzenleuchter, Maj. 24 Pf.
Puddingsorm , ca. 32 Cm lang, Maj. 1.33
Milchkannen , innen weiß l '/e */. V„ Liter

32 18 12 Pf.
Kochtöpse mit Teckel 50 , 32 , 24 Pf.
Waschschüsseln mit Seifennapf . 30 cm 38 Pf.

chmirgelleinen 1 n Aermelplätt - ac
o Bogen 1 " Pf breiter übcrz. Hü Pf

Pf-
Amerik .Wäsche- « l Spirituskocher QA
klammern , Dtzd. » Pf. I i ..Erpreß " 07t„Expreß" -Pf.

Warenhaus Julius ISoronass.
11951

Achtung Achtung! Achtnngzk
Schweinebratenper Psd. 70 Pf. Preßkopf grob per Pfd. 70 Pf.
tschweinekotelett„ „ 80 „ Preßkopf fein „ 70 ff
Schweiirokammst. „ „ 80 „ Fleischwurst „ 60
Schweinebauchl. „ „ 64 „ Hausm. Lcberw. „ 60 n
tLchweineschmalz„ „ 65 „ Blutmagen „ 50
Dörrfleisch „ „ 70 „ Blutwurst „ 40
Spickspcck „ „ 75 Leberwurst n „ 35
Rindfl. oh Untcrsch.,, „ 60 „ Schinkenwurst „ 80
Hüfteu. Roastbrat.,, „ 70 „ Zungenwurst „ 80
Niercnfetl „ „ 45 „ Bratwurst „ 70
Hackfleisch „ „ 60 „ Wurstfett „ 40
7510 Wiesbadener Fleisch-Konsum,
Blcichstraße 23. Bleichstraße 23

Wer mit diesem Gutschein 19 Pf. für Einschreib¬
gebühr in unserer Geschäftsstelle, Mauritiusstraße8,
oder bei unseren Anzcigen-Annahmestcllen abgicbt oder
in Bricstnarken cinsendet, kann in einer der nachstehenden
Rubriken: „zu vermieten " — ,.Mietgesuche" —
„offeneStellen "— „Stellengesuche " —„Verkäufe"
— „Kanfgesnche"

3 Zeilen gratis
inserieren. Der Gutschein kann auch für Anzeigen von
mehr als 3 Zeilen durch Nachzahlung der Mehrzellen
benutzt werden.

Für Geschäfts- und andere Anzeigen, ebenso für
Anzeigen unter Chiffre , sowie Anzeigen, über welche
in der Expedition Auskunft erteilt werden soll, kann
dieser Gutschein«eht benutzt werden.

Wiesbadener General -Anzeiger
Amtsblatt der Stadt Wiesbaden.

Text der Anzeiger
(Bitte recht deutlich schreiben).

Xuf jede Zeile nur 22 Buchstaben schreiben.

Unterschrift des Abonnenlen:

Amtliche Anzeigen.

Zwangsversteigerung.
Am 12. September 1908, nachmittags4 Uhr, werden

an hiesiger Gerichtsstellc, Zimmer 61, die den Eheleuten
Grundarbeitunternehmer Cornelius Schätzler tt . Rosa
geh. Müller zu Wiesbaden, Gustav-Adolfstraße4 — Ge¬
samtgut zu 1|2 — und die den Eheleuten Architekt Adolf
Oberheim und Margarethe geb, Dorinann zu
Wiesbaden, — zu je 1j4 — zu Wiesbaden gehörigen Grund¬
stücke von Wiesbaden und zwar:

Wohnhaus mit Hofraum und Hausgarten, Philipps¬
bergstraße 49, zusammen 5,92 ar groß, Gebäudcstcuer-
nutzungswert zusammen 4000 M. zwangsweise versteigert.

Wiesbaden, den 17. Juni 1908.
11990 Königl . Amtsgericht Abt . 10.

Bekanntmachung.
Wir haben in Wiesbaden zwei weitere Sammelstcllen

der Nassauischen Sparkasse errichtet und zwar die Sammel¬
stellenV und VI. Die Verwaltung der crsteren ist dein
Kaufmann Herrn Heinrich Maus »Schwalbacherstr .VS
die der letzteren dem Kaufmann Herrn Robert Sanier,
Oranienstratze 50, übertragen worden.

Cs bestehen somit jetzt in Wiesbaden sechs Sammel¬
stellen der Nassauischen Sparkasse und zwar:

Bekanntmachung.
Mittwoch » den 24 d Mts , mittags 12 Uhr,

versteigere ich Helenenstr. 24 Hierselbst, öffentlich zwangsweise
gegen Barzahlung:

1 Kopierpresse, .8 Sofas, 1 Schreibpult, 1 Warenschranh
3 Sessel, 3 Spiegel, 1 Kommode, 4 Schreibtische, 1
Vertiko, 1 Billard, 1 Waschmange, 1 Ladens chrank,
1 2-tnr. Eisschranku. bergt, mehr. 7515

Sclinlze , GmchisiialWtt. j

12269

Sammelstclle I

Sammelstellc

Sammelstelle

Sammelstelle

Sammelstelle

Hcllmnndstraste 43, Verwalter Herr-
Adolf Haybach, Kaufmann.

»1 Webergastc 24, Verwalter Herr-
Karl Günther, Kaufmann.

UI Bismarckring 1, Verwalter Herr-
Wilhelm Macheirhcimer, Kaufmann.

IV  Kirchgaste 64 , Verwalter Herr
Heinrich Cron Kaufmann.

V Schwalbacherstr - 79» Verwalter-
Herr Heinrich Maus, Kaufmann.

Sammelstelle VI Oranienstr . 50, Verwalter Herr
Robert Sauter, Kaufmann.

Sämtliche Sammelstellen, die während des ganzen Tages
geöffnet sind, haben die Ermächtigung, auf die Sparkassenbücher
der Nassauischen Sparkasse nach Vorschrift der jedem Spar¬
kassenbuch vorgedrucktcn Sparkassenordnung Spareinlagen an¬
zunehmen und Rückzahlungenzu leisten.

Die Ausstellung neuer Sparkassenbücher erfolgt kosten¬
los-

Wiesbaden, den 19. Juni 1908.
Direktion der Nassauischen Landesbank

Kessler . 12308

Niederlage bei:

L. D. Jung
Spttoai liir Ins- und Kieieie.

Telephon 213. Kirchgasse 47.

Kognak
aus gutem deutschen Weindestillat

ohne jeden Zusatz von Feinsprit und Essenzen.
P- ’li Fl. P. Va Fl

Kognak * J J . , 1.50 0.85
‘ 1.90 1.—

2.25 1.20
2.75 1.50
3.25 1.75
3.50 1.85
5.50 2.85

**
* **
****
***** ,

Kognak französ., E. Kemy, Mart. & Co.
französ,, J. Hennessy & Co.

Wilhelm Hirsch,
Bleichstrasse 13. Weinhandlang . Bleichstrasse iS.

Telephon 868. Gegründet 1878.
11982
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Zu vermieten.
CWohnungen . 1

5 Zimmer.
MSchloß , 5 Balk,

Bad, K. m. Spsk., clektr. L. iükl.
Was!, etc. zu Mk. 1800 zu veyn.

^ Piebert.) ' 2072
«*- Marktplatz  7
i« d. 1. Et., best. a. 3 Zim. ;
^Et -, best. a. 6 Zim., Küche,
Bade;.. Mans., Zentralheiz.
« i . Okt. 1808 , ev. fr. z. ver¬
miet. Nah. i. Büro d. Wein-
nandl. Carl  Acker . 11968
T ~ 4 Zimmer.
Ulbrechtstr. 5, schöne1-Zim.-

Wobn, K.n. Kell. sofort od. sp.
m verm. Näh. 3. St . 2004

Albrechtstr. 3V» 6. St ., schöne
'4-8immer-Wohnung per 1. Ok-
tob. zu verm. Näh. das. 12253

Mcherstr . 28 , Wh. 2x4 -Zim.
u. Küche, Mans., 2 Kell., Preis
!650 Mk. p. sof. zu verm. Näh. b.
X Wagner, Vdh., ©out. 7393

Zahnstratze 34,1 . St ., 4-Zim.-
rWohn. a. 1. Okt. zu verm. Preis
'720 Mk. MH, 2. St . t. 1628

^ 3 Zimmer.
Älbrechtstratze 44, Vdh. 1. St.,

3 Bim. n. Zubeh. (Dachw.), im
Abschl. a. gl. o. sp. zu verm.7401

Kertramstr. lj . Bdh. 3. St., 3
' »im., Mcheu. Zub. p. I.Qkt. zu
verm. Näh,pari, b. Hiort.12203

Blüchcrstr. 28 , 3 Zim., Küche,
Meller, 'Mansarde per 1. Okt.

ii vermieten. 2064
Lne 3-Zim.-Wohnung, vollst.
neu herger., Balkon, Gas, sof.
^oder später billig zu vermieten.
Näh. Hartingstr. 7, 2. St . 7444

jhettetveckstr. 12, 1. St/ lks.^
.schön,gr. 2-Zim.-Wohn. m.Bad,
2Balk. u. Aub., Vdh.,bill. a. 1.
Okt. od. früher zu verm. 7467 J

Rüdesheimerstr. 36 , Mittelb.,
schöne3-Zim.-Wohn. preisw. zu
verm. Näh. Vdh. Part , r. 2026

Schierftcinerstr. 18 . Mittelb.,
3-Zim.-, auch L-Zim.-Wohn.,
neu herger., sofort zu verm. 1942

Walramstr. 23, 1., gr. 3-Zim.-
Wohn. nrit'Zub. auf gleich oder
spät, zu verm. Näh. Part. 2085

Weberg. 39 , Ecke Saalg. 3-Z
W. m. Zub. auf 1. Okt. z. vm

- ' " ' 7346
2 Zimmer.

Wrechtstr. 31 pt., Mans.-Wohn.,
2 Z. u. Küchea. 1. Juli z. v.7379

Sldlerstr. 13 , 2 Zim. u. Küche i.
Dach auf sofort zu vermieten.
Näh. PH. Ruppert. 1868

Sldlerstr. 28 , Vdh. 1. Stockr.,
2-Zim.-Wohn, i. Abschluß gleich
od. später zu vermieten. 1183

Blüchcrstr. 29 , Hth., 2X2-Zim.,
' Kücheu. Keller per sofort zu

vermieten. Näh. beiF. Wagner,
Vorderh. Souterrain. 7392

Dotzheimerstr. 84, Mtb., 1. u. 3.
St . je2 fr. Zimmerw. m. Zub.,
sof. od. sp. z.v. Näh. 1. St . 7300

Eltvillerstr. 16, gr 2-Zim.-Wohm
Mttlb. u.Hth.a. I .Juliz . v. 7165

Eckernförderst.4,sch.Fr.-W.,2Z.u.
K. p. 1. Juli z. v. N. d.l ., r. 7150

Frankenstr. 10 . Mans.-Wohn.,
2 Zim., Kücheu. Zub. a. 1. Juli
zu verm. Näh, im Laden. 7458

Heleiienstr. 11, Stb. 1. 2Zim.-
' W. mit darunterlieg.Werkstätte,

5,50X5.40 groß, cv. m. Kraft,
f. Spengler, Jnstall., Dreher, a.
1. Juli z. v. Näh.Schwalbacher-
straße 22. Steugebauer. 12157

Herrnmühlgaffe 3 , Duchlogis
v. 2 Zim., Kücheu. Keller so-
sort zu verm. Näh, pari. 1889

Lothringerstr. 6 , Neubau, 2Z.,
u. Küche, Gasherd, 2. Stock,
bill. zu vermieten. 2076

Wiesbadener General -Aazekger.
Helenertstr. 12 frdl. DaSnv., ein

Z.,Küche,Kell. a.l .Jul :z.v.7159
Hellmundstr . 40 , 1. St ., kleine

Dachwohn.,1Zim.,Kücheu.Kell.
p. Mon. 15 Mk. zu verm. 1873

Kirchgaffe 38 frdl. Mansarde m.
Küchez. verni.Släh.Ledcrhdlg. 7305.
Lehrstratze 13, 1. St., ein Zim.,

Kücheu. Kell., (Souterrain) an
ruhige Mieter zu verm. 1654

Loreleyring 7, 1 Frontsp.-Zün.,
m. Balkon zu vermieten. 7250

Eine Dachwohnung' und Schlaf-'
stelle zu verm. Perläng. Nie-
dcrwaldstr. 29, b. Herber. 2029

Rauenthalerstr.3 , Mittelb.,ffch.
Wohn. 1 Zimmeru. Küche auf
sofort zu vermieten._ 2045

Rheingauerstr. 6 , 1 Zimmer
u. Küche(Frontspitze) zu ver¬
mieten. Näh. Part . r. 2088

Roonstr. 19 , schönes Mansard-
zimmer mit Küche sofort zu
vermie-ten. 2082

Seite 15.

Ludwigstr. 3, Frontspitz, 2 Z.,
Kücheu. Zub., 16 Mk. mon.,
zu vermieten. 2055

Mauergaffe 11,  1 kl. srcundt.
Froutspitziv., v. 2 Zim., Küche
u. K. a. 1. Juli o. sp. z. v. 2067

Nettelbeckstr. 12. 7. St. Iks.
2- u. 3-Zim.-Wohn., Hth., bill.
zu vermieten. 2007

Ried- u. Wiesenstratze sind in
uns. Häusern schöne2-Zimmer-
wohn. z. v. Spar- u. Bauverein
E. G. m. b. H. Näh. Faülbrun-
nenstr. 2, Papierhdlg. 11966

Zwei Zim. u.Küche, sow. Stallung
11. Scheune sos. od. spät, zu verm.
Näh. F. W. Nikolay, Rüdes¬
heimerstr. 17, pari. 12232

Rüdesheimerstr. 36 , Mittelb.,
schöne2-Zim--Wohir. preisw. zu
verm. Näh. Vdh. Part - r.2028

Sedanftr. 1, 4. 2Zim. u. Küche,
Dachst, zu verm. 7285

Steingaffe 33 , Dachw. 2 Z-u.
K. aus gleich zu verm. 7154

Scheffelstratze8, Stb. 2. Etage,
schöne2-Zim.-Wohn., Balkon,
Gas, wegzugshalber sofort zu
vermieten. Näh. Vdh. 3. Etage
bei Schwank. 7298

Mansardenwohn.,2Zimmcr u.
Küche zu vermieten. Näh. Kl.
Weberg.13, b. Kappes. 12204

Wellritzstr. 21, Hth., 2 Zim. u.
Küchea. 1. Juli zu verm. 7238

Wellritzstr. 23 , Hth., 2 Zimmer,
Küche, Keller gleich oder später
zu verm. Preis 220M. 2065

Werderstr. 6» 1. St ., schöne
2Zimmcrwohn., 2 Balkons, auf
1. Okt. zu verm. 7508■

1 Zimmer.
Adlerstr. 13 , ein großes Zim.

u. Küchei. Dach auf sofort zu
verm. Näh. PH.Ruppert. 1860

Lothringerstr. 3, Neubau, Htb.
1, 1Z. u. Küche, 2 Z. u. Küche
b. z. verm. Näh. V. part. 2078

Feldstr. 26 »1 Zimmeru. Keller
zu vermieten. 7503

Röderstr. 9 , ein Zimmer und
Küche(Dachstock) auf gleich zu
vermieten._ 1333

Römerberg 33 , 1 Zimmer und
Küche, per Monat 16 Mark, zu
vermieten._ 1910

Schachtstratze6 Hth. p., 1 Z.
und Küche nebst Keller per
1. Juli zu verm._ 1453

Schwalbacherstr. 22»Vdh. D.,
eine Mans. u. Küche per1. Juli
zu verm. Näh, part. 12156

Schwalbacherstr. 49 , Hh., sch,
Wohnung an anst. kl. Fam.zu
verm. 9k. bei Pauly. 12102

Walramstratze 17, schöne Man-
sard-Wohn., 1 Zim., Küche u.
Keller auf gleich od. 1. Juli zu
verm. Näh. Metzgerladcn. 7414

Walramstr. 23 , mehrere Dach¬
wohn., je 1 Zim. u. Küchea gl.
o. so. zu verm. Näh, part. 2084

Westcndstr. 3, großes Helles
Frontspitzzimmer zu vermieten.
Näh. Seitenbau, 3. St . 12205

Zimmermannstr. 7, 1 Zim.
und Küchez. verm._ 7366

| Möbl . Zimmer . |
Bleichst». 7, 3 Ii, bei Frau Dörr,

schön möbliertes Zimmer zuvermieten. 2061
Bleichstr. 18, 2. St . I., schön

möbl. Erkerzim. m. u. o. Pens. a.
best. Fräulein zu verm. 1934

Blücherstr. 7, Mttlb. p. I., erhält
ein reinlicher Arbeiter billig
Schlafstelle._ 7475

Eleonorenstratze3 , 2. Stock
rechts, einfach möbliertes Zim-
mer billig zu vermieten. 2015

Eltvillerstr. 16, 1. St ., schön
möbl. Balkon-Zimmerm. 1 od.
2 Betten zu vermieten. 7447

Enrserstr. 49 , part., ein schönes
möbliertes Zimmer billig zu
vermieten. Anzusehcn von vor-
mitt. 11 Uhr ab._7430

Gerichtsstr. 3, 3, sind auf sof. od.
1. Juli 3 schön möbl. Zimmer
z. venn. Näh. v. 3 - 5 das. 2043

Jahnstr. 40 , H. p., f. jg. Mann
sch Logis aufW. m. K. 7425

Karlstr. 41 , 3. St. 1, frdl. möbl.
Zim. m. Pension zu verm. 7498

Lnisenstraße 17 , Hth. 1.1., frdl.
möbl. Zim. sofort zu verm. 7514

Moritzstr. 30 , Spezcreigcschäft,
möbl. Zimmer zu verm. 7481

Oranienstr 48 ist eine schöne
möbl. Mans. z. v._ 12256

Riehlstr. 20 , 1, am Kaiser
Fricdr.-Ring, möbl . Zimmer
zu vermieten._ 2073

Roonstraße 17.T
Mansarde mit zweischläfrigem
Bett zu vermieten. Näheres
1. Stock. 12303

Römerberg 3 . H h. 2, möbl.
Zimmer die Won-e 3 Mk. zu
vermieten. 2066

Seerobcnftr. 2, 3. St., eins
möbl. Zim. m. gut.Pens.,50Mk.
monatl. a. gl. o. sp. zu vm.12254

I Laden . |
Laden, m 2-Z.-W. u. Zubch. für
Metzger, Schreibw.- o. Zig.-Gesch.
gl. o. sp. z. v. Adlerstr. 28,1.1. 1200

Laden mit Wohnungf. Friseu
geeigneten verm. Schulbcrg 27

Ecke Schwalbacherstr. 7277
Zietenring 2, part. Iks., 2075
i jadkn\\\ uermicteii.
Werkstätten etc r
Große Werkstätten.Lagerraum,

zu vermieten. Dotzheimerstr. 81
Näh. Dotzheimerstr. 96,1. 12161
Loiüringerstr . 3 , Lagerräume

Werkstätten billig zu vermieten
Näh er's Bord. part. 2077

Schulberg 21, große Lagerräum.
od. Werkstättef. ruh.Geschäft, auch
z. Möbeleinst, gl. o. sp. z. vm. 2087
Werkstatt mit 2 od. 3-Zimmer-

Wohnung zu verm. 7275
Näh. Westcndstr. 20, p.

Westendstr 36 , 1 r ., schön
Werkstatt oder Lagerraum mr
Torfahrt bill.  zu vernr 204,

2-Zimmerwohnun»
mit Mansarde per1. Oktober vor
anstäüdigem Mieter gesucht. Gest.
Offerten mit Preisangabe unter
P. A 319 an d. Exp. d. Bl. 12125

2 Zim. m. Küchea.1. Okt. vor.
einer.Dame gesucht. Off. u. R
R. Hauptpostlagernd._ 1921

Eine Filiale od. gntgeh. Wirt
schaft anf Hekto zu mieten gesucht
Oraniensträßc6,3 . St. lks. 20z-

welcher alle bis vormittags 9 Uhr cingelaufcnen offenen Stellen enthält, wird
von vormittags '/,12 Ilhr ab an dem Schalter unseres Geschäftslokalc?
Mauritinsstraße 8, kostenfrei abgegeben.

Verlag des Wiesbadener General-Anzeigers.

Sie finden

personal
jeder Art schnellstens
Lurch eine Anzeige im r

in.
Die Verbreitung in allen

Kreisen der Bevölkerung von
Wiesbaden und ganz Hessen-
Nassau gewährleistet sicheren

Erfolg.

Männliche.
. Suche für tücht. Schweizer b.
l-Juti Stellung. Näh. b. Gchring,
Dotzbcimerstraßc 113. 2091

Erstklasfige

sucht Agenten bei hohen Bezügen.
Schrift!. Off: u. P w. 349 an
die Exp, h- Bl. . . . 12275

Schneider gesucht.
Wellritzstraße3. 2086

Ein tüchtiger Rockmacher ge¬
sucht gegen hohen Lobn u. dau¬
ernde Beschäftigung bei [7490
Phil. Lutz, Eltville am Rhein.

Junger Haiisburlthe
Schwalbachcrstraße 51, Bäckerei.
Taglöhner, der melken kan», ge¬
sucht. Schwalbacherstr. 39. [7497

Ein junger Hausbursche ge¬
sucht.Rest.Mainzerlandstr.5.7464
Unentgeltlicher

Ürbeitsnachweir.
Tel. 574. Rathaus . Tel. 574.
Stellen jeder Berussart sür

Männer und Frauen.
Handwerker, Fabrikarbeiter, Tag¬

löhner.
Krankenpfleger und Krankenpfleger

rinnen.

Köchinnen.
Allein-, Haus-, Küchen- und

Kindermädchen.
Wasch-, Putz- u. Monatrfrallen.
Laufmädchen, Büglerinnenu. Tag-

löhncrinnen 10018
Zentralstelleder Vereine:

Wiesbadener Gasthof- und
Badehans-Jnhaber"

Genfer-Verband', »Verband
deutscher Hoteldiener', Orts-

verwaltuna Wiesbaden.

Stellung
als Kellner mit hoh. Einkommen
erhallen jg. Leute jeden Standes,
14—35I ., in Hotels,Restaurants,
Cafes od. auf Schiffen kostenlos
nachgew., welche die1. Deutsche
Kellner-Fachschule,Leipzig VII,
Frankfurterstr. 21, besucht haben.
Perfekte Ausbild, in kurz. Zeit.
Honorar mäß. Prosp. gratis.
Schon in der Lehrzeit können
unsere Schüler durch praktisches
Arbeiten in öffentl. Lokalen Geld i
er dienen. 11999

Gegründet 1890.
Telephon 1016,

vermittelt nnentgeltlichKotsl-und
Maral-Personal.

Geschäftsstelle Rheinischer Hof.
_ Mauergassc 16. 12025
Guter Rockschrieider ans Woche
gesucht. Fr»,Wagner, Bismarck-
ring 12._ 7516

Weibliche.

HÜTffiL,
welche das Anstragcn unserer
Zeitung in den Mittagsstunden
besorgen können, wollen sich vor-
notiercn lassen. 11993

Expedition desWiesliad. Seneral-Mner.
fimmnn werden jederzeit nach-
/lilllilull gewiesen durch Elise
Dörr, Stellen-Burcau, Frank¬
furt a. M., Mainzerlandstr. 133.
Telephon 8629. 11673

Tücht. Packerinnen
gegen guten Lohn sofort gesucht

Zigarettenfabrik ..Menes"
7216 Rheingauerstr. 7.

Fleißige, gewissenhafte
Einlegerin

für Akzidenz sofort gesucht vom
Verlag des 12306:

Wiesbad. Generalanzeigers.
Dienstmädchen bei hohem Lohn
per sofort oder 1. Juli gesucktt.
Restaurant „ Perke  o ",

Taunusstraße 43. 7491

Tücht. Hausmädchen ans sof.
gcs. Fr. Scheffel, Reug. 11. 7417

Monatosran oder Mädchen
für klein. Ha ishalt gesucht. 2074
Schwalbacherstr. 25, Mttlb-p. lks.

Sauberes Mädchen jcd. Woche
2 halbe Tage gesucht(Waschen u.
Putzen). Bisnrarckring 20,3w.2079

Zünges Mädchen tagsüber
gesucht. Kuhn,  Wcllrihstr. 24,
Schuhgeschäft._ 7513

Wecksrau sofort gesucht.
Sedanstraßc2. [7479

Ein anständig., saub. Mädche»
von 14—16 Jahren für vormid
tags zu 2 Kindern gesucht. [7494

F r. Bücher,
Röderstraße Nr. 41.

S eso et bis 2. Juli Tienstmäd
cherr oder unabhäng. Fra« zur
Aushilfe gesucht. 7486
Oranienstraße 50, 1. St . rechts

Monatsfrau oder Mädchen per
sof. ges. Seerobcnstr. 13,1. 7501

Stellen suchen.
Kräftiger anständiger Man»

m. guten Zeug», sucht irgendwelchi
Arbeit. N. Mctzgergassc 17, p.207t

Heizer (Schlosser) mit samt!.
Arbeiten verrra.t, i-tdjt bald Stcl-
lung, bedien! auch Ncaschinen.
Nah. Steingassc 28, Hth. 2. 2090
Sch,reiderin sucht noch Knn
den in und außer dem Hause
Offerten unter Iqn . 333 a»
die Expedition ds. Bl. [7491

Frau sucht Nachtwachen.
Näheres Friedrichstraßc Nr. 49
im Dach. 7488

Diverse.
Ein Zugpferd , 1 Kohlen-

karrc«l n. 1 Sandkarren preis¬
wert sofort zu verkaufen. 'Zu cr-
stagen än der tsxpcd. v. Bl. 12263

-Ein guter Hofhund (Kl.
dchöfcrhnnd) zu verkaufen. 2080
_Biebrich. WicSbaöcncrstr/100.
0 Ein schw. Spitzhnnd, treum
stllbenrein ist-zu verkaufen. 2070
Zllnton Bambach, Winkela. Nh.
.Großer Handwagen und

«»» evststand billig zu vcr-
roufcn. Frau Stanius , Man-
ntiusstraße Rr. 8, 3. 2068
Möbel aller Art w. vcrk.,' u.

U täuiu..Ncrostraße 16. 7416
17 IMtou u-' - 10
1 * •Puisn Sofas,Kleidcr-
wKüchenschränke, Auüzich-, Zim.-
Müchen-Tischc, Stühle, Bilder,
^png-,Anrichte,Küchenbrett,Dcckb.
UjKiss., Nachtt.,Wasch- u. a.Kom.,

Port., u. Bersch. 12099
^Raueuthalcrstraßc6, part.K  Seegras9Mk.,LLoltc. 18 Mk.,Kapok 30Mk.
M >>' 35 Mt.. Sprnngr. 15 Alk.
^«uenlhnicrstraßc6, pari. 12100

,, Hochherr., neu,
^ ■■- .uiuhiuiiijII,  Sprungrahmc
^Uatzc ii. Keil t, 55 Mk. z. vcrk.
LU wntalcrstrnüc6. uart . 12101

18(lilUfilnv. 45 Mk., 4 Garnit
i .™Jjflll v. 80 Mk. sofort zu

Naucnthalerstr. 6, p. 12098

Ein schönes Vertiko u. 1 drei-
flammiger Petroleumherd zu
verk. Adelhcidstraße 87, 3. [1979

Eine Hotzkindcrbettstcllc mit
Strohsack und Keilz. verk. 2044

Drudenstr. 6, Hth., 2. St.
/Kanapee, Kommoden, tllachttischc,
runder Klapptisch, eichen, wenig
gebr. zu verk. Roonstr. 19. 2081

Verschied. Möbel fortzugshalb.
billig zu verkaufen. 7511
Hochstättcnstraße4, 2. ' St . Iks.

10 Betten, Küchen- u. Klcidcr-
schrank, Waschkonim. und Tische,
Bilder und Spiegel, Teppiche u.
vieles and. billig abzug. 12303
_ Elconorenstraße 3.  -

Ü Tische billig abzugcbem
Scharichorststr.9, Hth. part. 7504

Ein fast ticiics Break und ge-
brauchtcs Coupv billig zu vcrk..
Hcrrnmühtgasse5. 7457

Gkschl. GeWstsiv-Skli
für Flaschenbier-, Eis-, od. Brod-
wagcn pass,, sowie neue Feder-
rolle zu verk. Hclenenstr. 13. 7160

Ein gebrauchter, stehender
Frankenthaler

sür 3 Atuiosphärcn llcbcrdruck
mit Sichcrhcitsrohr, aso nicht
konzcssionSbedürftig, zu vcrkanscn.; h ffvnrb. b Bl. 11323

Ein guterh. Eiskasten bill. zu
verk. Goldgassc 18,Geflügcll. 7433

Neues Grammophon mit 33
Doppelplattcu sehr billig zu verk.
Nerostraße 12, 1. Stock. 7432
Die Grasnutznng v. 4 Morgen
Wiesen ist zu verkaufen. Näheres
Feldstraße5, 1. St . links. 7476

2 Herde, 1 Füllofen, 1 Weck-
mahlmaschinc, 1 Druck- u. Säug¬
pumpeu. 1 Badewanne billig zu
verkaufe!! Elconorenstr. 3 12301
Schönes. gut crh. Damenkleider
sehr bill. z. vk.Kl.Weberg.9,1. 7354

Ein fast neues Jackettkleid,
Nr. 46, und Kindergarderobc
billig zu verkaufen. Wo sagt die
Exp. 7505

Neuer modcnicr Sakko-Anzug,
»iittl.Gr„ sow.Smokiug-Ailzug, kl.
Fig. b. z. v., Röderstr. 4,1 r. 7506

Tor, wie neu, 3.25 Mir. hoch,,
2.40w breit, m. Oberlicht(Holz¬
bildhauerarbeit) u. 10 Schlüssels.
100 Mk. zu vcrk. 2012
Werner, Roonstr. 6, 1. St . r.
Zn verkaufen eine gnte Geige,

herrl. Ton, sür Damen passend,
Polisandcrctuim. grünem Scidcn-
plüsch gef., Preis 200M. Näh.
Schmalbackicrstr. l4,Milchg. 7502

Sehr gutesH.-Rad m. Gaslat.
Freilaufu.Nückiriiibr., 55 Al. z. »
Erbackicrstrv4, Htb,, 2 I. 2069

Ein gebr. Rad -n verkaufe».
Preis 20 Al. Näh. Wellritzstr. 47,
Hth., 1. St . r. '20 '̂

PIANOS.
Gelegenheitskäufe im

Mnsikliaiis

Fr-Schellenberj
Kirchgasse 33.Pioninos, m lisreEridilef,

mit Garantie , ev. auf Raten¬
zahlung [12278

ZU Mk . 350 (schwarz)
ZU Mk . 390 (schwarz)
ZU Mk - 460 (Nussbaum)
ZU Mk . 480 (Nussbaum)
ZU Mk . 480 (schwarz)
ZU Mk . 520 (hoch schwarz)

etc . etc.

IgeWePhonola
zu Mk. 680 .—

Musikhaus
Fr.Sdielleobero,

Kirchgasse 33.

3-flamm. Hallers Gas -Spar-
kocher, neu, bill. abzugeb. 2083
Mauergasse 12, Em aillierwcrk.

Sleue Lade»»einrichtung , für
Kolonialwarcn, bill. zu verkaufen.
Sonncnberg, Licbenaustraße5,
bei Bingertstr. 1770

Gelegenheitrkauf!
Ein tadelloses, schwarzes

Pianino . ein halbes Jahr ge¬
spielt, Anschaffungspreis950 Mk.
für 60 « Mk. zu verkaufen. 12308
Biebrich,  Wiesbadcncrstr. 108.

Kaufgesuche.
Zu kaufen gesucht: Spiegel , 1 bis
1.50 Mir. hoch, Rußb.-Rahm. mit
/Aussatz. Offert, u. Souneuberg,
Kaiser Wilhelmstr. 3,1. St . 2089

Verloren.

verloren
Sonntag, den 21. tm Stadt-
Krankeithausgartcn cincgold.
Damen-Uhr mit Kette. 2lbzug.
gegen gute Belohnung Dotzheim,
Schönbcrgstr. 8, 2. 7597

Eine Brille i,» schwarzer
Scheide verloren in der Moritz¬
straße. Abzngebcn bei Heftrich.
Pkatterstraßc 98, pari. ‘ 7500

Verschiedenes.
ff»»de»» bei billigen
Preisen liebevolle und
diskrete Aufnahme

bei Fra »» Koensgcn , Heb¬
amme, Bad Godesberg am
Rhein. 12190

UvlIIk!IlPh.Hch.Marx,Leder
bdlg. Mauritusstr. 1.Fcrnspr.291.

sür Grammopho »»e, stets Ein¬
gang von Neubeiten, doppelseitig

von 2 Mark an. 11965
Fr. Seelbach, Uhrmacher.

Kirchgaffe 32.

von Dr . Kuhn,
Nußextrakt 1.50.
Nutin 2,—, Nußöl
0.60 , Pomade-

_ Nutin 1.— sind die
besten, wirken sofort und
färben nicht ab. Echt nur
mit Namen Dr . Kuhn,
Wrw,. Kulm ,Kronenparf.,
Nürnberg. Hier in Apoth. >
Drogerienu. Parfümerien. >»
_ 11979
Herren-u. Damenwäschez.Wasch.,
Bügeln u. Ausbess. iv. angenonr
Blücherstr. 9, Hth., l . l. 12310
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flömgl.Schaufpie!e.
Dienstag, den 23. Juni 1908.

164. Vorstellung.
Boccaccio.

Operette in 3 Akten von F. Zell
und Richard Geuse. Musik von

Franz von Suppe.
In Szene gesetzt von Regisseur

Mebus.
Giovanni

Boccaccio Schröder-Kaminsky
Pietro. Prinz von

Palermo Malcher
Scalza, Barbier Rehkops
Beatrice.

seine Frau Krämer
Lotteringhi.

Faßbinder Henke
Jsabella,

seine Frau Doppelbauer
Lambertuccio,

GewürzkrämerAndriano
Peronella,

seine Frau Schwach
Fiametta, ihre

Pflegetochter Engell
Leonetto Engelmann
Tofano Ebert
Chichibio Dannenberg
Guido Wutschel
Cisti Weber
Federico Geißler
Giotto Budinsky
Rinieri Müller

Studenten, mit Boccaccio
befreundet.

Ein Unbekannter Mebus
Der Majordomus

des Herzogs von
Toskana Stricbcck

Ein Kolporteur Spieß
Madonna

Jancofiore Baumann
Elisa, deren Nichte Renne
Marietta, ein

Bürgermädchcn Merian
Madonna Nona

Pulci Roßmann
Augustina Hoevcring
Elena Rost
Angelika Weikcrth

deren Töchter
Fresoo. Lehrjunge

bei Lotteringhi Schneider
Alberto Schuh
Gerbino Otton
Giuvotto Achtcrbcrg
Luigi Weikcrth
Ricciardo Schmidt
Feodoro Weber
Nostogio Berg

Gesellen bei Lotteringhi
Chccco. Wutschel
Giacometto Kroczak
Anselmo Carl
Tita Gerharts
Nana Preuß

Bettler.
Filippa Koller
Oretta Hinscn
Violanta Büdingcr

Mägde bei Lambertuccio
Die Handlung spielt zu Florenz

im Jahre 1331.

Musikalische Leitung:
Herr Rother.
Spicllcituirg:

Herr Regisseur Mcbus.
Dekorative Einrichtung: Herr
Hofrat Schick, kostümliche- Ein¬
richtung: Herr Hofrat Raupp.

Nack dem 1. und 2. Akte finden
Pausen statt.

Gewöhnliche Preise.

Anfang 7.30 Uhr. Ende nach
10.30 Uhr.

Residenz-Theater.
Dienstag, den 23. Juni 1908.

Dutzendkartcn gültig.
Fünszigcrkartcngültig.

Neuheit! Neuheit!
Zum 14. Male.

— Panne . —
Lustspiel in 3 Akten von Richard

Skowrounek.
Spielleitung: Dr. Herrn. Rauch.
Heinrich Rösike,
' Kommerzienrat Bertram
Aurelie, seine

Schwester Krause
Fränze, seine

Tochter Blanden
Karl Weber jun. Bartak
Bodo, Graf von

Ringcrodc,
Oberleutnant Hetebrügge

Arendt, gräflicher
Förster Rücker

Malter, Chauffeur Degencr
Zcrnickow Feistniantel
Mtüchcn Bischofs
LieScheir Harden
Das Stück spielt in der Heide
und dem Schlosse Ringerode in

der Uckernrark.

Nach dem 1. und 2. Akte finden
größere Pausen statt.

Der Beginn der Vorstellung,
sowie der zedesmaligen Akte erfolgt

nach dem3. Glockenzeichen.

Kasscnöffmmg6.80 Uhr. Anfang
7 Uhr. Ende 9.15 Uhr.

ru
Dienstag, den 23. Juni 1908.

Vormittags 10.30 Uhr ab Kur¬
haus : Mail -.coack -Rnnd;
fahrt durch Wiesbaden , Preis

3 Mark.
nachm. 4Uhr : Maibcoach=Aus5
flug nach Adamstal -Fischzucht;
Rundfahrweg - Neroberg - Russ.

Kapelle und zurück.
Preis 5 Mark (Kartenlösung bis
spätestens 1 Uhr an der Tages¬

kasse.)

11.30 Konzert in der Koch;
brunnen ;Anlage.

Leitung : Herr Kapellmeister
H Inner.

1. Ouvertüre zur
Op. „Stradella “ v. Flotow

2. Konzert -Arie Neswadba
3. Känguruh ;Polka Morena
4. Adagio aus der

Sonate pathetique
v. Beethozen

5. Potpourri aus d.
Operette „Der
Zigeunerbaron “ Strauss

6. Einzugsmarsch Höser

4.30 Uhr:
Städtisches Kurorchester.

Leitung : Herr Kapellmeister
Hermann Inner.

1. Die Girondisten,
Ouvertüre Litolff

2. Vorspiel zu
„Melusine" Grammann

3. Fantasie aus d.
„Sommernachts¬
traum “ Mendelssohn

4. Valse bolieme Gael
5. Ouvertüre zur

Op. „Stradella " v. Flotow
6. Ave Maria Schlesinger

Solo-Trompete : Herr
E . Schwiegk.

7. „Dur und moll",
Potpourri Schreiner

8. La cbaise au lievre,
Galopp Eilenberg

8.30 Uhr:
Städtisches Kurorchester . _

Leitung : Herr Ugo Afferni,
städtischer Kurkapellmeister,

1. Ouvert. z. Oper
„Semirames“ Rossini

2. Norwegischer
Künstler -Karneval Svendsen
3. Largo Händel
So!o;Violine : Herr Konzert¬

meister Kaufmann.
4. Fantasie aus

der Oper „Der
Freischütz * v. Weber

5. Les Rendez-vous,
Walzer Gounod

6. Capriccio italien
Tschaikowsky

7. Toreador und
Andalouse Rubinstein

Abends 8 Uhr im kleinen Saale:
Klavier -Yoi 'träge,

ausgeführt durch den Vorsetz-
apparat „Welte ", System , Welte-
Mignon“, Konzertflügel Stein«
way & Sons, New-York und
Hamburg , vorgeführt durch deu
Vertreter für Wiesbaden, Herrn
Hofmusikalienhändler Heinrich

Wolff.
Eintrittspreis : 1 Mark.

Mittwoch , den 24. Juni:
Vormittags 10.30 Uhr ab Kur¬
haus : Mail -coach Bund-

fahrt durch Wiesbaden.
Preis 3 Mark.

Nachmittags 3 Uhr : Maihcoacb;
Ausflug nach KlarentaLTaunus-
blick-Georgenborn - Schlangen;

bad und zurück.
Preis 5 Mark (Kartenlösung bis
spätestens 1 Uhr an der Tages¬

kasse).

11 Uhr : Konzert in der Koch¬
brunnen -Anlage.

Leitung : Herr Kapellmeister
Hermann Irmer.

1. Ouvertüre zur
Oper „Die
diebische Elster " Rossini

2. Cavatine aus d. Op.
„Erani * Verdi

3. Das Leben für
den Zar, Mazurka Glinka

4. Mein Stern , Lied Cooper
5. Fledermauss

Quadrille Strauss
6. Von Gluck bis

Richard Wagner,
Potpourri Schreiner

Im Abonnement:
4.30 Uhr:

Doppel -Konzert.
Städtisches Kurorchester.

Leitung : Herr Kapellmeister
Hermann Irmer.

Kapelle des 2. Rheinischen
HusarensRegts . Nr. 9 aus Strass«

bürg i. E.
Leitung : Herr Kapellmeister

E . Berkowsky.
Programm des Kurorchesters:
1. Ouvert. z. Oper

„Struensee " Meyerbeer
2. Amazonenritt Spindler
3. Fantasie aus

der Oper „Don
Juan " Mozart

4. Der Erlkönig,
1,lad Schuber*

5. Tarantelle aus
„Venezia e Napoli“ Liszt

6. Marsch der Zwerge
aus „Laurin “ Mozskowski

7. Ouvertüre zur
Operette „Der
lustige Krieg “ Strauss

8. The happy Jankee,
amerikanischer
Marsch Tiersch
Programm der Kapelle des

Husaren ;Regiments:
1. Fest-Marsch Berkofrsky
2. Ouvert . zur Op.

„Der Feensee " Auber
3. Estudiantina,

Walzer Waldteufel
4. Canzone u. Quartett

aus der Oper
„Rigoletto “ Verdi

5. Grosse Fantasie
aus der Oper
„Carmen" Bizet

6. Hochzeits¬
ständchen Klose

7. „Behüt dich Gott“
aus der Oper „Der
Trompeter von
Säkkingen ", Lied
für Trompete Nessler

(Herr Ka; ” ' ' ~ ‘
8. Alter Trompeter-
Marsch von 1800

Abends 8.30 Uhr:
DoppeLKonzert.

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Kapellmeister

Hermann Irmer.
Kapelle des 2. Rheinischen
Husaren - Regts . Nr . 9 aus

Strassburg i. E.
Programm des Kurorchesters:
1. Ouvertüre „Im

italienisch . Stile“ Schubert
2. Rondo capriccioso

„Die Wut über
den verlorenen
Groschen " v. Beethoven

3. Scherzo in B-moH,
op. 31 Chopin

4. Volksszene ans
der Oper „Der __
Evangelimann “ Kienzl

5. Blondinen;
Walzer Ganne

6. Czardas Nr. 2 Micbiels
7. Grosses Duett

aus der Oper
„Die Hugenotten * Meyerbeer
(IV. Akt ). Trompete »Solo:
Herr E. Schwiegk . Posaune-
Solo: Herr Fr . Richter.

8. Mikado-Marsch Sullivan
Programm der Kapelle des

Husaren -Regiments:
1. Solinger Schütz -

Marsch v . Blon

Totles -Anzeige.
Hiermit die traurige Mitteilung, daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat, unsere

liebe Mutter, Schwiegermutter, Großmutter und Schwester

$r<mChristiane Bender Ww.
im Älter von 53 Zähren, nach kurzem, schwerem Leiden zu sich zu rufen.

Die trauernden Hinterbliebencu.
Karl Bender»
Hilda Bender,
Gustav Bender,
Elisabeth Jmmel geb. Bender,
Wilhelm Jmmel nebst Enkelin.

Wiesbaden, den 21. Juni 1908.
Karlstraßc 36.

Die Beerdigung findet Mittwoch, den 24. Juni d. Js .,
der Leichenhalle des alten Friedhofes aus statt.

nachmittags5 Uhr, von
7499

2. Ouvertüre z.Op.
„Czaar u. Zimmer¬
mann" Lortzing

3. Mein Traum,
Walzer Waldteufel

4. Rokoko- Sere¬
nade Meyer-Helmund

5. Grosse Fantasie
a. d. Op. „Lohen-
grin“ Wagner

6. Attacke Amiens,
Marsch Zacharias

7. Offenbachiana
Potpourri Gonradi

8. Aus der Jugend¬
zeit, Lied für
Trompete Radecke
(Kapellmeister Berkowsky)

9. Sieh' mein Herz
erschliesset sieh,
Lied a. d. Oper
„Samson und
Dalila" Saint -Sabns

10 Niki -Marsch aus
der Operette „Ein
Walzertraum “ Strauss

Pnlljallatljcatfr.
Mittwoch, den 24 . Juni:

Ein Walzertraum.
11960

Nur ganz
rim

Hl
WIESBADEN,auf dem Pk

kurze Zeit!

3US
i :\ isv
ilzilfiotetaB.

IZBPferäiireiÄrnÄ'SeuZiPentii
Dienstoo, den 23.Juni,olnnds9Ir:

Gala -Premiere
mit dem sensationellen, hochinteressanten Welt¬
stadt-Programm, das unter anderem eine Anzahl

( bisher von keinem Unternehmen gezeigte
Attraktionen allerersten Ranges

enthält.

Eröffnung
Heilte Dienstag,

den

Preise der Plätze:
Logensitz (numer.) M. 3.50
Sperrsitz (numer.) „ 2.50M l.Platz„1.502. Platz » 1.—

D Galerie (Stehplatz) 50 Pf.
Militär und Kinder zahlen an
Wochentagen : 1 Platz M. 1,—
2. Platz M. —60, Galerie M. —.30.

Vorverkauf von 10—12 Uhr und 6 Uhr ab an der
Circuskasse , sowie in. dem Zigarrengesehäft des Herrn
Anastasius Koscher , Kranzplatz 3—4 am Kochbrunnen , ab

Samstag , täglich bis nachm. 5 Uhr.
Mittwoch, den 24. Juni:

2 Ausserordentliche VorstellungenOnachm . 4  nnd abends 8 Uhr . M
Bei den Nachmittagsvorstellungen , deren Programm ebenso
reichhaltig und interessant ist wie das der Abendvorstellung,
zahlen Kinder unter 13 Jahren und Militär, vom Feldwebel

abwärts halbe Preise (Galerie 30 pfg ). 12223

Emaille-Firmenschilder
liefert in jeder Größe als Spezialität 11694

Wiesbadener Emaillier-Werk

Allen Verwandten, Freunden und Bekannten
hierdurch die traurige Mitteilung, daß es Gott dem
Allmächtigen gefallen hat, meine innigstgeliebte Frau,
unsere gute Schwester, Tante rutd Schwägerin

Frau Gertrude Müllev
geb. Otten

im Mer von 61 Jahren zu sich in die Ewigkeit ab-
zurufen. Ter trauernde Gatte:

Peter Müller , Schulberg 17.
Die Beerdigung findet am Miüwoch, 24. Juni,

nachmittagsV-5 Uhr, von der Leichenhalle des alten
Friedhofes aus start. 7518

^EROBEEG,
Morgen Mittwoch, nachmittags 4 Uhr:

ausgeführt von der Kapelle des Füs.-Reg. von Gersdorff (Kurh.)
Nr. 80, unter Leitung des Hrn. KapellmeistersE. Gottschalk. 11967

Anfang4 Uhr. Eintritt 30 Pf.

Prächtigster , gesunder,
DCnWeiA . staubfreier Kuraufenthalt!

Holelo.Kurhaus„Mn“in iltensdnen
(Bahnstation) bekannter Luftkurort im berühmten Engelbergertal,
1>/s Stunden von Luzern: allseitig freie aursichtsreiche Lage,
Wiesen und Baumgärten ringsum. Das „Einhorn" fftemprakt.
u behagl. eiuger. Landhaus mit Bad u. elektr. Lrcht. Breie hübsche
Spaziergänge und Touren. Volle Pensionu. Zimmer. Vor- mrd
Nachsaison Fr. 4—1.50. Hochsaison Fr. 4.50—o.—. Prosp. durch
1987 Christen Reinhard , Bes.

Lndgiltiger Meldeschluß
für die Anmeldungen zum 11. Deutschen Turnfest in

Frankfurta. M.
den 25. Juni, mittag; 12 Ahr.

12069 _ Der Vorstand.

Kohlenkasse zur Gegenseitigkeit.
Mittwoch, de« 24. Juni , abends 8,30 Uhr, im große»

Saale des Gewerkschaftshauses, Wellritzstr. 41:
ordentliche Generalversammlung.

Tagesordnung : 1. Bericht des Vorstandes und Aufsichtsrats.
2. Verteilung deS Reingewinns. 3. Ergänzungswahl des Vorstandes
und Aufsichtsrats. 4. Anträge. 5. Sonstiges.

Anträge müssen bis Samstag, den 20. Juni , auf unsercm
Bureau, Schulgasse5, eingereicht werden. Geschäftsberichte können
von Samstag, den 20. Juni , ab auf unserem Bureau abgeholt werden.

Zu zahlreichem Besuch ladet ein Der Vorstand-
Mitgliedsbuch am Eingang vorzeigcn._

Für di © Schulferien
empfehle ich:

m  beste und haltbarste Einzelhosenzu allen Anzügen und Blusen
passend . Vorrätig in allenGrössen.

Wasch und Reparatur macht die Fabrik zum Selbstkosten¬
preis.

Jede praktische Mutter
8trumpfwaren-u. Trikotagenhaus

I Schwenck, - ?r.rr
11931



& H
o §

£ 3
«o L

§1
3 o

Dt»"ra
^ o*
K>~
<5. 3
a utr
p <v
£ -
c/ 5

raf-S
£ w*
L 2
M g

L « >

« s
^o'

to =f

3«- o

, " S' ö rt

QXV»
*£ -
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Nr. 145.

Blatt
der Stadt Miesdaden.

äglillie KMzep» iTBie-sfiatfeiiec Gmeml-Nazäger.
Dienstag , den 23. Juni 1908. _ _ _ 23 Jahrgang.

Amtlieher Teil.
Bekanntmachung.

Die Herren Stadtverordneten werden auf
Freitag, 26. Juni 1908, nachmittags4 Uhr,

in den Bürgersaal des Rathauses zur Sitzung ergebenst cinge-
laden.

Tagesordnung.
1. Bauliche Aeuderung des Kohlenbehälters am Kesselhaus

des städt. Krankenhauses. Kosten 450 JL Ber. B.-A.
2.  Nachforderung von 750A zu den Kosten der Neuherstel-
' lung einer Einfriedigungsmauer daselbst. Ber. B.-A.

3. Abrechnung mit der Eisenbahnverwaltungbetr. die neuen
Anlagen im Gleisdreieck bei Kurve. Ber. F.-A.

4. Ein Abkommen über Geländeerwerb zur Freilegung der
Walkmühltalstraße. Ber. F.-A.

, 5. Ankauf einer Grundstücksfläche im Distrikt Aukamm, Ge-
markuNg Bierstadt. Ber . F.-A.

' if '6. Magistratsvorlage betr. den Ausgleich einiger Forderun-
Jf gen des Unternehmers der Gespannleistungen für die

? / Feuerwache, durch Gewährung einer Abfindungssumme.
,7. Bericht der Kommission der Akzise-Deputation vom

\ . 8. April I. Js . betr. mehrere in der St .-V.-B. zur
Sprache gekommene Beschwerden über die Handhabung
der Akziseordnung.

8. Magistratsvorlage betr. Abänderung der Akziseordnung.
9. Desgl. betr. die Fassung des § 9 der Freibankordnung.

10. Mitteilung des Magistrats betr. eine aus allgemeinen
Mitteln des Etats für 1907 bereits gedeckte Kostenüber-

')'( i schreitung von rund 6000 A bei Errichtung der Säug-
' lingsmilchanstalt

11. Desgl. betr. ein Gesuch der Geschäftsstelle der Ausstel¬
lung für Handwerk und Gewerbe, Kunst und Garten-

' 4 ;;), bau 1909:
Die Stadt Wiesbaden wolle sich durch Veranstaltung

j 'jfn- ■einer umfangreichengeeigneten Sonderausstellung in
einem eigenen Gebäude an der Ausstellung beteiligen."

12.  Wahl eines Vertreters für den diesjährigen Preußischen
) Städtctag.

13. Anfrage des Stadtverordneten Fischer-Dick an den Magi-
{trat:

1. Warum ist der Kinderspielplatz im Kurgarten
jSi' - noch nicht wiederhergestellt worden?

2. Wann wird ein solcher eingerichtet werden?
14. Eine Personalsache. Ber. O.-A.

^ W i e s b a d ew, 23. Juni 1908. 12307
Der Vorsitzende der Stadtvcrordnctcn-Vcrsammlung.

Bekanntmachung.
Samstag, 27. Juni d. Js ., nachmittags, soll die Kornnutzung

don einem Grundstück links der Mainzerstraße— ca. 5 Morgen
- öffentlich meistbietend versteigert werden. ' .

Zusammenkunftnachmittags4 Uhr vor der neuen Brauerei
m der Mainzerstraßc:

Wiesbaden -, "22i Juni 1908.
12303 ■ Ter Magistrat.

Bekanntmachung.
Montag, 29. Juni d. Js ., vormittags, soll die Grasnutzung

von den Wiesen im Klosterbruch- ca. 90 Morgen - an Ort
und Stelle öffentlich meistbietend versteigert werden.

Zusammenkunft vormittags 10 Uhr vor Kloster Klarental
—Restauration Jägerhaus—.

W i e s b a d en , 22. Juni 1908.
>2304  Der Magistrat-

Bekanntmachung.
Dienstag, 30. Juni d. Js ., vormittags, soll die Grasnutzung
den Wieesn im Rabcngrund— ca. 140 Morgen — an Ort
Stelle öffentlich meistbietend versteigert werden.
Zusammenkunstvormittags8 Uhr vor dem Hause Platter-
ße Nr. 73 — Restauration Daniel —.
«i - Sb - d - - , L Sm' i lM.

;|gl3L2ar Verdingungsunterlagen und Zeich-
können während der' VormittagsdienststundeniM Städi,
I 91h t a l p.. Fernsprecher: Stadtamt , einge-

ie Verdinaungsunterlagen ausschl . Zeichnungen auch

MKNL -LWWSN«
fdjlotfci«Cunb*ßmVf§entfpredjenbêf” Aufschrift versehene
e sind, spätestens bis , . . .. .
Mittwoch, de» 24. Juni 1908, vorm.t °gs 11 Uhr.
einzureichen. Die der^Angebote erfolgt
"die " iit" d«»" !Ächri -benen und anSgefülltcn Ber-
sformiilar eiugereichten Ange jKe toerden, ei der uu^
ctcilnng berücksichtigt. Zuschlags,r„ t . AI ^age.

dön 13. 1908. ^
" ^  Lo ^ ante- au? dem Südir,cdhos.

Nichtamtlicher Teil
Bekanntmachung.

Prüfung für den einjährig-freiwilligen Dienst.
Diejenigen im Regierungsbezirk Wiesbaden gestellungs¬

pflichtigen jungen Leute, welche die wissenschafiliche Befähigung
zum einjährig-freiwilligen Dienst durch eine Prüfung Nachwei¬
sen wollen, haben ihr Gesuch um Zulassung zur Prüfung spä¬
testens bis zum 1. August ds. Js . bei uns eiuzureichcn. Es
empfiehlt sich jedoch, die Einreichung des Gesuches schon Mitte
Juli 1908 zu bewirken.

Dabei ist anzugeben, in welchen zwei fremden Sprachen der
sich Meldende geprüft zu werden wünscht, sowie ob, wie oft und
wo er sich einer Prüfung vor einer Prüfungskommission für
Einjährig-Freiwillige bereits unterzogen hat.
. Außerdem sind die in 8 89 der Deutschen Wehrordnung

sSouderbcilage zum Regierungs-Amtsblatt für 1901) aufgeführ-
tcn Papiere in Urschrift cinzureichen.

Wiesbaden, den 2. Juni 1908. . _ 12249
Kgl. Prüfungs-Kommission für Einjährig-Freiwillige,

gcz. von Ehrenderg ._ _

Nassauische Landesbibliothek.
Verzeichnis der neu hinzugekommenen Bücher, die vom
22. Juni 1908 an im Lesezimmer ausgestellt sind und

dort vorausbestellt werden können.
Zentralblatt  für Bibliothekswesen . Beiheft 32. Leipzig

1908.
Jahrbuch  d . Büclierpreise . Jahrg . 2. Leipzig 1908.
Kalender  f . d. höhere Schulwesen Fressens etc . Jahrg . 14.

Teil 2. Breslau 1907. Gesch . v. Herrn Oberlehrer Iw . Dreyer.
H o 11 z e n d o r f f, F . v., Das Deutsche Reich und die Consti-

tuierupg der christlichen Religionsparteien . Berlin 1872.
Texte  ul Untersuchungen zur Geschichte der altehristl . Litera¬

tur . Bd . 31. Leipzig 1907.
81 gnale  f , d musikalische Welt . Jahrg . 65. Berlin 1907.
Denkmäler  deutscher Tonkunst . Erste Folge . Bd. 32 u . 33.

Leipzig , 1907. Gesch . v. Königl . Preuss . Unterrichtsministeri¬
um zu Berlin.

M ü n s t e r b e r g, 0 ., Japanische Kunstgeschichte , Bd . 3. Ber¬
lin 1907.

Zeitschrift ! . Architektur u . Ingenieurwesen . Bd . 53. Wies¬
baden 1907.

Z e i t s c h r i f t f . Bauwesen . Bd . 56 u . 57 u . Atlas . Berlin 1906
u . 1907. '

Städtebau.  Bd . 4. Berlin 1907. ,
Seck ei,  Emil , Beiträge zur .Geschichte beider Rechte . Bd. 1.

Tübingen 1898.
Zeitschrift  d . Savigny .Stiftung für Rechtsgeschichte . Bd.

28. Weimar 1007.
Entscheidungen  des Reichsgerichts in Zivilsachen . Bd.

66. Leipzig 1907.
Reichs - Gesetzblatt.  Berlin 1907.
S t a t is tik des Deutschen Reichs . Bd . 180 u . 182. Berlin

1908. Gesell , vom Kaiserl . Statist . Amt zu Berlin.
Weltwirtschaft.  Ein Jahr - und , Lesebuch . Jahrg . 2.

Leipzig 1907.
Schriften  des Vereins für Sozialpolitik . Bd . 115, 116 u . 125.

Leipzig 1906.
p e e t z, Yolkswi .ssenschaftliche Studien . München 1880.
Löper,  Karl , Geschichte des Verkehrs in Elsass -Lothringcn.

Strassburg 1873.
Zeyss,  Rieh ., Die Entstehung der Handelskammern u . d . Indu¬

strie am Niederrhein . Leipzig 1907.
Marine - Rund schau.  Jahrg . 18 T . 2. Leipzig 1907. Ge¬

schenk.
Lacombe,  P ., Les armes et les armures . Paris 1868.
Hoppenstedt,  Die Schlacht der Zukunft . Berlin 1907.
D a r p e, Geschichte der Stadt Bochum . Bochum 1888—1894.
H i r t h, H ., Die Indogermanen . Bd . 2. Strassburg 1907.
Helmol  t , Weltgeschichte . Bd . 9. Leipzig 1907.
J a h r b ü c h e r des Deutschen Reichs unter Friedrich I . v. H . Si¬

monsfeld . Bd . I (.1152—1158) . Leipzig 1908.
Warten sieben,  J . C., Graf v ., Veränderte 'ZeitAi . Berlin
• 1904.
Z e i t s c h r i f t d . Vereins f . Thüringische Geschichte . Bd . 24.

Jena 1906.
Zeitschrift  f . Geschichte des Oberrheins '. Bd. 61. Heidel¬

berg 1907.
Schul thess,  Europäischer Geschichtskalender . Bd . 48. Mün¬

chen .1908.
Müller,  F . W ., Die elsä ^sischen Landstände . Strassburg 1907.
Geschichtsblätter,  Mühlhäuser . Bd . 6—8. Mühlhausen

]905—1908.
Jahrbuch  k . Lothringische .Geschichte . Bd . 17 u . 18. Metz

1905 u . 1906. , i
Vom Rhein,  Monatsschrift d . Altertums -Vereins zu Worms.

Jahrg .- 1—6.. . Worms .1902- 1907.
Rosen thal,  Ed .. . Geschichte des Gerichtswesens und der Ver-

wältungsorganisation Baicrns . Bd . 2. Würzburg 1906.
S t a v e n o w. L . Geschichte Schwedens . Bd , 7. Gotha 1908.

Schlesinger,  M . ■£/., Russland im 20. Jahrhundert , Berlin
1908.

Donatli,  B ., Heimwärts vom fernen Osten . Erinnerungen eine!
-deutschen Kaufmanns aus Port Arthur . Strassburg 1906,

Petermanns  Mitteilungen aus Justus Perthes “ georgraph . An¬
stalt . Ergänzungbd . 3,2 u . 33. Gotha 1906 u . 1907.

Steine  r , E ., Napoleon I . Politik und Diplomatie in der Schweiz,
■'Bd. 1. Zürich 1907.

Kullaick,  M ., Vom Reitersmann zum Präsidenten . Ein Lebens
bild Theodor Roosevelts . Berlin 1908.

Storni,  Theod ., Briefe in die Heimat 1853—1864. Berlin 1807,
B e 11 e 1 h e i m, A., Berthold Auerbach . Der Mann . Sein Werk

Sein .Nachlass . Stuttgart 1907.
V a n d a 1, A., L 'avf -nement de Bonaparte , Tom 1 u .2. Ed . 2,

Paris 1902 u . 1907.
B a e r , 0 ., Prinzess Elisa Radziwill . A . 2. Berlin 1908.
U n g e r , AV. v., Blücher . Bd . 1. (Von 1742—1811). Berlin 1907,
D ä h n h a r d t , Natursagen . ' Bd. 1. Leipzig 1907.
Archiv  f . das Studium der neueren Sprachen u . Literaturen,

Bd . 119. Braunschweig 1907.
F r i e s c h b i e r , H ., Preussische Volksreime u . Volksspiele . Ber¬

lin 1867. Gesch ., von Frau Kreisrichter Rahn.
Texte,  Deutsche , des Mittelalters . ' Bd . 3, 6 u . 8. Berlin 1906

u . 1907.
Tielo (K . Mickoleit ) , Die Dichtung des Grafen Moritz von

Stracliwitz . Berlin 1902. ...
Tiautma  jn , F ., Die gute , alte Zeit . Frankfurt a . M., 1855,
Kohlen egg,  V . v., Kühnrod . Ein Lebensbild . Bd . 1 u, i A

Berlin 1900.
Meyer,  Meleh ., Vier Deutsche . Bd . 1—3. Stuttgart 1861.
E y s, Ernst Freih . v., Wagners Keller . Wiesbaden , H. Staadt,

1907.
G i s e k e, R ., Moderne Titanen . T . 1—3. A. 2. Leipzig 1853.
Gaudy,  Franz Freiherr, - Sämtliche Werke . Bd 1—24. Berlin

1844. - ' - '
Huch,  Ricarda , Der Kampf um Rom . Stuttgart 1907.
Bulth 'aupt,  H . A ., Durch Frost und Gluthen . Breslau 1907,
T e t z n e r , Deutsche Geschichte in Liedern deutscher Dichter

Leipzig 1893.
Alexis,  W ., Dorothe . A . 4. Berlin 1898. 4
Alexis,  W ., Der Roland von Berlin . A . 6. Berlin 1903,
Revue  des Dcux Mondes . AnuSe 78 T. 1, Paris 1908. v
Daudet,  A ., Sapho . Paris 0. J.
C-h r e 's t i e n von T r o i e s, Li romans dan Chevalier au Lyon,

Herausg . v . W . L . Holland . A. 3. Braunschweig 1886.
M e r i m 6 e , P ., Ausgewählte Novellen . Bd . 1. München 1908.
G id s, Jaarg . 71 Deel 3 u . 4 . Amsterd . 1907, Gesch , von Herrn

Aloys Mayer . -
Strindberg,  A ., Schwedische Schicksale u . Abenteuer . X. l s

Leipzig 1902.
Oet wa I d, W ., Prinzipien d . Chemie . Leipzig 1907, Gesch . von

Herrn Dr . B. Laquer.
ifellmann,  G ., Die Niederschläge in den norddeutschen Strom¬

gebieten . Bd . 1 u . 2. Berlin 1906. Gesch . y . d. Preuss . Metio-
r »logisch , Institut.

M e y e r , Wiih ., Vom Himmel und von der Erde . Stuttgart 1908.
F r i c k , J ., Physikalische Technik . Aufl . 7 von Otto Lehmann

Bd . 2 Abt . 1. Braunschweig 1907.
Zeitschrift  f . Ethnologie . Jahrg . 139. Berlin 1907,
B r o n n, H . G., Klassen und Ordnungen des Tierreichs . Bd. 3

Abt . 2 (Gastropoda prosabranchia ) . Leipzig ! 1896—1907.
Berichte  über Land - und Forstwirtschaft im Auslande . Bd.

8—15. Berlin . 1905— 1907. Gesch . y. Herrn Rentner G. Lucas.
D-i n g 1e r s. Polytechnisches Journal , Bd . 322. Berlin 1907.
Weinlaube,  Zeitschraft f . Weinbau u . Kellerwirfschaft . Jahrg.

38. Klosterneuburg 1906.
T u b e r c u 1 o s i s, Monatsschrift d . Internat . Vereinig . Vol . E

Berlin 1907. Gesch . v. Alagistrat d. Stadt Wiesbaden.
Hefte,  Anatomische . Abt . 1 Bd . 35 u . Abt . 2 Bd , 16. Wies¬

baden , J . F . Bergmann , 1907 u . 1908.
N i t z e, M., Lehrbuch d. Kystoskopie . A . 2. Wiesbaden , J . F.

Bergmann , 1907.
-Bu m m, E . u . Blumreich , Der Cefricrdurchschnitt etc . einet

Gebärenden . Wiesbaden , J . F . Bergmann , 1907.
Bur Winkel,  O ., Die Herzleiden , ihre Ursachen etc . 10.- 12,

A. München 1908. Gesch . v. Herrn Dr . Laquer.
Kisch;  H ., Das Geschlechtsleben des Weihes etc . A. 2. Berlin

1907.
Verhandlungen  d . 24. Vers . d . Geseilsch . f . Kinderheilkund «.

etc . , Wiesbaden , J . F . Bergmann , 1907. _ _

Sormenberg.
Sonnenberger KirchweiHe.

Tie . diesjährige Kirchweihe findet hier am 16., 17. und di>
Rachkirchweihe am 23. Augustd. I . statt.

Tie Versteigerung der Plätze zur Aufstellung der Buden
aller Art erfolgt am Freitag , den 7. August 1903, nachmittags
4 Uhr , an Ort und Stelle beginnend am Gasthaus „Zur gol-
denen Krone".

- Sonnenberg b. .Wiesbaden, den 13. Juni 1908. ■
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Aemden-Verzeichnis der Stadt Wiesbaden.
K uranstaltDr . Abend , Parkstrasse 30.

Carter , Rent, London. — Walter , Frl ., Heim¬
kirchen.

Hotel Schwarzer Adler,
Biidingenstr . 4.

Kuckels , Kfm. m. Fr ., Köln.
HotelBellevue,  Wilhelmstr . 26.

Hoogenboom, Dr, Ylaardingen . — de Zlancon
jr , Petersburg . ,— de Plancon, Generalkonsul u.
Staatsrat m . Fr., Petersburg . — Scliwartz, Rent .,
Krefeld. — FrankenBerg , Frl ., Barmen.

Hotel Berg,  Nikolasstrasse 27.
Deppe, Inspektor, ,Nastätten . — Diesen, E sen.

—Kehrs , Ing ., Heiibronn . — Vahr , Düsseldorf. —
Michels, Fr . m. Tocht ., Köln. — Kratz , Gerichts¬
assessor m . Fr.,!Köln . — Bock, Kfm , m. Fr ., Ber¬
lin. — Wilenhin, Rechtsanwalt m . Fr., Riga. —
von Mauger .Landgerichtsrat m. Fr ., Koblenz. —
Breidenbach, Kfm., Oberlahnstein . — Pietsch , m.
Farn., Zwickau .— Pauwn , Zahnarzt , Berlin. —
Schick, Kitzingen . — Hacht , Hamburg . — Nie-
lann, Hamburg. — Ruchardt , Fr ., Hamburg. —
Henduhre, Bahnvorsteher , Utrecht . — Cunerl.
Oberbahnhofsvorsteher , Luxemburg . — Broch,
Kfm., Gelsenkirchen. — Wreschner , Kfm., Gelsen¬
kirchen.

Schwarzer Bock,  Kranzplatz 12.
Thieme, Fr., Hamburg . — Dreveimann , Kfm.

m. Fr ., Battenberg . — v. Gussmann , Ober-Med.-
Kat Dr. m . Fr., Stuttgart . — Grosse, Rent . m.
Bed., Charlottenburg . — Wesermann , Frl ., Char¬
lottenburg . —.Herz, Fabrikant m. Fr ., Mannheim.
— Walz, Fr ., Darmstadt . — Walz , Frl., Darm¬
stadt . — Bchleuzig, Bergwerksdirektor , Klingen¬
thal . — Braun , Fr ., Baben . — Sergler , Fabrikbes,
Meissen.

Zwei Böcke,  Häfnergasse 12.
Alkan , Kfm. m. Fr ., Berlin. — Corinth, Kfm.

m. Fr ., Sehöneberg. — Rossbach, Kfm., Dresden.
— Stölzls, Frl ., Nürnberg . — Klüppel, Fabrikbes .,
Nürnberg. ,

Goldener Brunnen,  Goldgasse 8-10.
Seligsohn, Berlin. — v. Ruediger , Frl . Rent .,

Leipzig. — Nicolai, Baumeister m . Fr., Wetzlar.
Kchultebrauks , Fr ., Essen .— Schmitz, Fabri¬

kant , Altensteig.
Hotel Burghof,

Langgasse 21-23 u . Metzgergasse 30-32.
F'&ibelmann, Kfm, Kaiserslautern . — Laura,

Kfm., Görlitz — Kirschbaum , Sekretär m. Fr .,
Solingen. — Schmidt, Bonn. — Schramm, Inspek¬
tor, Bonn. — Dressen, Kfm., Hamburg . — Müller,
Kfm., Altona Senff, Baumeister , Bonn. — Oppen¬
heimer, Kfm ., Berlin . — Rauenstein , .Fabrikant,
Bonn. — Mühlens, Weinhändler , Bonn. — Schey,
Kfm., Berlin . — Warschewski , Berlin. _ Ho-
becker, Kfm . m. Fr ., Werden — Lauenroth , Kfm.
m. Fr , Braunschweig. — Ammer m .Fr, Bremen!
— Grunert , Postsekretär m. Fr , Dresden. — Rie-
ger, Kfm. m. Fr, Solingen. — Wingen, Fabrikant
m. Fr , Solingen.

Central - Hotel,  Nikolasstr . 33.
Borig, Baumeister , Glogau. .— Hellmich, Fa¬

brikant , Glogau. — Hammel, Kfm , Neustadt . —
Mollerns, Kfm. m. Fr , Barmen. — Reufher, Rent
m. Fr , Düsseldorf. - Barts , .Kfm. m. Fr,,Aachen
— Netz m . Fr, Dortmund . — Ulbricht , Kfm,
Berlin. — Fricke, Ivfm, Hamburg . — Venkord!
Kfm, Bork . — .König, Ksm, Barmen . — Ham¬
mer, Kfm, Karlsruhe . — Cohler, Karlsruhe . —
Calotte, Kfm , ST. « risläin. — Müller , Kfm, Je¬
ver. — Witmann , Kfm , Berlin. — Schon' m.
Tocht, Aachen. — Krause , Dr, Wittenberge . —
Kamolinski , Kfm, Posen . — Will , Kfm, Ham¬
burg. — Höckmann, Ing . m. Fr , Darn» tadt . —
Niessem, Ing , Düsseldorf.

Hotel Christ mann,  Michelsberg 7.
Lucem, Mayen.

Hotel und Badhaus Continental,
Langgasse 36.

Schmitz, Ing, Köln . — Krüger , Frl, Elberfeld.
Hotel Dahlheim,  Täunusstrasse 15.

Stanley m. Farn, London. — Bassin, Kfm. m.
Fr, Emmerich.

Darmstädter Hof,  Adelheidstr . 30.
äeiwert , Fr, Zabern . — Giesa, Fr , Zähem . —

Rother , Ing , Münster i. W.
Dietenmühle, (Kuranstalt ) , Parkstrasse 44.

Gärthe , Fr, Wetzlar . — Grau , Fr, Berlin.

Hotel Einhorn,  Marktstrasse 32,
Evans, Postsekretär , Bad Nauheim. — Möbus,

Rent . m. Farn, Bremen. — Fröbel, Architekt m.
Fr , Breslau. — Erbn , Zrof. m. Fr , Bad Nauheim
— Greiser, Ivfm, Erkelenz. — Hartmann , Kfm,
Hamburg . — Beiter , Frl , Frankenbach . — Heiter,
Kfm, Frankenbach . — .Wolf, Kfm, München. —
Fans , Kfm. m. Fr , Barmen. — Herzog, Kfm. m.
Fr , Barmen. — Hans, Kfm. m. Fr , Barmen.

Eisenbahn - Hotel,  Rheinstrasse 17.
Grosse, Kfm, Hamburg . —Janson , Fr . m.

Tocht, Berlin. — Seifert , Hannover . — Warst,
Kfm, Kassel. — R.ssler, Kfm , Chemnitz. — Hol¬
ler, Kfm. m. Fr , Krefeld. — Nolte, Frl , Düssel¬
dorf.

Englischer Hof,  Kranzplatz 11.
Schiller, Hüttendirektor , Gr.-llsede . — Schiff,

Kfm, Witteif .— Ollendorf, Kfm. m. Fr , Frank¬
furt . — Coeckelbergh, Kfm. m. Fr , Brüssel . —
Daniel, Elberfeld. — Richard , m. Fr , Berlin, —
Alvarez.THrektor m. Fr , Bremen.

Hotel Erbprinz,  Mauritiusplatz 1.
Stark , Kfm, Frankfurt . — Meinhard , Frank

furt . .— Kraus , Frankfurt . — Rüppel, Kfm. m.
Fr , Karlsruhe . — Grothe Fr , Berlin . —
Abbelbaum, Kfm, Berlin. — Breidenbach, Kfm,
B.-Gladbach. — Biesmacher, Kfm, Essen. — Mül¬
ler, Kfm, Darmstadt . — Esser , Kfm. m. Fr,
Strassburg . — Hoffmann, Kfm, Spiedel. —
Freund Kfm, Remscheid. — Pittel , Kfm, Schweiz.
Stern, Kfm, Köln. — Tinne m. Fr , Trier . —
Klauss, Frl , Kassel . — Baumhall , Kassel . — Ben-
nig, Kfm, W/'irzburg.

Europäischer Hof,  Langgasse 32.
Morgen, Kfm, Berlin. — Amandi, Kfm , Ber¬

lin. — Niedhold, Kfm, Magdeburg . — Steinei,
Kfm. Magdeburg . — Feser , Fr , Gemünden. —
Friedheim, Kfm, Frankfurt . — Kramer , Direktor,
Geiliau. — Bauchwitz, Kf], Berlin . — Hohlbaum,
Chemiker, Heidelberg . — Adler , Fabrikant , Berlin.
Ehrlieh , Kfm. m. Fr , Karlsbad . — Wolfs, Apothe¬
ker , Königsberg. — Wolff ni. Fr , Sensburg.

Hotel Falstaff,  Moritzstrasse 16.
Horbach, Lautereek . — Schmidt, Barnistadt.
Frankfurter Hof,  Webergasse 37.
Müller, Fr, . Mors. — Oschkind, Kfm.. Goldap.

— Osehkid, 2 Frl , Goldap. —• Öschkid, Schillinen.
Friedrichshöhe,  Leberberg 14.
Heinzerling , Kopimissar , jM.-Gladbacb,

Hotel Fürstenliof,
Sonnenbergerstrasse 12 u. 12a.

Schaufuss, Baumeister m. Fr , Lichtenstein
Hotel Fuhr,  Geisbergstr . 3.

Schöneh*ctf7 Frl , Lüdenscheid. — v. Barde¬
lehen, Fr . Rent , Wien. — Lienkämper , Fabrikdi¬
rektor 1. Sohn, Immigrath . — Faborit , Brüssel. —
Geoffroy, Brüssel . — Holz, Kfm, Brüssel . —
Dierkse, Brüssel . — Löffler, Kfm. m. Fr , Duis¬
burg . — Uriland Amerika . — Grothe, Architekt,
Lichtenberg . — Schuchtel, Kfm , Lichtenberg . —
Stryck , Rechtsanwalt , Neuwied.

Hotel Gambrinus,  Marktstrasse 20.
Brasch , Hamburg .— Buchwald Rent . m.

Fr , Berlin. — Dietrich, Ratsassistent m. Fr,
Dresden. — Pulch , Frl , Boppard.

Hotel Hahn,  Spiegelgasse 15.
Netteibeek , Rent . m. Fr , Vlbert.
Hamburger Hof,  Taunusstrasse 11.
Batz , Kfm, Stettin . — Nölling, lifm , Stettin.

Hansa - Hotel,  Rheinstrasse 18.
Kaufmann , Kfm, Kassel . Railio, Kfm , Hel-

singfors. — Schulz, Ing , Berlin . — Schifserle,
Kfnl, Zürich — Rothschild, Kfm, Stuttgart —
Hirschler , Kfm, Stuttgart . >— Sander, Kfm,
Münster i. W. — Ullrich, Arnsweiler .— Natlian-
son, Kfm, Köln. — Richter , Inspektor , Hannover.
— Priele, Ing . m. Fr , Düsseldorf . — Krell , Kfm,
Aachen. — Schmartz, Landrat , Posen. — Petucu,
Baumeister , Metz. — Embaeher , Kfm, Mainz. —
Otto , Kfm, Hamburg . — Schmidt, Hamburg.

Hotel Happel,  Sehillerplatz 4.
Wahl, Kfl , Köln. — Jung , Kfm, Brüssel . —

Haaehe, Fabrikbes . m. Fr , Berlin . — Krau , Kfm,
Mannheim. — Gabel, Kfm.. 1. Tocht, Basel. —
Holler, Kfm. m. Sohn, Halle . — Krebs m. Fr,
Wien. — Schüssler, Kfm, Stettin . — Bürckbüch-
ler, Reg.-Hauptkassenbuchhalter m. Fr , Wien. —
Graf, Fabrikant m .Fr , Freudenstadt . — Sehmitt,
Fr , Remagen. — Jung Ilotelbes . m. Fr , Re¬
magen.

Hotel Prinz Heinrich,  Bärenstp . 5.
Holthaus , Fabrikant , Lüdenscheid. .

Hotel Hohenzollern,  Paulinener . 10.
Werner, Kfm, Berlin . — v. Hülsen, Exzell,

Generalintendant u. Kammerherr m. Bed, Berlin.
— Bachur, Hofrat und Theaterdirektor ĵn. Fr,
Hamburg.

Hotel Holländischer Hof,
Rheinbahnstrasse 5.

Zimmer, Lüneburg . — Petermöller m. Schw,
Köln. — Grundlach, Prof . Dr. m. Fr , Weilburg.
— Hermsen, Hertrauch . — Gelling, Kfm, Ber¬
lin. —- Hanhart , Redakteur m. Fr , Hekborn . —
Doechuner, Redakteur m. Fr, Ermstingen . —
v. Doemling, Obrstleut , Küstrin . —- Bruns , Kfm.
m. Fr, Nürnberg , — Kipprs , Kfm. m. Fr , Metz.
Vier Jahreszeiten,  Kaiser Friedrichpl . I.

Reiert , Dr, Medau. — Baron v. Bremer,
Oberleut. z. S, Kiel. — Rosahan -Soschalsyky m.
Fr, . Charkow. — v. Gorski m. Fr , Krakau.

Hotel Imptrial,  Sonnenbergerstr . 16.
Krüger , Frl , Elberfeld . — Pilz, Fabrikant m.

Fr , Wansdorf i. Böhmen. — Venvoolde, Fr,
Rotterdam.

Kaiserbad,  Wilhelmstrasse 42.
Sundin, Frl , Gefle. — Holst , Apotheker

Gefle. — Sercarz, Student , Bonn.
Kaiserhof (AugusTa -Viktoria -Bad),

Frankfurterstrasse 17.
Fletsch er m. Fr . u. Bed, England . — Law¬

rence m. Fr , Boston . — Higgins m. Farn, Boston,
— Rossbach m. Fr , Newyork . — Zocorny m. Fr,
Lennep.

Kölnischer Hof,  kl . Burgstr . 6.
Seen, Frl , Newyork . — Ulrich , Frl , New¬

york . — Benary, Frl , Köln. — Roos Apotheker
m. Fr , Gemünden. — Beauclair , Dr. med. Marx¬
iah . — Wenninger, Oberleut , München.

Goldenes Kreuz,  Spiegelgasse 6—8.
Allmang, Frl , Köln. — Brünemann , Kfm,

Grohn. — Scholz, Ziegeleibes, Falkenberg . —
Heid, Kfm, Schweinfurt. — Kalieinski , Bergver¬
walter , Michowitz.

Hotel Meier,  Luisenstrasse 12,
Brudner , Kfm, Berlin.

Metropole u. Monopol,  Wilhelmstr . 6 u. 8
Scheltema de Heere, 2 Kinder /Haag. — De¬

gen, Kfm, Rheydt . — Vanderviel m. Fr , Ant¬
werpen. — Kraukopp , Kfm, Berlin . — Becker,
m. Fr, Remscheid. — Bovey m. Fr , Brüssel . —
v. Wahl, Gutsbes, Livland. — Bloch, Paris . —
Meyer, Kfm, Gladbach. — Ludendorff , Kfm, Gr.-
Lichterfelde. — Teichmüller Kfm, EUrat . 1—
Kellner, Fabrikbes , Dresden . — Gamal, Kfm,
Köln. — Simons, Berlin . — v. d. Lippe, Offizier,
Berlin. — Christmann , Kfm. m .Fr , Mülhausen
(Eis.) — Gräfenbugr , Kfm, Berlin. — Schümann
m. Farn, Frankfurt . — Levy, Berlin . — Boll v.
Kessel, Fr . m. Farn, Gonchem. — Freundlich,
Berlin. — Greif, Kfm. m. Fr , Genf. — Rummeld,
Frl , Bochum. — Dyckhoff, Dr. jur , Karlsruhe . —
Metzger, Frl , Pforzheim. — Lesser , Kfm, Ber¬
lin. — Frank , Kfm. Frankfurt . — Rosenberg,
Kfm, Berlin. — Reichenfoach, Fabrikdirektor,
Beul. — Scheltema de Heere, Leiden.

Hotel Nassau u. Hotel Cecilie,
Hotel Nizza,  Frankfurterstrasse 28.
Hofkes, Fr , Haag . — Stalars , Rent . m. Fr,

Lille. — Classen m. Fr . Hamburg . — Voss m.
Fr , Hannover . — Stewart , Frl , Newyork . — Ca-
roler , Rent . m. Farn . u . Bed, Newyork , >—
Boerken, Fr , Haag . — Nökker , Hohenhaus . -
v. Zakrzewski, Rittergutsbes , Kuschten . — Mas-
sink m. Fr , Hengelo. — Mac Gregor m, Farn,
Newyork. — Kreisler , Rent . m. Fr , Berlin. >—
v. Buttlar , LeuF,JEisenaeh. — Gomez-Casseres,
Amerika. — Stewart , Fr . Rent , Newyork . ■—
IBishop m. Fr , Honolulu . — Bylandt -Rheydt,
Graf m. Bed, Kassel . — Reise, Fr . m. Sohn,
Berlin.

Hotel Nonnenhöf,  Kirchgasse 15.
Andege, Kfm, Krefeld. — Damies, Kfm,

Chemnitz. — Schmidt m. Fr , Köln . — Hülser,
Architekt , Erkelenz . — Schaeffer, Kfm, Kon¬
stanz . — Meyer, Kfm, Chemnitz. — Lewy, Kfm,
Berlin. — Winne, Kfm. Ersurt . -— Eberhardt,
Kfm, Frankfurt . — Spickmann, Kfm. m. Fr , Kre¬
feld. — Arnold, Ing , Dresden. — Braid , Kfm,
Edinburgh . — Zollin, Opernsänger, Konstanz.

Palast -Hotel,  Kranzplatz 5 u. 6.
Engeström , Konsul m. Fr , Malmö.

Schwalbe, Kommerzienrat , Wrdau . — Kader m,
Fr , Hamburg . — Rosenthal m. Fr , St. Louis.

Hotel Petersburg,  Museumstr . 3.
Gugel, Kfm. m. Fr , Durlach . — Acht, Frl

Trier , — Acht, Kfm, Trier.
Pfälzer Hof,  Grabenstr . 5.

Borgmever, Frl , Bodenheim. — Pfutz , Köln.
— Sauer , Techniker, Bodenheim. — Müller,
Heerdt . — Weigel, Kfm, Weinheim. — Joubs,
Kfm, Amsterdam.

Hotel Quisisana,
Speth , Leut , Saarburg . — Daeuwel, Leut,

Saarburg . — Germer, Leut , Saarburg . — Raff,
loer, Newyork . — Mac OasRill m. Fr , Lurrey.
Wood, Frl . Rent , Philadelphia . — Rodan, Fr<
Rent , Philadelphia . — Wood, Ren, Philadelphia.
— Busse, Kapitänleut . m. Fr , Kiel.

Residenz - Hotel,  Wilhelmstr . 3 u. 5,
Eseher , Frl . Kreuznach'. — Mauths , Fr,

Essen (Ruhr ) . — Erteil , Leipzig.
Rhein - Hotel,  Rheinstrasse 16.

Stoewcr, Fabrikbes , Stettin . — Berg, Kfm,
Stettin . — Camtee Kfm. m. Fr , Brüssel . — von
Lettow -Vorbeck, Exz, General der Infanterie z,
D. m. Farn, Berlin. — Engelberts , Bankier , Arn¬
heim. — Henher, Kfm, Arnheim, - - Stokers,
Rent , Hilversum.
Ritters Hotel u. Pension,  Taunusstr . 45,

Cohn, Kfm, Berlin.
Hotel Riviera,  Bierstadterstrasse 5.

Traumänn , Rechtsanw, Düsseldorf.
Goldenes Ross,  Goldgasse 7.

Abendroth , Kfm. m. Fr , Essen. — May, Fr.
m. Tochter , Bretzenheim. — Lehrmann , Büddcn-
staedt . |

Weisses Ross,  Kochbrunnenplatz 2. '
Franke , Fr , Stettin . — Petrenz , Hauptm.

m. Fr , Metz. — Klien, Gefängnisinspektor a. D.
m. Fr , Dresden. — Winter m. Fr , Leipzig-Conne¬
witz.

Hotel Royal,  Sonnenbergerstrasse 28.
Stevens m .Fr , Düsseldorf, — Broese, Fr.

Hauptmann , Strassburg.
Russischer Hof,  GeisbergstF . ' T.

Becker, Sekretär m. Fr , Berlin. — Debold,
Architekt , München. — Boguhewksy, Frl . Rent,
Charkow.

Hotel Saalbnrg,  Saalgasse 30.
Lankay , Kfm. m. Fr , Liban.

Savoy - Uotel,  Bärenstrasse 3.
Steiner , Kfm. m. Fr , Budapest . — Gross, Fr,

Gelsenkirchen. — Meyer, Fr , Bochum. — Wahl,
Kfm. m. Fr , Bochum. — Lampmann , Kfm.,
Duisburg . — Wenzel, Kfm, Duisburg.

Schützenhof,  Schützenhofstr . 4.
Wieehen, Frl. Rent . Elberfeld . — Krohn,

Rent , Bredstedt , —- Blum, Pfarrer m. Fr , Mit¬
telbrunn.

Hotel Tannhäuser,  Bahnhofstr . 8.
Folkens, Kfm, Osnabrück. — y, Helmont,

Kfm. m. Fr , Louvain. — Weber, Fr . m. Sohn,
Frankfurt .— ansen, Kfm, Oldenburg. — Fren¬
zei, Ing . m. Fr , Bonn. — von Burghear , Dr . phil,
Berlin , — de Laffolie, Kfm, Hildesheim. .— Jörn,
Kfm, Hannover/"

Taunus - Hotel,  Rheinstrasse 19.
Sternberg , Fr . Rent , Berlin . — Eppinghau-

sen, Kfm , Essen. — Friedlein, Kfm, Essen. —
Corne, Kfm, Essen. — Gumbertz , Kfm, Essen,
— Heilbronn , Kfm, Essen. - - Garseh, Kfm.,
Essen. — Schobert, Leut , Erbenheim. — Schooss,
Fabrikant , Euskirchen . — Allen, Kfm, Köln. —
Ronssaupt , Kfm, Durb — Lustig , Kfm. m. Fr,
don. — Davis, Rent . m. Schwester , Oheffild. —1
Weldige, Bankier m. Fr , Dossten . •— Steiner,
Mannheim. — van der Grinten , Kfm, Venlo. —■
Düsseldorf. 1—> Reitmeyer, Rent . m. Fam, Lon-
Butz, Offizier, Augsburg. —> Menses, Kfm. m,
Fr , Amsterdam . — Hartley , Kfm. m. Bruder,
Newyork . — Harrer , km, Strassburg . — Beyer,
Kfm, Trier . — Andrew, Tlofrat , Riga. — Rem-
bold.Wabrikant , München. — Schlimberger, Kfm,
Mühlhausen . --- Levy, Kfm, Berlin . — Feldbütte,
Fr . Rent , Rosenhain. — Weideneder , Ingen , m.
Fr , Düsseldorf. — Dolle, Reg.-Rat Dr, Danzig. —
Braun Kfm, Berlin. —■Meyer, Kfm. m. Frau,
Berlin . — Brüning, Kand. phil. B.-Baden. — von
Wagner, Ing , Wien. — Bergmeyer , Ing , Berlin.

Emil Süss,
Beginn des

Soifon=Hu soerfeaüf
sämtlicher Damenkonfektion:

Jackenkleider
Waschkleider
Taillen-Kleider

Theater-Mäntel
Reise-Mäntel
Regenmäntel
Seidene Rlusen

etc. etc.

Kostum*R(jcke
Spitzen-u.Tüllbiusen

Die Preise sind aussergewöhnlich billige.
Verkauf nur gegen bar. 12229

Anzündeholz
sein gestalten per Ztr . Mk. 2,20

Brennholz
per Ztr. Mk. 1,40

liefert frei Haus 12024

Hch. Bremer
Dampfschreinerei,
Dotzheimerstraße 96.

Tel. 786. Tel. 766.

M einoetroffen!
Ein Posten farbiger

Herren-, Damen u.
Uinder-Stiefel

(moderne braune Farben, elegante
schickeFassons) zu denkbar billigsten

Preisen.

Ufr.22,nii im laden,
sondern wie immer , mir im

I . Stock. 12126

Bitte lese« !
Der hochgeehrten Damenwelt von Wiesbaden und Umgebung

die ganz ergebene Anzeige, daß Goldgaffe 10 . zweites Haus »on
der Langgafse, auf nur wenige Tage vom Besten das Allerbeste zum
fabelhaft billigen Verkauf gestellt ist: Gestickte Schweizer Lanzetten
auf Doppel-Madapolnm4'/, Meter 60 Pf, echte St . Gnllntr Stickerei,
Stück über 4 Bieter, von 1.25 an. Leinen-Klöppel-Hemdenspitzen
Meter 15 Pf., Leinen-Klöppelspitzen in jeder Breite, Ein- u. Besätze
zu Bettwäsche spottbillig. Wäsche-Besahbördchen 10 Meter 40 Pf-,
Handgestickte Hemdenpassen 75 Pf, Madeira Leinen Handgestickte
Taschentücher1.25 Mk., gestrickte Damenstrümpfe mit Doppelsohlen
60 Pf, Schweißsocken für Herren3 Paar 1 Mk, Kindersocken und
Strümpfe enorm billig, lange Filet-Damen-Handschuhe 40 u. 50 Pf.»
abgepaßte gestickte Schweizer Batist-Blusen3.75 u. 4.50, abgepaßte
wollene Cachemir-Blusen mit reicher Seidenstickerei für die Hälfte
des früheren Preises, hochfeine Untertaillen, Fantasie-Damenhemden,
Tag- u. Nachthemden, Ballkleider, Unterröckc weiße Servier, und
Hausschürzen. Nur einige Tage ! 12253

Fenchel aus Berlin, Soldgasse 19.
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Gegen
■bequeme

Grammophone

1r

SSicSDabcnet Gencral-Nnzckger Seite 9.

mit erstklas¬
sigen Hart¬
gusswalzen,

Musikwerke
-w(Sr

selbstspie¬
lende , so¬
wie Dreh-

Instru¬
mente

mitMetall-
noten.

Automaten

Zithem allerArten,
Mandolinen,

Guitarren,
Violinen
erstklassige
Fabrikate

• nach alten
Meister-

Modellen.
Harmonikas.

Preisbuch No. 797 mit vielen Abbildungen au*
Verlangen gratis und frei. Postkarte genügt

Photog. Apparate
Neueste Modelle

aRer moder¬
nen Typen
sov/ie alle
Utensilien

zu  massigsten
_ Preisen.

>'—-— •uuuwMAaa,i tfinemafograpiia..oê .T.r.i6der'ßSnocie8’°PeriigSäser,Feldstesher,Barometer
Bial & Freund In Breslau E

i
Marke Milchmädchen,

45 pi.3zl  45 pl

12039

(I, I
Michelsberg 9, Tel . 051.

wolfthund»
auf beit fffomen„E l l a" hörend,
entlaufen ? Abzugcbcn Restau¬
ration K oob , „Jägerhaus",
Sänersteinerstraße. 7489

Ml
i 1 eJOISI SJBSfiCSijSlJB&JSS l

Gegen gute Belohnung abzugcbcn
A-rcsentusstras ;e LI. 7492

Gut erhalt. Freiruarren -Al-
bum mit 200 seltenen Marken zu
vcrk. Scdanplatz1. 1. St . 2035

Müder Sit ;- « . Liegewagen
billig zu verkaufen. 2031

Römcrberg Nr. 17. 1. St.
Fast neues Mußt».-Bett mit

Kapokmatratzeu. Sprungrahme
billig zu verkaufen. 7495

Bertramstraße8, 2. Stock.

Haararbesfen-SpezialGeschaff.
Großes Lager fertiger Zöpfe in allen Farben von 3 Mk. an. Haarunterlageu mit und
ohne Dcckhaarcn, moderne Stirufrisnren , Toupets , sowie alle vorkommcndcn Haararbcitcn in

bester Ausführung zu billigen Preisen.

Stifteten— Shampoonieren. Separater Samen-Salon
Alle Damen, welche Haarersatz nötig haben, wenden sich vertrauensvoll, da Eingang und

Damen-Salon vollständig ungeniert ist, an
K T,Äliki tv  Damen- und Herren-Friseur,• Bleichstraße, Eike Heleuenstraße. 12131

Verlangen Sie nur:

!!
/

fal

"':kar '~~

5 ! Ächtung ! !
Gilt Waagon neue Bordelli-

Zitroncn, sehr saftige Früchte,
empfiehlt

Stück5 Psg ., 12 Stück 33 Pfg.
Stück6 Pfg ., 12 Stück 70 Pfg.
Kiste, 300 Stück feinste, 13.30

Mitte Irü.

DI-8Silrüe-Mfale,
Jos . ünmann,

Marftstr . 6. Telefon 3367.
Größt. Spczial-Gcsch. am Platze.
Vorteilhafteste Bezugsguelle für

Wiederverkäufen £7496

25  Pf . pro Stück.
„Nachahmungen weise man zurück .*

Wils Ghemlsdie Me JUngtseMI,aSsS'äsrÄSÄ.

Radikal

Wanzentod,
welcher nicht nur die
Wanzen , sondern auch

deren Brat tötet . /
Nur echt bei : '

7fitz Bernstein,
Zfiem.dec hn. Laboratorium

Wellritsestr . 39,
gegenüber der
Gewerbeschule.

12055

Um Ihr Abonnement
auf den

Wiesbadener Gmral Aimim
Amtsblatt Ser Stadt Wiesbaden

zu erneuern, ist cs nur nötig, sogleich den untcit angcsügten Postbestellschein mit Ihrer Unterschrift und WohiiuugSängabe zu versehen und
den Schein dann unfrankiert in den nächsten Briefkasten zu werfen oder dem Briefträger mitzugebcn. Die Post läßt den Betrag cinziehen
ohne daß Sie dadurch Kosten haben.

Hier abschueiden!

flu das K. Polfamf, hier.
PofMäeffellfdiein.

Fflr die Monate SulI-flugulNSepfember
Herr . . . . ..
Frau

Exemplare Benennung der Zeitungen re. Bezugszeit Betrag Bestellgeld
Mark Pfg. Mark Pfg.

i Wiesbadener Seneral-flnrelger 3Monate 1 75 — 42

Obige

Quittung.
—. Mark . - Pfg. sind heute richtig bezahlt,

- 1908.

Poff-flnnahme.

r-x. i.
*»ET- 1 zeigt einen sehr

refaehrlichen Bracheinen,
aer jeder Zeit «intreten k mn,
wenn nieht ein gut sitzendesU,„AIU. J - .

FM JEDER LERNE , WIE ER SEINEN'

BRUCH
HEILEN KANN

OHNE OPERATION
FREI,

Eino wunderbare Methode ist körzlicli entdeckt worden Von
Ilr . W S. Rice (Dep. G. 1812) 8 & 9, Stonecntter Street , London

E C., kur die Heilung ton Bruehleiden ohne
Operation . In der Absicht , einen jeden, der
mit diesem schrecklichen Leiden befallen ist,
zu überzeugen , wie wohltätig seine Entdeckung
ist , hat er ein wertvolles Buch veröffentlicht,
welches eine Beschreibung gibt , wie sich ein
jeder in seinem eigenen Hause heilen kann.

Der Geldwert du Beschreibung in diesem
Buche ist sehr gross, aber er hat sich ent¬
schlossen, jedem Deutschen , Mann oder Frau,
die darum schreiben , eine Abschrift frei da¬
von zu geben, und zu derselben Z it will er
auch ein freies Muster des Heiimitte’s senden.

„—;■——- &. . Ein Bruch wird durch das Heissen des
timdils'EiniÄSSdoan'dca’ Zellengewebes der Bauet.wand hervotgerufen

w« und dringen die Eingeweide durch diesen Riss.
SSÄÄÄ W°nn nicht sofort der Weg zur Heilung be-
Nahrunir durch<t.n Dmck schritten wird, folgt gewöhnlich ein schmerz-
ronbnachd zu gehen,eine voller und früher Tod. Die beiden Abbil-
“aohfdenhTodinSwenigS düngen zeigen einen Bruch vor und nach der
imirafatnSi“ 14“ tsrhei- Heilung . Die Rice=Methode hat schon Tau¬

senden in Deutschland , England, Frankreich,
Russland und Amerika Heilung gebracht und hat sich ihr Ruhm
schneiä über die ganze zivilisierte Weit verbreitet.

Die Ursachen, warum die Methode so schnell bekannt ge¬
worden ist, sind : ,

1. Dieselbe ist schmerzlos.
2. Dieselbe heilt ohne Operation.
3. Die Heilung ist schnell und andauernd

Briefe in grossen Mengen kommen täglich mit jeder Post, in
welchen die Schreiber unbegrenzte Dankbarkeit für ihre Heilung
aussprechen.

Nachstehend einige Abschriften :
„Nachdem ich seit 2 Monaten grössere

Fusstouren unternommen habe ,ohne ein Bruch¬
band zu tragen und irgendwelche Schmerzen
zu kühlen, bin ich gern bereit , Ihnen ein
Zeugnis darüber zu geben , dass ich nach dem
Gebrauch Ihres Bruchbandes und Lymphols
von meinem Bruehleiden geheilt worden bin.
Ich gehe schon seit 2 Monaten ohne Bruch¬
band und habe bisher noch keine Schmerzen
verspürt .“

„Ich habe schon verschiedene Bruchbänder
getragen und d «runter sehr teure , weiche ich
von einem Hoflieferanten bezog, aber ohne
jeglichen Erfolg za haben , bis ich Ihr Bruch« i« beiden mi«,bevor«in
band und Lymphol gebrauchte , wodurch ich 5™hSim*S« ifwort5
gewünschte Heilung erzielte, “ - *•' SÄ !*,?'Ä ’ÄiÄi

„Ich kann nicht genügend Worte finden, °*"cw*f.?r.f*°i...<l',r_
um Ihnen meinen Dank auszusprechen und *i*« vorherderr.nwar. .
habe Ihre werte Meflioda schon vielen Brachleidenden empfohlen,*

Ein jeder sei weise und vernachlässige sein Bruehleiden nicht,
da es sich jeden Tag vergrössert und die Heilung dadurch er¬
schwert wird. Ergreifen Sie die Vorteile , die Ihnen hier geboten
werden, und lernen Sie, wie Sie sich selbst heilen können, ein«
fach, schnell und sicher . Senden Sie kein Geld, sondern
schreiben Sie nur für das Buch und ein Muster des Heilmittels,

Nervöse
Magenkranke

gebrauchen mit sicherem Erfolg
den seit 30 Jahren bewährten
und .ärztlich empfohlenen appetit¬
anregenden

St. Raphael Wein
. . . . Original französ. Naturwein,

WT Preis pro Flasche Mk . 3 .30 . **B|
Käuflich in Apotheken und Drogerien.

Depot: Tannas -Apotheke Br . Jo . Mayer . Hie*
badea .Generaldepot : Privil .Scliwannen -Apotheke in
_ Frankfu rt a . M. 12240

f^nnamf - Waren
hygienische jed. Art. Ia Damenbiuden

per Dhd. I M. Gegen imreinen Teint,Pickel, braune
Flecken, rauhe aufgesprungene Haut empf.die berühmte
raffinierte Oelseifea St . 70 Pf., ob. Kristall-Creme1. M.

Parfümerie Handlung u Friseur-Geschäft
W. Salzbach , Bärenstraße4. i09i

Carl Kreide!,
Webergasse 36.

und Zubehörteile.
<Oegr. 1879. Tel . 2767

werden sehr elegant anssehen,
wenn Sie die vorzügl . Favorit¬
schnitte benützen .Leicht hn Ge¬
brauch , sehr modern u. preisw.
Anleitung durch daserosseFsvorlt-
Moddn-Album(nur 70 Pf. fr.) und
das Jugend-Moden-Album(60 Pf.
fr.) von der Verkaufsstelled Firma
oder wo nicht am Platz, direkt von
der Internationalen Schnittmanu¬

faktur, Dresden -N. 8.

Ch; Hemmer , Langg
Gut bürgert. Mittagstisch

50 Pf., auch über die Straße,
Abendessen 35 Pf. und höher
empfiehlt 7370
H. Krüger, Saalgasse 22, 1.
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Der jährlich stattfindende

diettt diesmal in allen lsger-Adtkilaagm«»tzergcwöhalilh tut=
ieilhafte KckWlikits-Aogklmie

Ein Posten

Muffeline - Zmit . , Ä

n ?Äl “ ' 20 w ,

Ein Posten

^ftören - Miiffkliue,
in den neuesten Mustern,

ormes Sortiment
Meter 17,42 u. OvZ Pf.

Ein Posten

woll - Musseline,
prima Elsässer Ware,

für Kleideru. Blusen CR
Meter 95, 85, 75 n. Pf.

Kolossaler Posten in ,

Kleiderleinei - Imif . 1
in allen Farben . . Mete .̂

18
Großer Posten in

Kleiderleinen - Imit . nx
m.Bordnren, i. all. Farben.,Met. UU Psg.

Posten weiße

vlusenfiofie
in Streifen u. genrust., Akr sck

Meter 10. 30 u. Pf.

PostenMeider-Tüll,
pachtelstoff, weiß
warz u. creme «Sk»

Meter Pf.

PostenSeide
meist Reste z. Ausstichen, darunt.
beste Qualitäten , All^

jeder Meter ** **  Pf.

Kleiderstoffe
sind itt Serie »» ausgclcgt und verkaufen wir, um zu räumen, als enorm billig '.

Lene I:
Wert bis Mk. 1,20

Bieter 50||f»
Sttie II:

Wert bis Mk 1,50
jeder Jlf

Meter » O | lf.

Serie III:
Wert bis Akk. 2 —
jeder Ok- Zlf

Meter Ps.

Sttie IV:
Wert bis Mk. 2,50
jeder 1 OA

Meter

Sttie V:
Wert bis Mk. 3,-
icder 1 KA

Meter 1

iM
130 breit, in

r vorz. Qual.77
/ /  Pf.

Ktilltth-Silbltine»
QK

150 breit Meter Pf.

klsälstt geraiienlurtie
Pf.

eitzwaren.
fettige Kttlbestgt

gute Ware OPC
Meter 10 , 30

) waschecht

Meter 28 Pf.

Meter 35 Pf.

HaMch-Gebild
Meter 24 Pf.

310
.

fertige Kiffnibeßze
m Eins. 75  Pf . ßA

gcbogt Pf.

fertige gettiidjet
Halbleinen, i 90

per Stück Mk. *

1,50 125 tlnd Mk.! 11,75. 40 , 30 , 25 , SO und

Daiutil-Kmdnt
2.—,’1.80, 1.50, 1,25 u . 88 Pf.

150 , 1.30, 1.— und 80 Pf.

DaiM-Ickt»
2.—, 1.50, 1.25 und 85 Pf.

U»Itt-Mt
weiß und farbig, Stück 1.20

PntettaiUeu 75 Pf.
Ein Posten

Nachthemden
im Schaufenster trübe geworden

Mk. 2.20.

ftotlitt-fiitnMiiiljrt
Stück 48 Pf.

jtallitt-Kadtljichtt
Stück 1.25.

FroNitr-Stafft
150 breit, per Meter 1.85

Als besonders
Halb -Schürzeu , rund¬

um ausgebogt, mit xt fk
Tasche . . . . " 0 Pf.

neu 95

billig:

leoer-im
tuMiriee
Einzelne u. zurnckgc
fetzt-
Slrt

98
85

fetzte Schürzen jed. 4 O
Stück » 0

Pf.
Pf
Pf.

Pf.

Tischzeug, 130 br. . 52
Möbelcrep. 130 br. . 68
Wollene Möbelstoffe,

130 breit . . . . 80
Kleiderdruck . . . 38
Kleider-Siamosen . 40
Schürzen-Siamose»,

120 br. . . . . 68
Schürzen-Druck,

130 br. . . . . 68

Pf.
Pf.

Pf.
Pf.
Pf.

Pf.

Pf.

alle Größen, zum
Ausstichen

68 Pf.

Tuch-Tischdecken. . 35 Pf.
Bettvorlagen . . . 35 Pf-

Borstehende Artikel u a m . sind in unserem Schaufenster ausge¬
legt und Werden jedem Kunden bereitwilligst verabreicht.

Guggentieim& Marx
Marktftratze 14. Telephon 3502,

Waschtischdecken, reich¬
lich groß, . . .1 Mk.
kleiner, per Stück . 50 Pf.

Tee-Serviette« . . 8 Pf.

iNWMMSW

4°0 _ _ _
Rückzahlbar zum Nennwert am 1. April 1313.

Von den seitens der Preußischen Finanzvcrwaltung im 2lpril ds, Js . begebenen1' '„ Preußische
Staatsschatzanwcisungcnwird hiermit ein Betrag vonMark 100000000 .-
zur öffentlichen Zeichnung aufgelegt.

Diese Schatzanweisungcnwerden mit vier vom Hundert jährlich verzinst. Die Zinsen werden ain
1. April und 1. Oktober bezahlt. Der erste Zinsschein ist fällig am 1. Oktober 1908.

Die Schatzanweisungen find rückzahlbar zum Nennwert am 1. April 1313»
Die Auflegung erfolgt unter den nachstehenden Bedingungen:

1. Die Zeichnung findet statt

am Keilag, den3. Zulid. 3$., von9 Uhr vormittags
bis 1 Uhr mittag;

bei den Mitgliedern des Konsortiums:
in Berli » bei der Königl . Seehandlung (Preußische Staatsbank ),

„ „ Bank für Handel und Industrie»
„ „ Berliner Handels -Gesellschaft,
„ Herrn S . Bleichröder,
., der Kommerz - und Diskonto -Bank»
„ Herren Delbrück Leo & Co >,
„ der Deutschen Bank,
„ „ Direktion der Diskonto -Gesellschaft,
„ „ Dresdner Bank.
„ Herren F . W Krause & Co. Bankgeschäft,
„ „ Mendelssohn & Co.,
„ der Mitteldeutsche »» Kreditbank,
„ „ Natio »»albank für Deutschlar »d,

dem Sl. Schaaffhausenschen Bankverein,
Herrn Lazard Spetier -Ettissen,

„ Jacob S . H . Stern,
Herren L. Behrens & Söhne,
der Norddeutschen Bank in Hamburg»

„ Vereinsbank i, » Hamburg,
Herren M . M . Marburg & Co ,
der Allgemeine »» Deutschen Kredit -Anstalt,

„ Rheinischen Kreditbank,
„ Bayerischen Hhpotheke »»- u »»d Wechsel-Bank , .
„ Bayerischen Berei »»sbank,
„ Königlichen Hauptba »»k,
„ Ostbank für Handel und Gewerbe,
„ Wttrttembergischen Vereinsba, »k,

sowie bei de»» i»» De»»tschland belegene »» Haupt - bezw. Zweigniederlaffungeu dieser
Firmen , und außerdem

bei dem Kontor der Reichshanptbauk für Wertpapiere , allen Reichöbankhauptstellen , Reichz.
ba »»kstelle»» und den ReichSbanknebenstellen »nit Kaffeneinrichtung

sowie bei der Preußische »» Ze»rtral -Genoffe, »schasts -Kaffe.
2. Die aufgelegten Schatzanweisungcnsind ausgeffcrtigt in Stücken zu 50 000, 20 000,10 000, 5000,2000

1000 und 500 Mark, mit Zinsscheinen über vom 1. April d. I . lanfcndc Zinsen.
3. Der Zcichnnngspreis betrügt 83,40 Mark für je 100 Mark Nennwert.

Stückzinsen werden in üblicher Weise verrechnet.
1. Die Zeichnung kann außer durch Zeichnnngsscheine, welche bei allen Zcichnnngsstellcnunentgeltlich

zu haben sind, auch brieflich erfolgen. Dem Briefe würde die folgende Fassung zu geben sein.
„Auf Grund der öffentlich bckanntgemachtcn Bedingungen zeichne ich von den jetzt aufgelegten
4°/o Preußischen Staatsschatzanweisungcn

iiont. Mk. . . . .. ■

und verpflichte mich zn deren Abnahme oder zur Abnahme desjenigen geringeren Betrages,
welcher mir auf Grund meiner Anmeldung zugeteilt wird. Ich*) unterwerfe mich einer Sperre
für . . Monate.

Als Sicherheit hintcrlcgc ich: :.
5. Bei der Zeichnung hat jeder Zeichner eine Sicherheit von 5 Prozent des gezeichneten Nennbetrages in

bar oder börsengängigenWertpapieren zn hinterlcgcn. Die vom Kontor der Reichshauptbank für
Wertpapiere ausgegcbenen Depotscheine, sowie die Depotscheine der Königlichen Seehandlung (Preußi¬
sche Staatsbank ) vcrtretcu die Stelle der Effekten.

Den Zeichnern steht im Fall der Reduktion die freie Verfügung über den überschießcnden Teil der
geleisteten Sicherheit zu.

6. Die Zuteilung erfolgt tunlichst bald nach der Zeichnung. Ueber die Höhe der Zuteilung entscheidet
das Ermessen der Zeichnungsstelle. Wie üblich, werden jedoch Sperrzeichnungen vorzugsweise be¬
rücksichtigt werden können.

7. Die Abnahme der zugeteilten Stücke hat gegen Zahlung des Preises in der Zeit vom
IO . bis 28 . Juli 1808 zu erfolgen . Den Zeichnern wird freigestellt , Zahlungen gegen
Kaffenquittuug auch früher zu bewirken . Die Abnahme hat an der Stelle zu erfolgen,
welche die Zeichnung angenommen hat . GZ

Berlin,  im Juni 1908.

llönigliche Seehandlung(preußische Staatsbank).
*) Eventuell fortlzuaffen.

in Frankfurt a. M.

in Hamburg

in Leipzig
in Mannheim
in München

in Nürr »berg
in Pose »»
in St »»ttgart

enn Sie Drucklachen irgend welcher flrf brauchen,
eiche preiswertu. schnell ausgeiiihri werden lohen,

enden Sie lieh bitte an die Budidruckerei des
iesbadener General»Anzeigers, Mauritinsttratze 8.

Garantiert frisch gestempelteEier
versendet täglich in Kisten 5 100
Stück zu M . 6.50 pro 100 Stück
ab hiesiger Station . An Unbe-
kamlle gegen Nachnahme. Z. 10
Cie» Berkanfsgenoffenschaft

Wallensen, Kreis Hameln.

Zeichnungen auf die neuen, iniindelsicheren

4°|„ KannnunalsbliD.der Preusstten Uypi.-Ahl.-li
zum Emissions- QQ Ol werden bis

Kurse von 5/0 , / «J jy spätestens
21 , Juni 1308 pro Vision «frei entgegengenommen t«1

Gebrüder Krier,
Wiesbaden , Itheinstrasse 111. 7513

SShampoonlren
nach der beftbewährten Methode, sowie in Anfertigung sämtlich^
Haar-Arbeite»» bei billigster Berechnung empfiehlt sich

K , Scliweibächer , Herren- und Damenfriseur,
Mauritiusstr . 4, vis-a-vis der Walhalla.

Hosenträger
pottemonenais

11998 billigst

4. Letschert,
Fanlbruuuenstr. 10
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